
Fortbildung 2022
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.

C
ar

ita
sv

er
b

an
d

 fü
r 

d
ie

 D
iö

ze
se

 W
ür

zb
ur

g 
e.

 V
.  

   
   

F
o
rt

b
il
d
u
n
g
 2

0
2
2

Leiten und Führen

Selbstmanagement und Kommunikation

Verwaltung und EDV

Hauswirtschaft und Technik

Spiritualität

Pädagogik und soziale Arbeit

Pflege und Betreuung

Ehrenamt und Engagementförderung2
0
2
2



 
 

Impressum

Impressum

Herausgeber

Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
Abteilung Caritas-Profil
Referat Bildung & Veranstaltungen
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg
Tel.: 0931 386 66664
Fax: 0931 386 66703
E-Mail: bildung@caritas-wuerzburg.de

Redaktion

Michael Biermeier
Maria Wallrapp
Franziska Spörer
Madeleine Füßl

Satz & Layout

Niklas Wunderlich, wunderlichundweigand GbR

Druck

Benedict Press, Münsterschwarzach
Auflage: 3.000

Alle Kurse finden Sie auch im Internet unter:
www.bildung.caritas-wuerzburg.de

Hinweis

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde für die Aus-
schreibungen unserer Fortbildungen die männliche Schreib-
weise verwendet. Das stellt in keiner Weise eine Wertung 
dar – wir freuen uns natürlich herzlich über weibliches 
Fachpersonal, das unsere Fortbildungen besucht.

Bildnachweis

© Fotolia: VadimGuzhva, Woodapple
© Istockphoto: AleksandarNakic, wojciech_gajda
© Photocase: jD-fotografie
© Shutterstock: Jag_cz, Kinga, Monkey Business Images, 

Mykola Mazuryk, Photographee.eu, Rawpixel, StevanZZ, 
Triff



2 3

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Dienst der „caritas“,
liebe Interessierte an unseren Bildungsangeboten!

Als berufliche und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den unterschiedlichen Bereichen, Einrichtungen 
und Diensten der Caritas leisten Sie täglich Großartiges. Ob 
in der Beratung, Betreuung, Pflege oder in der persönlichen 
Begleitung: Sie tragen Sorge für die ihnen anvertrauten Mit-
menschen, auch in herausfordernden Zeiten. 

Mit unserem umfangreichen und vielfältigen Angebot an 
Fort- und Weiterbildungen möchten wir Sie bestärken und 
motivieren, Ihre Fachlichkeit und Professionalität, aber auch 

Ihre Motivation, die zugrunde liegende Spiritualität und damit 
Ihre Persönlichkeit weiterzuentwickeln.

Menschen sind jedoch mehr als Arbeit, Verpflichtung und 
Erfüllung von Aufgaben. Daher legen wir Ihnen die Ange-
bote in den Bereichen Gesundheitsförderung und Spiritu-
alität ans Herz. Besonders hinweisen möchten wir Sie auf 
das Programm plento.ganzheitliche gesundheitsseminare. 
Innerlich gestärkt können Sie in Ihrem Dienst aus der Fülle 
Ihrer Kompetenzen, Ihrer Erfahrungen, Ihrer Leidenschaft und 
Ihrer Spiritualität schöpfen. Informationen hierzu finden Sie in 
diesem Fortbildungsprogramm oder auf www.plento.info

Vorwort

Vorwort„
Wertschätzung ist eine wunderbare Sache.  
Sie macht das, was an anderen exzellent ist,  
auch für uns zu etwas Besonderem. 

Voltaire



 
 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Stöbern im vorliegen-
den Jahresprogramm 2022 und freuen uns, wenn Sie für sich 
und/oder Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter interessante 
Angebote finden, die Sie für Ihren Einsatz bestärken. Nähere 
und stets aktuelle Informationen über Kurse und Anmeldun-
gen erhalten Sie auch über unsere Internetseite www.bildung.
caritas-wuerzburg.de oder unseren Bildungsnewsletter.

Wir danken für Ihr Interesse aber auch für Ihre Anregungen 
und Rückmeldungen. So konnte wiederum ein buntes und 
bedarfsgerechtes Programm für Sie erstellt werden. Für das 
Jahr 2022 wünschen wir Ihnen Zuversicht, Zufriedenheit, 
Freude und Gottes Segen für Sie persönlich und Ihren Dienst 
für die „caritas“.

Vorwort

Clemens Bieber Dr. Stefanie Kainzbauer   Michael Biermeier

Vorsitzender des Caritasverbands Abteilungsleitung   Referent
für die Diözese Würzburg e. V. Caritas-Profil    Bildung & Veranstaltungen“
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Anmeldebedingungen

Bitte beachten Sie unbedingt unsere Anmeldebedingungen 
und Hinweise in unserem Programmheft. Seit 2021 erhalten 
die Teilnehmer NACH dem Kurs eine Rechnung oder Quit-
tung über den Kursbetrag.

Anreise

Reisen Sie bitte, wenn möglich, zu unseren Fort- und Weiter-
bildungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln an oder bilden 
Sie Fahrgemeinschaften mit weiteren Teilnehmern. Hierfür 
senden wir Ihnen vor Seminarbeginn eine Teilnehmerliste und 
Anfahrtsbeschreibung zu.

AVR

Gemäß §§ 10/10 a AVR: Mitarbeiter in katholischen Ein-
richtungen können für fachliche Fortbildungen im Kalender-
jahr bis zu fünf Arbeitstage und zusätzlich für Exerzitien 
( Besinnungstage) nochmals bis zu drei Arbeitstage Dienst-
befreiung erhalten. Das Einverständnis des Dienstgebers wird 
vorausgesetzt. 
Die Übernahme der anfallenden Kosten für den Besuch der 
Fortbildung und / oder Exerzitien bedarf einer eigenen Rege-
lung zwischen Träger und Mitarbeiter.

Bildungsnewsletter

Mit unserem Bildungsnewsletter sind Sie immer auf dem 
aktuellen Stand. Einmal im Monat informieren wir Sie über 
kommende Fort- und Weiterbildungen und freie Plätze für 
Kurzentschlossene. Sie wollen den Newsletter ab sofort 
abonnieren? Schreiben Sie eine E-Mail mit dem Betreff 
„Newsletter“ an: 
bildung@caritas-wuerzburg.de

Fördermöglichkeiten für Ihre Fort- und 
 Weiter bildungen

Wenden Sie sich bitte an den  
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Referat Wirtschaftliche Beratung 
Annette Bardorf 
Tel.: 0931 386-66794 
E-Mail: annette.bardorf@caritas-wuerzburg.de.

Inhouse-/Teamfortbildungen

Viele Veranstaltungen, Seminare und Kurse aus unserem 
Programm und darüber hinaus bieten wir Ihnen gerne auch 
als Inhouse-Seminare an. Genauere Infos hierzu entnehmen 
Sie bitte S. 34 ff. im Fortbildungsprogramm.

Alles Wichtige von A bis Z

Alles Wichtige von A bis Z
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Alles Wichtige von A bis Z

Kursgebühr

Wir freuen uns über die Teilnahme von Mitarbeitern aus Einrich-
tungen verschiedener Träger. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
sich die Höhe der Kursgebühr zwischen Mitarbeitern kirchlicher 
und nicht-kirchlicher Einrichtungen geringfügig unterscheidet.

Liste der Referenten

In unserem Programmheft finden Sie eine Liste unserer 
Referentinnen und Referenten mit Bild und einer Kurzbe-
schreibung. Sie können sich hier ein Bild über die berufliche 
Qualifikation, mögliche Zusatzausbildungen und die aktuelle 
Tätigkeit der Vortragenden machen.

Netzwerk „Qualität in der Fort- und Weiterbildung“

Seit Juli 2017 sind wir zertifiziertes Mitglied im Netzwerk der 
Fort- und Weiterbildungsanbieter in der Caritas. 

Online-Anmeldung

Sie können sich für all unsere Veranstaltungen auch gerne 
ONLINE über unsere Homepage  
www.bildung.caritas-wuerzburg.de  
unter der jeweiligen Veranstaltung anmelden. Dort werden 
auch immer aktuelle Neuigkeiten und neu hinzukommen-
de Kurse bekannt gegeben. Außerdem können Sie unter 
„Angebote im Überblick“ mit Hilfe einer Suchfunktion Ihre 
gewünschte Veranstaltung leichter finden.

Online-Kurse

Damit auch Sie und Ihre Mitarbeiter die Möglichkeit haben, 
die vielfältigen E-Learning Angebote zu nutzen, bieten wir 
Ihnen seit 2017 in Kooperation mit dem Diözesancaritas-
verband Köln Online-Seminare an – eine neue und inte-
ressante Art der beruflichen Weiterbildung. Alle wichtigen 
Informationen über die angebotenen Themen, die geltenden 
Rahmenbedingungen und die Voraussetzungen für die Nut-
zung, erfahren Sie auf unserer Homepage. Wir freuen uns, 
wenn Sie die Möglichkeit nutzen, sich unabhängig von Ort 
und Zeit persönlich sowie beruflich weiterzuentwickeln!



 
 

Alles Wichtige von A bis Z

Supervision und Coaching

Supervision ist eine bewährte Form professioneller Beratung 
zur Reflexion des beruflichen Handelns. Sie trägt bei zur 
Klärung der persönlichen Arbeitssituation und der beruflichen 
Handlungsfelder, Rollen und Beziehungen. Als Coaching 
bezeichnet man die Beratung / Supervision von Personen in 
Leitungsfunktionen.
Sollten Sie Interesse an einer Supervision oder einem 
Coaching haben, melden Sie sich gerne beim Referat 
Bildung & Veranstaltungen!

Zuschüsse

Wir versuchen, die Fortbildungen so preisgünstig wie möglich 
anzubieten und Zuschüsse zu erhalten. Für einige Seminare 
wurden Zuschüsse vom Bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales beantragt.

Zielgruppen in der Kursübersicht

In der Kursübersicht ist zur besseren Übersichtlichkeit eine 
Spalte mit der jeweiligen hauptsächlichen Zielgruppe 
eingefügt. Die Abkürzungen kurz erklärt: 

ALLE  für alle Bereiche
Be  Beratung
EA  Ehrenamtliche
JH  Jugendhilfe
Kita  Kindertageseinrichtungen
MAV  Mitarbeitervertretung
OVL  Organisation / Verwaltung / Leitung
Pf  Pflege
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Kursübersicht

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Leiten und Führen

Einführungstage

22318 
22327 
22329

22.09.2022 
20.10.2022 
27.10.2022

Caritas Check-In – Einführungstag 
für neue Mitarbeiter

Domkapitular 
 Clemens Bieber 
Michael Biermeier

Würzburg 
Aschaffenburg 
Bad Bocklet

ALLE 38

Management

21263 
22265

13.01.2022 
29.11.2022

„Crash-Tag“ für neue Leitungen 
(stellv. Leitungen)

Michael Deckert Würzburg Kita 39

22300 27. – 28.01.2022 Leitung als Coaching –  
Die Potenziale der Mitarbeiter 
nachhaltig entfalten

Brigitte Amend 
Dr. Martin Schwab

Würzburg OVL 40

22305 05. – 06.04.2022 Alle mit ins Boot nehmen – 
Methoden um die Zusammen-
arbeit effektiv und harmonisch 
zu gestalten – in großen, wie in 
kleinen Teams    

Bettina Theißen Würzburg OVL 41

22306 26.04., 03.05., 
10.05., 17.05., 
24.05., 31.05.2022

Online-Seminar: Stressfrei führen – 
Selbstführung und Resilienz für 
Führungskräfte

Heike Cetto Online OVL 42



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22307 28.04.2022 Vom Kollegen zum Vorgesetzten – 
Situatives Führen junger und 
älterer Mitarbeiter

Bricille Kurr Würzburg OVL 43

22311 19.05.2022 Online-Seminar: Delegieren, aber 
richtig

Willi Wieland Online OVL 44

22313 25.05.2022 Online-Seminar: Effektive Dienst-
besprechungen gestalten

Willi Wieland Online OVL 46

22317 18. – 19.07.2022 Mit Werten in Führung gehen – 
Reflexionstage für Menschen in 
Führung und Leitung

Dr. Tamara 
Gehring-Vorbeck

Gadheim OVL 47

22323 10. – 11.10.2022 Mehrwert Mensch – Mitarbeiter-
bindung als Führungsaufgabe

Brigitte Amend 
Dr. Martin Schwab

Würzburg OVL 48

22325 17. – 18.10.2022 Fallbesprechungen im Team 
anleiten und moderieren – Gezielt 
Verständnis ermöglichen

Jeanette Boetius Würzburg ALLE 49

22266 13.12.2022 „Crash-Tag“ BayKiBiG – Das 
Bayerische Kinderbildungs- und 
-betreuungsgesetz

Michael Deckert Würzburg Kita 50

Arbeitsrecht und Datenschutz

22204 
22252

01.02.2022 
22.09.2022

Grundschulung Datenschutz für 
KiTa bDSB

Elisabeth Gerlinger 
Sandra Moldovan 
Andreas Riegel

Würzburg Kita 51
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22001 
22036

07.02.2022 
20.09.2022

Grundschulung Datenschutz für 
Altenhilfe bDSB

Elisabeth Gerlinger Würzburg Pf 52

22219 
22227 
22255 
22258

17.03.2022  
01.04.2022 
07.10.2022 
13.10.2022

Online-Seminar: Datenschutz 
Aktuell 2022 für KiTa bDSB

Elisabeth Gerlinger 
Sandra Moldovan 
Andreas Riegel

Online Kita 53

22314 
22332

03.06.2022 
02.12.2022

Arbeitskreis Dienstrecht N. N. Würzburg OVL 54

Selbstmanagement und Kommunikation

Gesundheitsförderung

22301 09.02.2022 Think pink: So halten Sie sich (im 
Job) bei Laune!

Andrea Baumgartl-
Krabec

Würzburg ALLE 56

22302 09.03.2022 Resilienz und Selbstfürsorge – 
So entwickeln Sie emotionale 
Gelassenheit und Optimismus in 
bewegten Zeiten

Leoni Saechtling Schweinfurt ALLE 57

22308 03.05.2022 Berufliche Stressreduktion, Re-
silienz und ressourcenorientiertes 
Arbeiten stärken 

Bricille Kurr Gadheim ALLE 58

22321 05.10.2022 Aufrecht und entspannt durch den 
Berufsalltag – Ein Tag für mich 
und meinen Rücken!

Christine Neundorfer Gadheim ALLE 59



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22324 12.10.2022 Kühler Kopf in turbulenten Zeiten – 
Emotionsmanagement für einen 
entspannten (Berufs-) Alltag

Leoni Saechtling Aschaffen-
burg

ALLE 60

24. – 25.03.2022 Was will ich tun, wie will ich 
leben? Den Übergang in die Rente 
vorbereiten

Brigitte Krecan-
Kirchblichler 
Edmund Gumpert 
Bruno Seuffert

Zell am Main ALLE 61

Kommunikation

22310 05.05.2022 Kommunikative Überlebensstrate-
gien im (Arbeits-) Alltag

Georg Seufert Würzburg ALLE 64

22316 14.07.2022 Konfliktmanagment – Vom Konflikt 
zur Lösung

Katja Ackermann Würzburg ALLE 65

22328 25.10.2022 Freundlich, aber konsequent – 
Ziele erreichen statt nachzugeben 

Willi Wieland Gadheim ALLE 66

22330 08.11.2022 Wertschätzung & Ressourcen-
fokussierung als Erfolgsfaktor im 
Team – Mit mehr Anerkennung 
und Wertschätzung wirksam sein

Leoni Saechtling Gadheim ALLE 67

14.03.2022 Verständliche Sprache im 
 Arbeitsalltag 
Verständlich schreiben – mehr 
Menschen erreichen

Annika Hörenberg Würzburg ALLE 68
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

21.03.2022 Sprachsensibel beraten –  
Barrieren abbauen –  
Kommunikation stärken 
Einfache Sprache in Beratung und 
Gesprächen

Rabia Gürler 
Andrea Pufahl

Würzburg BE 69

Mitarbeitervertretung

22304 
22018 
22234 
22312 
22023 
22241

05.04.2022 
26.04.2022 
12.05.2022 
23.05.2022 
31.05.2022 
23.06.2022

Informationstag für Mitarbeiter-
vertretungen

Sabine Werner Würzburg OVL/Be 
Pf 
Kita 
Schule 
Pf 
Kita

70

22320 
22326

29.09.2022 
18.10.2022

Vertrauensvolle Zusammenarbeit 
von Dienstgebern und Mitarbeiter-
vertretungen

N. N. 
Sabine Werner

Würzburg MAV 
OVL

72

Kursübersicht KAB – Seminare für 
Mitarbeitervertretungen 2022

73

Prävention

22200 
22210 
22400 
22249 
22331

18.01. – 20.01.2022  
15.02. – 17.02.2022  
15.03. – 17.03.2022  
13.09. – 15.09.2022 
08.11. – 10.11.2022

Ausbildung zum Präventions-
berater

Stefanie Eisenhuth Würzburg Kita 
Kita 
Juhi 
Kita 
ALLE

76



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Verwaltung und EDV

adebisKITA Kita 78

21291 
21294 
21295

05.10.2021 
09.11.2021 
13.11.2021

adebisKITA Grundkurs Katharina Derr Würzburg 
Online 
Online

Kita 
Kita  
EA

79

21292 
21293 
21296 
21297

21.10.2021 
21.10.2021 
23.11.2021 
23.11.2021

adebisKITA Modul A und B Katharina Derr Würzburg 
Würzburg 
Online 
Online

Kita, 
EA

80

22303 21.03.2022 Excel Grundkurs Inge Kempf Würzburg ALLE 82

22322 06.10.2022 Excel Aufbaukurs Inge Kempf Würzburg ALLE 83

Online-Seminar: Digitaler Wandel – 
Chancen, Risiken und Möglich-
keiten

Markus Classen Online ALLE 84
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Hauswirtschaft und Technik

22319 26.09.2022 Tag des Hausmeisters Würzburg ALLE 86

09.02.2022 Online-Seminar: Workshop 
Verpflegungsleitbild und Verpfle-
gungskonzept für die Kita

Online Kita 87

17.03.2022 Fachtagung Gemeinschaftsverpfle-
gung für Erwachsene – Tagung für 
Fach- und Führungskräfte in der 
Gemeinschaftsverpflegung

Würzburg ALLE 88

11.10.2022 Workshop  Seniorenverpflegung: 
Wenn Bewohner zu wenig 
 essen – Mahlzeiten nährstoffdicht 
gestalten

Würzburg Pf 90



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Spiritualität

BERUF: MENSCH –  
Mitarbeiter-Seelsorge in der 
 Diözese Würzburg

Hermann Simon ALLE 92

22309 04.05.2022 Besinnungstag für Mitarbeiten-
de im Diözesancaritasverband 
Würzburg

Hermann Simon Gadheim DiCV-
MA

93

22315 11.07.2022 Unterwegs … Auszeit mit dem 
Fahrrad 

Matthias Vetter ALLE 94

02.12.2021 
16.03.2022 
18.05.2022

Haltestelle – Besinnung & Rekrea-
tion für Mitarbeitende in Caritas 
und Pastoral

Hermann Simon Münster-
schwarzach
Hösbach
Bad 
 Brückenau

ALLE 96

07. – 10.04.2022 Zur Mitte kommen – Geistliche 
Tage für Menschen in Pflegeberu-
fen, in der Pflege Engagierte und 
für andere Interessierte

Gabriela Amon, 
Hermann Simon

Würzburg Pf, 
ALLE

97

06. – 15.06.2022 „Man braucht nur (die) eine Insel …“ 
Eine Begegnungsreise in den 
Südwesten Irlands mit stillen 
Tagen in der Mitte

Hermann Simon 
Eckard Ladner 
Paul Weismantel

Irland ALLE 98
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

31.07. – 06.08.2022 Schrittweise im Leben – unter-
wegs im „Gottesgarten“ 
Ignatianische Einzelexerzitien in 
Vierzehnheiligen

Sr. Christina 
 Schirner 
Hermann Simon

Bad 
 Staffelstein

ALLE 99

Online-Seminar: Wozu sich an 
Werten orientieren? Berufliches 
Tätig Sein werteorientiert gestalten

Markus Classen Online ALLE 100

Pädagogik und soziale Arbeit

Qualifizierungen

22260 16.01. – 21.10.2022 LeiterInnenqualifikation Gadheim
Würzburg 

Kita 102

22261 24.10.2022 –  
20.10.2023

Qualifizierung der pädagogischen 
Arbeit mit Kindern von 0 – 3 
Jahren

Edeltraud Eisert-
Melching

Gadheim Kita 103

22267 27.09.2022 –  
15.06.2023

Weiterqualifizierung von Mitar-
beitenden in der päd. Arbeit mit 
Schulkindern

Würzburg
Gadheim

Hort 105

Jugendpädagogik

22401 04.04.2022 Online-Seminar: Ist doch eh 
egal! – oder?! Realitätssinn und 
Zuversicht statt Selbstschädigung 
und Selbstboykott

Klemens Hundels-
hausen

Online JH 106



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Kindheitspädagogik

22201 24.01.2022 „Stark wie Pippi!“ – Resilienz in 
der Kita

Daniela Roth-Mestel Würzburg Kita 108

22202 25.01.2022 „Nein, meine Suppe ess ich nicht!“ 
Mahlzeiten in der Krippe und in 
der Kita

Daniela Roth-Mestel Würzburg Kita
Hort

109

22203 26.01.2022 Die heimliche Kraft des Puppen-
spiels – Wie das Spiel mit der 
Illusion die pädagogische Arbeit 
mit Kindern bereichert

Alfred Büttner Gadheim Kita 110

22205 03.02.2022 Vom Bilderbuch zum Bilderbuch-
kino – Aktive Medienarbeit mit 
„alten“ und „neuen“ Medien und 
was sie in der Frühpädagogik 
bewirken kann

Frank Findeiß Gadheim Kita 111

22206 08.02.2022 „Hörst du noch oder machst du 
schon mit?“ 
Bewegte Mitspielgeschichten

Norbert Stockert Würzburg Kita 112

22208 14.02.2022 Ohren auf – Aufgepasst! Förde-
rung des (Zu-)Hörens in der Kita 

Daniela Roth-Mestel Aschaffenburg Kita 113

22209 15.02.2022 Zippel-Zappel –  
Lebendige Spiele für Krippen-
kinder 

Daniela Roth-Mestel Aschaffenburg Kita 114
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22211 16.02.2022 Der Sitz- und Krabbelkreis mit 
U3-Kindern

Simone Kroker Schweinfurt Kita 115

22212 21. – 22.02.2022 Wahrnehmungsstörungen erken-
nen, verstehen und darüber reden

Heike Brandl Aschaffenburg Kita 116

22213 22. – 23.02.2022 „Lasst mir Zeit!“ Grundsätze der 
Arbeit von Emmi Pikler für Kinder 
von 0 – 3 Jahren

Edeltraud Eisert-
Melching

Gadheim Kita 117

22214 24.02.2022 Reflexionstag der Qualifizierung 
der pädagogischen Arbeit mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren 

Edeltraud Eisert-
Melching

Gadheim Kita 118

22215 10.03.2022 Momente der Stille – Achtsamkeit 
und Wahrnehmungsförderung für 
Schulkinder

Heike Cetto Gadheim Hort 119

22216 14.03.2022 Zauberhafte Tricks für Zauber-
künstler

Nicole Ladurner Würzburg Kita 120

22217 15.03.2022 „Das habe ich für Dich gemacht“ 
Stressfrei Geschenke im Kinder-
garten gestalten

Nicole Ladurner Würzburg Kita 121

22218 16.03.2022 Förderung von Wahrnehmung 
und Konzentration bei Kindern – 
 Kinder mit Aufmerksamkeits-
defiziten oder umschriebenen 
Entwicklungsstörungen fördern

Erika Weller Würzburg Kita 122



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22264 22.11.2022 Mit Spiel und Spaß fördern wir 
nachhaltig Konzentration, Wahr-
nehmung und Lernvermögen

Erika Weller Würzburg Kita 123

22220 21.03.2022 Kultursensitive Eingewöhnung in 
Krippe und Kindergarten – Wie 
kann das gehen?

Karolin Schneider Würzburg Kita 124

22221 22.03.2022 Werte geben dem Leben Sinn Eva Fiedler Würzburg Kita 125

22222 23.03.2022 Alle Worte der Welt gefangen 
im Bauch – Schüchterne und 
schweigende Kinder erreichen

Johannes Beck-
Neckermann

Würzburg Kita 126

22223 24.03.2022 Gemeinsam im Morgenkreis Gabriele Ostertag-
Weller

Würzburg Kita 127

22224 28.03.2022 Hygieneupdate für Hygienebeauf-
tragte

René Kinstle Würzburg Kita 128

22225 29.03.2022 Crashkurs Gitarre für „blutige“ 
Anfänger

Simone Kroker Gadheim Kita 129

22226 31.03.2022 Entwicklungsgespräche professio-
nell und kompetent führen

Katja Ackermann Schweinfurt Kita 130

22228 05.04.2022 Lachen verleiht der Seele Flügel – 
Humor im Kindergarten

Klaus-Peter Wick Würzburg Kita 131

22229 07.04.2022 Spielfreude – Freies Spiel anre-
gen und fördern, Austausch von 
unterschiedlichen Spielen

Bettina Theißen Würzburg Kita 132
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22230 27.04.2022 Trommeln und Bau von Holzins-
trumenten – Musik macht Spaß

Christian Balboo 
Bojko

Gadheim Kita 133

22231 02.05.2022 Unsere Welt ist schön – 
 Klimaschutz gestern, heute und 
morgen!

Ariane Fiedler Würzburg Kita 134

22232 05.05.2022 Im Wald – da ist was los! Mit den 
Kicherzwergen singend und spie-
lend in den Wald

Martin Göth Gadheim Kita 135

22233 09.05.2022 Naturerleben mit allen Sinnen Svenja Kürschner Würzburg Kita 136

22235 18. – 19.05.2022 Die „Eingewöhnung“ beginnt 
schon bei der Anmeldung –  Kinder 
und Familien in Übergangsphasen 
stärken und begleiten

Simone Kroker Würzburg Kita 137

22236 23.05.2022 Vorhang auf, für magische 
 Geschichten! Schattentheater mit 
dem offenen Kamishibai

Monika Pieper Würzburg Kita 138

22237 31.05. – 01.06.2022 Klare Worte! Worte finden, die 
bewegen – Im Elterngespräch – 
bei der Teamsitzung – in Kinder-
gesprächen

Bettina Theißen Würzburg Kita 139

22238 02.06.2022 Showtime – Elternabende mit 
Pfiff! Elternabende / Elternveran-
staltungen vergnügt gestalten & 
durchführen

Bettina Theißen Würzburg Kita 140



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22239 20. – 21.06.2022 „Der Garten als Lern- und Erfah-
rungsraum für alle Kinder“ 
Spiel im Freien – Freies Spiel

Edeltraud Eisert-
Melching

Aschaffenburg Kita 142

22240 22.06.2022 Reizend, diese Eltern! So gelingt 
Erziehungs- und Bildungspartner-
schaft

Silke Radloff Würzburg Kita 143

22242 27.06.2022 „Muss mal Pippi“ – Die „Sauber-
keitsentwicklung“ des Kindes 
achtsam begleiten 

Daniela Roth-
Mestel 

Aschaffenburg Kita 144

22243 28.06.2022 „Kratzbürsten und Schmuse-
katzen“ – Die sozial-emotionale 
Entwicklung von Kindern von 0 – 3 
Jahren   

Daniela Roth-
Mestel 

Aschaffenburg Kita 145

22244 29.06.2022 Mit LEA-Figuren (EGLI) biblische 
Geschichten „be-greif-bar“ erzäh-
len – Werk- und Gestaltungskurs

Karin Williams Würzburg Kita 146

22245 04. – 05.07.2022 2x3 macht 4 – Dyskalkulie, 
 Rechenschwäche, Legasthenie 
und Lese-Rechtschreibstörung – 
Ein Weg aus dem Dschungel

Sabine Gruber Online Hort 147

22246 04.07.2022 Manege frei in der Kita! Kinder-
zirkus – Pädagogisches Arbeiten 
mit Kindern im Zirkusbereich

Mirjam Avellis Gadheim Kita 148
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22247 05.07.2022 Manege frei im Hort! Kinderzirkus – 
Pädagogisches Arbeiten mit 
Kindern im Zirkusbereich

Mirjam Avellis Gadheim Hort 149

22248 25. – 26.07.2022 Die kleinen Übergänge im Krip-
penalltag achtsam gestalten – 
Mikrotransitionen

Edeltraud Eisert-
Melching

Aschaffenburg Kita 150

22250 19.09.2022 Bedürfnis- und Beziehungsorien-
tierte Pädagogik – Eine partizipa-
tive Grundhaltung entwickeln und 
leben

Karolin Schneider Würzburg Kita
Hort

151

22251 21.09.2022 Entwicklung aktivieren – statt 
Probleme (Aggression, Angst, 
Rückzug) kompensieren! Mit 
Marte Meo® die Botschaft hinter 
auffälligem Verhalten lesen

Helga Fischer-
Kempkens

Würzburg Kita
Hort

152

22253 27. – 28.09.2022 „Guck mal, was ich schon alles 
kann!“ Bildung individuell in Lern-
geschichten dokumentieren

Edeltraud Eisert-
Melching

Gadheim Kita 153

22254 29.09.2022 Gänsehaut und Zauberklang – 
Faszinierende Welt der (Orff-)
Instrumente

Prof. Renate 
Kühnel

Würzburg Kita 154

22256 10.10.2022 Yoga ist hip, mit Yoga bleibt man 
fit – Yoga mit Kindergartenkindern

Manuela Groh, 
Sabine Schnabel

Gadheim Kita 155



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22257 11.10.2022 Vom Schenken – Praxismodelle 
für den Elementarbereich

Eva Fiedler Würzburg Kita 156

22259 19.10.2022 Du fehlst mir so … Vom Umgang 
mit Sterben, Tod und Trauer in 
Kindertagesstätten

Michael Marx
Regina Thonius-
Brendle

Würzburg Kita 157

Inhouse-Angebot: Du fehlst mir  
so … Informationsangebot für 
Erzieher in Kinder tagesstätten

Michael Marx Inhouse Kita 158

22262 25.10.2022 Engel – Boten Gottes  
Adventlich-weihnachtliche Erzäh-
lungen erschließen

Eva Fiedler Würzburg Kita 159

22263 14. – 15.11.2022 „Stimmt‘s“ Die Stimme –  
Ihre wichtigste Visitenkarte

Margit Balles Gadheim Kita
Hort

160

19.03.2022 Fachtag Marte Meo® (aus eigener 
Kraft) – alles eine Sache der 
Haltung

Maria Aarts Würzburg Kita
Pf

161

Medienpädagogik in der Kita – 
Kinder verantwortlich und kreativ 
in die Welt der Medien begleiten

Markus Classen Online Kita 162
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Pflege und Betreuung

Fortbildungen

22000 03.02.2022 Hygieneupdate für Hygienebeauf-
tragte

René Kinstle Würzburg Pf 164

22003 
22027 
22048

14. – 15.02.2022 
04. – 05.07.2022 
21. – 22.11.2022

Workshop – Strukturmodell für 
neue Mitarbeiter in der Pflege 
Einführung in den Dokumenta-
tionsprozess nach dem Struktur-
modell zur Entbürokratisierung 

Silke Birklein  
Heike Sterzinger-
Allaham

Gadheim Pf 165

22010 
22046

22.03.2022 
10.11.2022

Ethiktage 2022 Franziska Brod  
Wolfgang Zecher

Würzburg Pf 166

22019 12.05.2022 4. Caritas-Pflegekongress Bad Bocklet Pf 167

22022 24.05.2022 Fresh Up Qualitätsmanagement 
für Leitungskräfte in der Altenhilfe: 
Anforderungen zum Risikoma-
nagement als Grundlage für ein 
erfolgreiches Qualitätsmanage-
mentsystem

Heike Sterzinger-
Allaham 

Gadheim Pf 168

22038 22.09.2022 Fresh Up Qualitätsmanagement 
für Leitungskräfte in der Altenhilfe: 
Qualitätssicherungsinstrumen-
te zur Aufrechterhaltung eines 
erfolgreichen Qualitätsmanage-
mentsystems

Heike Sterzinger-
Allaham 

Gadheim Pf 169



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22043 26.10.2022 Argumentationstechniken im 
Umgang mit Bewohnern und 
Angehörigen – Argumente richtig 
einsetzen im Alltag

Willi Wieland Gadheim Pf 170

16.02.2022 Grundlagen der Schmerztherapie 
für Pflegekräfte

Dr. med. Martin 
Gehring

Würzburg Pf 171

07. – 09.03.2022
04. – 05.04.2022
20. – 22.06.2022

Gesprächsbegleiter „Behandlung 
im Voraus planen“ (BVP)

Dr. med. Heribert 
Joha
Günter Schuhmann
Ulrich Rothenbucher

Würzburg Pf 172

19.03.2022 Fachtag Marte Meo® (aus eigener 
Kraft) – alles eine Sache der 
Haltung

Maria Aarts Würzburg Kita
Pf

173

28.03.2022 Psychopharmaka –  
Was Pflegende wissen sollten

Dr. med. Rainer 
Schäfer

Würzburg Pf 174

03.05.2022 Der „Frosch im Hals“ –  
Kau- und Schluckstörungen  
bei Erwachsenen

Dorotheé Grauer Eisingen Pf 175

26.05. – 27.06.2022 Kinaesthetics in der Palliativpflege 
(Grundkurs)

Susanne Holzmann Würzburg Pf 176

04. – 05.07.2022 Sich den Tod wünschen –  
„Palliative Care“ und Suizid

Prof. Dr. theol. 
Ernst Engelke

Würzburg Pf 177

19. – 26.09.2022 Sterbende Menschen pflegen Volker Kleinhenz Würzburg Pf 178



28 29

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

10. – 11.10.2022 Begleitung von Menschen mit De-
menz in ihrer letzten Lebensphase

Maria-Lynn 
 Strömsdörfer

Würzburg Pf 179

Schulungsangebote, die als Pflichtfortbildung für Betreuungskräfte nach §§ 43b und 53c SGB XI gelten,  
aber auch für alle anderen Interessierten offen sind

22002 10.02.2022 Motogeragogik für Menschen mit 
Demenz – Immer schön am Ball 
bleiben!

Pia Fratoianni Würzburg Pf 180

22004 23. – 24.02.2022 Denkkonfekt und Bewegungs-
häppchen

Thomas Distler Würzburg Pf 181

22007 10.03.2022 Humor im Pflege- und 
Betreuungs alltag

Georg Seufert Schweinfurt Pf 182

22008 14.03.2022 Sitztanz ganz einfach – Menschen 
mit Musik bewegen

Jana Glück Schweinfurt Pf 183

22009 15.03.2022 Quartett 1: Garten, Handarbeit, 
Tanzen & Würfelspiele

Jana Glück Schweinfurt Pf 184

22014 04.04.2022 Bretter, die die Welt bedeuten – 
Theater und Sketche als Methode 
in der Aktivierung und Betreuung 

Klaus-Peter Wick Würzburg Pf 185

22017 25.04.2022 Nix wie raus – Begleiten und 
Betreuen im Jahreskreis

Dr. Tamara 
Gehring-Vorbeck

Gadheim Pf 186

22020 16.05.2022 Ressourcen fordern und fördern 
bei Personen mit Pflegegrad

Elisabeth Duff Schweinfurt Pf 187



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22021 17.05.2022 Geschmacksveränderung bei 
Menschen mit Demenz

Elisabeth Duff Schweinfurt Pf 188

22024 02.06.2022 Arbeit mit der Körpertambura – 
Ein „Hör“- und „Fühl“-Instrument 
von besonderer Resonanz

Eva-Maria Holzinger Würzburg Pf 189

22025 29.06.2022 Mixed Media – Kreatives Gestal-
ten mit unterschiedlichen Mate-
rialien

Maren Tscherner Kürnach Pf 190

22028 06.07.2022 Den Menschen abholen, wo er 
steht – Grundlegendes zur Valida-
tion im Betreuen und Begleiten

Dr. Tamara 
Gehring-Vorbeck

Gadheim Pf 191

22029 07.07.2022 Das richtige Näschen – Grund-
lagen zur Aromawerkstatt im 
Betreuen und Begleiten

Dr. Tamara 
Gehring-Vorbeck

Gadheim Pf 192

22030 12.07.2022 Fiat, BMW, Dr. Oetker & Ariel – 
Identität fördern mit feinen Interak-
tionen für Mann & Frau

Jana Glück Würzburg Pf 193

22031 13.07.2022 Quartett 2: Reisen, Backen im 
Glas (ohne Ofen), Hitparade, 
Holzwerkstatt

Jana Glück Würzburg Pf 194

22032 19.07.2022 Themenzentrierte Interaktion 
in der Betreuung (nicht nur) für 
Männer

Thomas Distler Schweinfurt Pf 195
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

22033 20.07.2022 Geschichten zum Bewegen –  
ein ganzheitliches Training

Thomas Distler Schweinfurt Pf 196

22034 21.07.2022 Basales Stimulieren mit dem 
 Medium Klangschale

Pia Fratoianni Würzburg Pf 197

22035 20.09.2022 Ein paar gute Momente am Tag 
bedeuten ein besseres Leben – 
Mit Marte Meo® die Botschaft 
hinter auffälligem Verhalten lesen

Helga Fischer-
Kempkens

Würzburg Pf 198

22037 21.09.2022 Kreative, dekorative Gestaltungen 
mit Naturmaterialien

Maren Tscherner Kürnach Pf 199

22039 28.09.2022 Gymnastik – einfach, mitreißend & 
interessant! Mit Wissen und Ideen 
Bewegung begründen

Jana Glück Aschaffenburg Pf 200

22040 29.09.2022 Quartett 3: Glücks-Spiel, Pfaff, 
Singer & Bernina, Schrauben & 
Co., Sterne

Jana Glück Aschaffenburg Pf 201

22047 17.11.2022 Das Demenz Balance-Modell© – 
Nach Barbara Klee-Reiter

Anita Straub Aschaffenburg Pf 202

09.03.2022 Menschen mit Demenz besser 
verstehen

Dorotheé Grauer Eisingen Pf 203

05. – 06.05.2022 
22. – 23.06.2022 
11. – 12.10.2022 
13.10.2022

Kommunikation ohne Worte 
KoW®

Sarah Benz 
Dr. Astrid Steinmetz

Eisingen Pf 204



 
 

Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Schulungsangebote, die als Pflichtfortbildung für Praxisanleiter nach §4 Abs. 3 der PflAPrV gelten

22012 
22013 
22015 
22016 
22041 
22042 
22044 
22045

29.03.2022 
30.03.2022 
06.04.2022 
07.04.2022 
18.10.2022 
19.10.2022 
26.10.2022 
27.10.2022

Qualitätszirkel Praxisanleitung in 
der Altenhilfe – Frühjahr/Herbst 
2022

Franziska Brod 
Jan Fischer

Gadheim 
Gadheim 
Bad Kissingen 
Miltenberg

Pf 205
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Kursübersicht

Kursnr. Datum Kurs Referent Ort Bereich Seite

Ehrenamt und Engagementförderung

22600 12.02.2022 Als Vorstand bin ich Chef/in?!  
Eine besondere Form der 
 Führung – Ehrenamtlich Kinder-
gärten steuern

Brigitte Amend 
Dr. Martin Schwab

Gadheim EA 208

22601 
22602 
22603

21.02.2022 
07.03.2022 
09.03.2022

Informationsveranstaltung für 
Kassiere von kah. Kita-Träger-
Vereinen

Christine Amthor Grafenrhein-
feld
Aschaffenburg
Gadheim

EA 209

Weitere Fortbildungen werden im Laufe des Jahres bekannt gegeben!





1 Tag 2 Tage

1.100,- 2.200,-

Haben wir 
Ihr Interesse 
geweckt?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
und wir helfen Ihnen, ein passendes Programm 
für Ihre Inhouse-Schulung zu entwickeln.

E-Mail: bildung@caritas-wuerzburg.de
Telefon: 0931-386 66664

Die Pauschalen



Lern doch, wo und wann Du willst!
Du arbeitest im pädagogischen oder sozialen Bereich und möchtest Dich  
gern weiterbilden? 

Du erwartest relevante Themen, die Dich fachlich und persönlich in Deinem  
Arbeitsalltag stärken und voranbringen?

Du suchst schlicht eine effektive, flexible und zeitgemäße berufliche Fort-  
oder Weiterbildung? 

Dann komm auf den Caritas Online Campus!
Hier findest Du genau das, was Du brauchst: dynamisches Lernen mit modernen Medien 
und aktuellen Inhalten. Das Besondere ist, dass alle Seminare online stattfinden. Das ist 
ziemlich praktisch, denn Du musst weder umständlich und teuer zu einem Veranstaltungs-
ort reisen, noch fällst Du tagelang als Mitarbeiter aus. Denn den Ort, an dem Du lernst, die 
Zeit, in der Du Dich den Seminarinhalten widmest und das Lerntempo – all das bestimmst 
Du selbst. Das Einzige, was Du brauchst, ist ein internetfähiger PC, ein Tablet oder Mobil-
telefon. Und natürlich ein bisschen Motivation. Nach Abschluss eines Seminares erhältst  
Du ein Zertifikat über Dein erworbenes Wissen.

Was wir bewirken:
Der Caritas Online Campus ist ein bundesweites Projekt des Diözesan- 
Caritasverbandes für das Erzbistum Köln e. V. zusammen mit über 20 regio- 
nalen Partnern. Als Träger sozialer Dienste und Einrichtungen wollen wir gemein-
sam unseren ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden die Möglichkeit geben, sich  
weiterzubilden.

Einloggen – Lernen – Nachdenken – Neu handeln.  

Seit 2011 haben schon mehr als 10.000 Lernende 
in über 50 Online-Seminaren diese Chance genutzt.

Informationen zu allen unseren Seminaren und Angeboten fin-
dest Du auf unserer Website. Jetzt nachschauen und buchen: 
www.caritas-online-campus.de

Meldet Euch einfach bei uns im  
Infocenter Caritas Online Campus:

Abteilung Fort- und Weiterbildung
Diözesan-Caritasverband für das  
Erzbistum Köln e. V.

Georgstr. 7, 50676 Köln
Tel.: 0221 2010-275
weiterbildung@caritasnet.de

Habt Ihr noch Fragen?

AUF DEIN SOFA, 
FERTIG, LOS!

Warum Du mit einem 
Online-Seminar flexibel 
durchstarten kannst.

caritascampus
onlineseminare

Alle Infos unter: www.caritas-online-campus.de
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weiterzubilden.

Einloggen – Lernen – Nachdenken – Neu handeln.  

Seit 2011 haben schon mehr als 10.000 Lernende 
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Abteilung Fort- und Weiterbildung
Diözesan-Caritasverband für das  
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AUF DEIN SOFA, 
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Warum Du mit einem 
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durchstarten kannst.
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onlineseminare
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Leiten und Führen  >  Einführungstage

Caritas Check-In
Einführungstag für neue Mitarbeiter

 … Sie selbst oder einer Ihrer Mitarbeiter hat innerhalb des 
letzten Jahres neu bei der Caritas angefangen? 

 … Sind Sie Auszubildender in einer Einrichtung der Caritas 
oder Praktikant in einer unserer Kindertageseinrichtungen?

 … Sie möchten einen Blick über den Tellerrand der eigenen 
Einrichtung wagen und das breite Spektrum der Caritas 
kennenlernen?

 … Sie wollen mehr erfahren, welchen Grundauftrag Ihr Arbeit-
geber Caritas verfolgt?

Der Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. zusam-
men mit den Orts- und Kreiscaritasverbänden laden Sie 
herzlich zu den Einführungstagen für neue Mitarbeiter ein!

Um einen möglichst kurzen Anfahrtsweg zu ermöglichen, 
können Sie dreimal bei uns „einchecken“:

Donnerstag, 22.09.2022 (22318)
Burkardushaus, Würzburg

Donnerstag, 20.10.2022 (22327)
Martinushaus, Aschaffenburg

Donnerstag, 27.10.2022 (22329)
Kurhaus Hotel, Bad Bocklet

jew. 09:00 – 16:00 Uhr

Genauere Angaben zu den Einführungstagen werden 
noch mit einem separaten Flyer in Form einer „Boardcard“ 
vor den Veranstaltungen bekanntgegeben.

Kurs-Nr. 22318, 22327, 22329

Zielgruppe Mitarbeiter, die seit dem Herbst 2021 
ihren Dienst bei der Caritas aufgenommen 
haben; Auszubildende, Praktikanten

Termin siehe links

Ort siehe links

Referent/in Domkapitular Clemens Bieber
Michael Biermeier

Kosten Durch die Bezuschussung der Caritas
stiftung werden keine Kosten anfallen.

Anmeldung bis jeweils 4 Wochen vor dem Termin



38 39

Leiten und Führen  >  Management

Sie haben die Stelle als Leitung (stellv. Leitung) angenom-
men und plötzlich häufen sich die Fragen.

Das Motto des Tages lautet:
Sie fragen und bekommen (hoffentlich) Antworten:
Denn es gibt keine dummen Fragen, nur dumme Antworten!

„Crash-Tag“ für neue Leitungen (stellv. Leitungen)

Kurs-Nr. 21263, 22265

Zielgruppe Neue und zukünftige Leitungen aus Kitas, 
stellvertretende Leitungen, Träger von 
Kitas

Termin Kurs 21263 
Donnerstag, 13.01.2022  
Kurs 22265 
Dienstag, 29.11.2022 
jeweils 09:00 – 17:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Michael Deckert

Teilnehmer 10 bis 30

Kosten 65,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
85,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Organisation, Material und Verpflegung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor Kursbeginn



 
 

Leiten und Führen  >  Management

Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels gilt es, die Potenzi-
ale der Mitarbeiter voll auszuschöpfen. Coaching-Elemente 
in der Leitungsarbeit sind dafür ein vielversprechender An-
satz. Das Seminar will Coaching-Tools vermitteln, aber auch 
die dahinter liegende Haltung. Basis dafür ist der konkrete 
Führungs-Alltag des Teilnehmers.

Inhalte

• Grundsätzliches zum Thema Coaching
• Chancen und Grenzen des Coachings in der Leitungs-

arbeit
• Coaching-Tools
• Coaching-Übungen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie verschiedene Coaching-Ansätze.
 … können Sie einschätzen, wo und wie Coaching in der 
Leitungsarbeit eingesetzt werden kann.

 … konnten Sie die Haltung eines Coachs erlernen.
 … können Sie einfachere Coaching-Tools anwenden.

Transferpartnerschaften über das Seminar hinaus, digitale 
Dokumentation, kommentierte Literaturliste und ein Aktions-
plan der nächsten Schritte sorgen für Nachhaltigkeit.

Sie erhalten nach dem Seminar eine digitale Dokumenta
tion, die alle wesentlichen Ergebnisse aufbereitet enthält.

Leitung als Coaching
Die Potenziale der Mitarbeiter nachhaltig entfalten

Kurs-Nr. 22300

Zielgruppe Führungskräfte mit mind. einjähriger 
 Führungserfahrung

Termin Donnerstag, 27.01.2022, 09:00 – 18:00 bis 
Freitag, 28.01.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Dr. Martin Schwab 
Brigitte Amend

Teilnehmer 10 bis 14

Kosten 295,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
354,00 € mit Übernachtung 
315,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 374,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 30.12.2021
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Leiten und Führen  >  Management

Im oft stürmischen und anstrengenden Arbeitsalltag ist es 
eine besondere Leistung, wenn Leitung, stellvertretende 
Leitung und Team vertrauensvoll und effektiv zusammen-
arbeiten. 
Die Hilfe dafür ist ein gut gefüllter Handwerkskoffer mit akti-
vierenden Methoden und verschiedenen Möglichkeiten zum 
Führen und Leiten.

Inhalte

• Rollenklarheit
• Strukturen schaffen, die Austausch und verbindliche 

Absprachen ermöglichen
• Zielführende Teamsitzungen mit Methoden, die helfen alle 

mit einzubinden
• Konflikte frühzeitig erkennen, Lösungen finden und die 

Fähigkeiten einzelner Mitarbeiter passgenau einsetzen
• Alltag gemeinsam effektiv und vergnüglich gestalten 

und die Kommunikation in großen wie in kleinen Teams 
verbessern

Am Ende des Seminars 

 … beherrschen Sie aktivierende Methoden für die vergnügte 
und erfolgreiche Zusammenarbeit mit und in Ihrem Team.

 … sind Sie in der Lage „schwierige Situationen“ in und mit 
dem Team zu meistern.

 … schöpfen Sie aus einem Fundus an handwerklichen 
 Möglichkeiten zur Konfliktlösung.

 … bereiten Sie als Leitung Besprechungen und Team-
sitzungen schnell vor und führen diese zielgerichtet und 
strukturiert durch.

Alle mit ins Boot nehmen
Methoden um die Zusammenarbeit effektiv und harmonisch zu gestalten – in großen, wie in kleinen Teams

Kurs-Nr. 22305

Zielgruppe Leitungen, stellvertretende Leitungen, 
Fachpersonal

Termin Dienstag, 05.04.2022 bis Mittwoch, 
06.04.2022, jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Bettina Theißen

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 240,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
283,00 € mit Übernachtung 
260,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 303,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 08.03.2022



 
 

Leiten und Führen  >  Management

Ob Sie sich als Fels in der Brandung erleben oder als Hams-
ter im Rad – als Führungskraft einer Gruppe oder Einrich-
tung spielen Sie und Ihr Umgang mit Belastungssituationen 
eine Schlüsselrolle. Gerade in spannungsreichen Momenten 
ist es immer wieder eine Herausforderung, die eigene Sou-
veränität zu bewahren und klar und authentisch aufzutreten.
In diesem Sinne möchte dieses Seminar Raum und Zeit ge-
ben, sich mit der eigenen Führungsrolle auseinanderzuset-
zen und dabei zwei Schwerpunkte in den Blick zu nehmen: 
Den Ausbau Ihrer Fähigkeit zur Stressregulation und die 
Unterstützung Ihrer Beziehungskompetenz im Umgang mit 
Kollegen, Vorgesetzten und Eltern.

Inhalte

• Stärkung der Achtsamkeit und Selbstwahrnehmung
• Stressbewältigung durch Achtsamkeit
• Auseinandersetzung mit automatischen Reaktions-

mustern
• Wahrnehmen von Gefühlen im Körper
• Erforschen von Persönlichkeitsanteilen
• Freiraum schaffen für ein wertschätzendes Miteinander

Am Ende des Seminars 

 … können Sie die Achtsamkeit für eine gesunde Regulation 
von Stress nutzen.

 … wissen Sie, wie Sie Ihren Energiehaushalt bewusst stärken.
 … haben Sie im Hinblick auf alltägliche Schwierigkeiten ein 
klares Ziel definiert.

 … kennen und führen Sie Ihr inneres Team und können 
dadurch neue Handlungsspielräume entdecken.

Das Seminar entfaltet seine Wirkung besonders dann, wenn 
Sie bereit sind, zwischen den einzelnen Einheiten täglich ca. 
10 – 15 Minuten Achtsamkeit zu üben.

Sie benötigen einen Raum, in dem Sie konzentriert und 
ungestört arbeiten können. Wichtig ist zudem ein be
quemer Sitzplatz, Platz für eine Übung im Liegen sowie 
Schreibsachen.

Online-Seminar: Stressfrei Führen
Selbstführung und Resilienz für Führungskräfte

Kurs-Nr. 22306

Zielgruppe Führungskräfte im pädagogischen Bereich

Termin Dienstag, 26.04., Dienstag, 03.05., 
 Dienstag, 10.05., Dienstag, 17.05.,   
Dienstag, 24.05., Dienstag 31.05.2022, 
 jeweils 08:15 – 10:15 Uhr

Ort Online

Referent/in Heike Cetto

Teilnehmer 10 bis 12

Kosten 150,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
170,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation und Material)

Anmeldung bis 29.03.2022
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Leiten und Führen  >  Management

Führung übernehmen, wie geht das? Wie gehe ich mit der 
neuen Situation und den Mitarbeitern um? Mitarbeiterführung 
heißt Verantwortung zu übernehmen. Kompetentes Führen 
bedeutet „fordern, fördern und fürsorgen“. Die Grundvoraus-
setzungen dabei sind: Ihre Sozial- und Fachkompetenz, die 
Anwendung von Strategien und Techniken, Wertschätzung und 
Kommunikation sowie Ihre Reflexions- und Handlungsfähigkeit.

Inhalte

• Das erste Mal Chef: Einführung in die neue Rolle
• Grundlagen der Mitarbeiterführung (Fertigkeiten, 

 Führungsstile, Motivation, Lob, Kritik)
• Teamführung und Kommunikationstransparenz
• Junge und ältere Mitarbeiter führen
• Umgang mit schwierigen Mitarbeitern
• Erstellen und Auswerten Ihres persönlichen Führungs-

profils – Verhalten und Wirkung
• Kennenlernen des Wahrnehmungs- und Handlungsprofils 

® (DISG), das Sie darin unterstützt:
 - Mitarbeiter nach deren Stärken und Fachkompetenz zu 

fördern 
 - Bei Konflikten, Mitarbeitergesprächen, Klientenbetreu-

ung oder in pädagogischen Situationen handlungsfähig 
zu bleiben

• Grundlagen der Selbstreflexion zur persönlichen Weiter-
entwicklung

Am Ende des Seminars 

 … kennen Sie Ihre Verantwortung und setzen sich aktiv mit 
Ihrem Führungsstil auseinander.

 … beachten Sie die Bedürfnisse, Fähigkeiten und Leistungs-
unterschiede Ihrer Mitarbeiter und erkennen mögliches 
Konfliktpotential schneller. 

 … steigern Sie Ihre Effektivität in Kommunikation, Kritikfähig-
keit und Mitarbeiterführung.

Bitte bringen Sie einen Block und Stifte zum Kurs mit.

Vom Kollegen zum Vorgesetzten
Situatives Führen junger und älterer Mitarbeiter

Kurs-Nr. 22307

Zielgruppe (Relativ) Neue Führungskräfte, die „vom 
Kollegen zum Vorgesetzen“ wurden

Termin Donnerstag, 28.04.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Bricille Kurr

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 135,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
155,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 31.03.2022



 
 

Leiten und Führen  >  Management

Die angemessene Delegation von Aufgaben ist eine echte 
Herausforderung für jeden, der in einem Team tätig ist. 
Richtige Delegation ist eine wichtige Führungsaufgabe, die, 
wenn sie gelingt, motivationssteigernd für die Mitarbeiter ist 
und zum anderen Entlastung bietet, um den eigentlichen 
Leitungsaufgaben nachkommen zu können.
Allerdings zeigt die Praxis, dass durch nachlässiges oder gar 
fehlerhaftes delegieren auch Konflikte entstehen können und 
bisweilen die delegierte Aufgabe wieder auf dem eigenen 
Schreibtisch landet.
Das Seminar will Hinweise und konkrete Tipps zum richtigen 
Delegieren geben.

Inhalte

• Definition delegationsfähiger Aufgaben
• Methoden und Regeln für eine effiziente Delegation
• Für jeden Mitarbeiter die richtige Aufgabe wählen
• Wege zur richtigen Kontrolle bei delegierten Aufgaben
• Vermeidung von Rückdelegation
• Was tun bei Rückdelegation

Am Ende des Seminars

 … haben Sie sich die Regeln und Methoden des Delegie-
rens (wieder) ins Gedächtnis gerufen und können erfolg-
reich Aufgaben delegieren.

Online-Seminar: Delegieren, aber richtig

Kurs-Nr. 22311

Zielgruppe Leitungskräfte in sozialen Einrichtungen

Termin Donnerstag, 19.05.2022, 09:00 – 12:30 Uhr

Ort Online

Referent/in Willi Wieland

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 60,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
80,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation und Material)

Anmeldung bis 21.04.2022





 
 

Leiten und Führen  >  Management

Besprechungen entwickeln sich zu Zeitfressern und werden 
nicht von allen Teilnehmern als hilfreich zur Bewältigung 
anstehender Arbeitsaufgaben erlebt. Das liegt häufig an der 
fehlenden Struktur und mangelhafter Vorbereitung. Wenn bei 
Dienstbesprechungen zermürbende Grundsatzdiskussionen 
drohen, dann ist das Scheitern vorprogrammiert.
Erfolgreiche Besprechungen mit greifbaren Ergebnissen 
können und sollen die Motivation aller Beteiligten steigern 
und wichtiger Beitrag zu einem konstruktiven Miteinander 
werden.

Inhalte

• Die richtige Vorbereitung als Grundvoraussetzung für eine 
effiziente Besprechung

• Methoden für Eröffnung, Durchführung und Abschluss
• Kommunikation als wichtige Grundlage
• Schwierige Situationen in Besprechungen meistern
• Moderation oder Leitung? Welcher Stil passt zu mir?

Am Ende des Seminars

 … können Sie Besprechungen effizient planen und zielorien-
tiert führen.

Online-Seminar: Effektive Dienstbesprechungen gestalten

Kurs-Nr. 22313

Zielgruppe Leitungskräfte in sozialen Einrichtungen, 
die Besprechungen vorbereiten und 
durchführen

Termin Mittwoch, 25.05.2022, 09:00 – 12:30 Uhr

Ort Online

Referent/in Willi Wieland

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 60,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
80,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation und Material)

Anmeldung bis 27.04.2022
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Leiten und Führen  >  Management

„Die Führungskraft der Vergangenheit wusste Anweisun-
gen zu geben. Die Führungskraft der Zukunft wird wissen, 
Fragen zu stellen.“ (Peter Drucker)
Wenn wir versuchen zu neuen Wegen zu finden, unsere 
berufliche Welt zu sehen und zu verstehen, dann wird sich 
das auch auf unser Handeln auswirken. Die Reflexionstage 
sollen eine Hilfe sein, die eigene Entwicklung zu sehen, zu 
formen und neue Impulse für sich zu setzen. Inspiriert u. a. 
von der Regel des Hl. Benedikt erhalten die Teilnehmenden 
Anregungen zu strategischen Entscheidungen und reflektie-
ren ihre Identität in der beruflichen Rolle.

Inhalte

• Ihre persönliche Grundhaltung als Basis erfolgreicher 
Führung und Kommunikation

• Leben und Führen aus der Mitte der Person – aus dem 
Gleichgewicht der Person kommt die Kraft

• Wie gehe ich mit mir selbst um?

Am Ende des Seminars

 … sind Sie in der Lage die eigene Entwicklung zu sehen, zu 
formen und einen (anderen/neuen) Anfang zu finden.

 … können Sie Ihre inneren Widerstände erkennen, finden 
und diesen entgegenwirken.

 … haben Sie ein eigenes, vorbeugendes Konfliktmanage-
ment gefunden.

 … haben Sie Wissenswertes für sich zum Thema personen-
zentriertes Handeln in Führung und Leitung gewonnen.

Für eine nachhaltige Reflektion ist das zweitägige Zusam
mensein mit Übernachtung sinnvoll.

Mit Werten in Führung gehen
Reflexionstage für Menschen in Führung und Leitung

Kurs-Nr. 22317

Zielgruppe Alle interessierten Leitungen

Termin Montag, 18.07. bis Dienstag, 19.07.2022 
jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Dr. Tamara GehringVorbeck

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 250,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
315,00 € mit Übernachtung 
270,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 335,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 20.06.2022



 
 

Leiten und Führen  >  Management

Mitarbeiterbindung ist in Zeiten von Fachkräfte-Mangel das 
wichtigste Ziel in der Mitarbeiterführung. Studien zeigen, wie 
wichtig dafür der Vorgesetzte ist. 
Das Seminar will Lust machen, die Chancen der eigenen 
Führungsverantwortung zu nutzen und aktiv zur Bindung 
von Mitarbeitern beizutragen.

Inhalte

• „Engagement Index Deutschland“ – Gallup Studie
• Aktuelle Führungsmodelle: Situatives Führen, 

 systemisches Führen
• Einsatz von Führungsinstrumenten zur Mitarbeiter- 

bindung – vom Bewerbungsgespräch bis hin zum 
 Mitarbeiterjahresgespräch

• Training von Gesprächssituationen – vor allem feedback-
orientierte Kommunikation

• Kollegiales Coaching

Am Ende des Seminars 

 … kennen Sie den Zusammenhang Ihres Führungsverhal-
tens zur Mitarbeiterbindung.

 … setzen Sie Führungsinstrumente bewusst ein.
 … können Sie Führungsaspekte, die Mitarbeiter motivieren 
und binden, bewusst wahrnehmen und gezielt einsetzen.

Der Transfer in die Praxis ist fester Bestandteil des gesam-
ten Seminars. Durch die Arbeitsweise wird ein kollegiales 
Netzwerk gebildet, das auch nach der Veranstaltung genutzt 
werden kann.

Sie erhalten nach dem Seminar eine digitale Dokumenta
tion, die alle wesentlichen Ergebnisse aufbereitet enthält.

Mehrwert Mensch
Mitarbeiterbindung als Führungsaufgabe

Kurs-Nr. 22323

Zielgruppe Neue und erfahrene Führungskräfte aller 
Fachbereiche

Termin Montag, 10.10.2022, 09:00 – 18:00 bis 
Dienstag, 11.10.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Exerzitienhaus Himmelspforten 
Mainaustraße 42 
97082 Würzburg

Referent/in Dr. Martin Schwab 
Brigitte Amend

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 295,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
350,00 € mit Übernachtung 
315,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 370,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 12.09.2022
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Leiten und Führen  >  Management

In unserem beruflichen Alltag betreuen, begleiten oder 
beraten wir Erwachsene, Kinder oder Familien, die uns 
herausfordern. Bei denen wir unsicher sind oder die sich in 
ihrer Situation oder ihrem Tun als besonders komplex zei-
gen. Wir haben das Bedürfnis uns im Team auszutauschen, 
unser Handeln abzustimmen oder einfach Resonanz für 
unser professionelles Tun zu bekommen. Unterschiedliche 
Sichtweisen und auch unterschiedliches Fachwissen für 
pädagogisches, sozialpädagogisches, aber auch pflegeri-
sches Handeln sind dafür nutzbar einzubeziehen. Dies ist 
aber nicht immer einfach und zielführend: Wir haben zum 
Beispiel das Gefühl, dass wir uns im Kreis drehen und keine 
Antworten finden. Oder wir finden nicht genug Zeit für eine 
ausführliche Fallbesprechung und können die Besprechung 
nur anreißen und hierfür fehlen uns strukturierte Methoden. 

Inhalte

• Vorstellung von unterschiedlichen Methoden der kollegia-
len Fallbesprechung

• Welche Methode eignen sich für welchen Fall, in welchem 
Team und in welcher Situation?

• Erprobung einzelner Methoden

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie unterschiedliche Methoden der kollegialen 
Beratung.

 … haben Sie Lust entwickelt quer zu denken und kreative 
Methoden anzuwenden.

 … sind Sie sicherer in der Anleitung von kollegialen Fallbe-
sprechungen in Ihrer Einrichtung.

 … finden Sie die passende Methode für unterschiedlichen 
Situationen und können Ihre Kollegen motivieren.

Bitte bringen Sie eigene Fälle zum Besprechen mit.

Fallbesprechungen im Team anleiten und moderieren
Gezielt Verständnis ermöglichen

Kurs-Nr. 22325

Zielgruppe Leitungen und Mitarbeiter, die Fallbespre
chungen anleiten

Termin Montag, 17.10.2022, 09:30 – 17:00 Uhr bis 
Dienstag, 18.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Jeanette Boetius

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 230,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
289,00 € mit Übernachtung 
250,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 309,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 19.09.2022



 
 

Leiten und Führen  >  Management

Das BayKiBiG – unendliche Weiten. Wir schreiben das Jahr 
2022. Dies sind die Abenteuer der katholischen Kinder-
tageseinrichtungen, die mit ihrer starken Besatzung ein 
Jahr unterwegs sind, um neue Welten zu erforschen, neues 
Leben und neue Zivilisationen. Viele Lichtjahre vom Kinder-
gartengesetz entfernt, dringen sie in Vorschriften vor, die sie 
nie zuvor gesehen haben.  
(Logbuch des Referenten 04.07.2021)

Der Kurs informiert über das Bayerische Kinderbildungs- 
und -betreuungsgesetz, dessen Ausführungsverordnungen 
und den Konsequenzen für Ihre Einrichtungen.

Sie erhalten auch Gelegenheit Ihre Fragen zu stellen.

Bitte bringen Sie, wenn möglich, das BayKibiG zum Kurs 
mit.

„Crash-Tag“ BayKiBiG
Das Bayerische Kinderbildungs und betreuungsgesetz

Kurs-Nr. 22266

Zielgruppe Leitungen und Erzieher von Kitas

Termin Dienstag, 13.12.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Michael Deckert

Teilnehmer 10 bis 30

Kosten 65,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
85,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Vepflegung)

Anmeldung bis 15.11.2022
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Leiten und Führen  >  Arbeitsrecht und Datenschutz

Die Aufgaben des Datenschutzbeauftragten erfordern nach 
dem Datenschutzgesetz der Katholischen Kirche neben der 
persönlichen Zuverlässigkeit auch die erforderliche Fachkunde.
Zu den Mindestinhalten dieser Fachkunde hat die Konferenz 
der Kirchlichen Datenschutzbeauftragten einen Beschluss 
gefasst, an dem sich die Inhalte dieses Seminartages orien-
tieren.

Inhalte

• Datenschutzgesetz und rechtliche Grundlagen der Arbeit 
im kirchlichen Umfeld

• Technische Aspekte und IT-Grundlagen
• Rechte und Pflichten des DSB
• Werkzeuge und Vorlagen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Basics Ihrer Tätigkeit.
 … haben Sie Vorlagen und praktische Hilfsmittel an der 
Hand.

 … verfügen Sie über den Fachkundenachweis eines DSB in 
KiTa und Verein.

 … sind Sie nebenbei auch über Ihre persönlichen Rechte im 
allgemeinen Datenschutz informiert.

Grundschulung Datenschutz für KiTa bDSB

Kurs-Nr. 22204, 22252

Zielgruppe Neu bestellte oder zukünftige Daten
schutzbeauftragte in kirchlichen Vereinen 
und Kindertagesstätten

Termin Kurs 22204
Dienstag, 01.02.2022
Kurs 22252 
Donnerstag, 22.09.2022
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Elisabeth Gerlinger 
Sandra Moldovan 
Andreas Riegel

Teilnehmer 12 bis 50

Kosten 45,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
65,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung – OHNE Mittagessen)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher



 
 

Leiten und Führen  >  Arbeitsrecht und Datenschutz

Die Aufgaben des Datenschutzbeauftragten erfordern nach 
dem Datenschutzgesetz der Katholischen Kirche neben der 
persönlichen Zuverlässigkeit auch die erforderliche Fachkunde.
Zu den Mindestinhalten dieser Fachkunde hat die Konferenz 
der Kirchlichen Datenschutzbeauftragten einen Beschluss 
gefasst, an dem sich die Inhalte dieses Seminartages orien-
tieren.

Inhalte

• Datenschutzgesetz und rechtliche Grundlagen der Arbeit 
im kirchlichen Umfeld

• Technische Aspekte und IT-Grundlagen
• Rechte und Pflichten des DSB
• Werkzeuge und Vorlagen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Basics Ihrer Tätigkeit.
 … haben Sie Vorlagen und praktische Hilfsmittel an der 
Hand.

 … verfügen Sie über die notwendige Fachkunde.
 … sind Sie nebenbei auch über Ihre persönlichen Rechte im 
allgemeinen Datenschutz informiert.

Grundschulung Datenschutz für Altenhilfe bDSB

Kurs-Nr. 22001, 22036

Zielgruppe Neu bestellte oder zukünftige Daten
schutzbeauftragte in kirchlichen Trägerver
einen im Bereich der Pflege

Termin Kurs 22001
Montag, 07.02.2022
Kurs 22036 
Dienstag, 20.09.2022
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Elisabeth Gerlinger

Teilnehmer 12 bis 50

Kosten 45,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
65,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Organisation, Material und Verpfle
gung – OHNE Mittagessen)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher
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Leiten und Führen  >  Arbeitsrecht und Datenschutz

Technische Veränderungen, neue Software, ergänzte und 
veränderte Auslegungen im Datenschutzrecht machen 
es erforderlich, dass betriebliche Datenschutzbeauftragte 
am Ball bleiben und das nicht nur, weil sie vom KDG dazu 
verpflichtet sind.

Inhalte

• Aktuelle Neuerungen in der Anwendung des KDG und 
der DVO

• Softwarelösungen: nicht alles geht, was geht
• Neue Vorlagen und Hilfsmittel
• Bearbeitung von Praxisproblemstellungen

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre Kenntnisse im Datenschutz aufgefrischt 
und sind up to date.

 … stehen Ihnen neue Hilfsmittel für Ihre Alltagspraxis zur 
Verfügung.

 … haben Sie Lösungen und Lösungsansätze für Ihre offenen 
Fragestellungen.

 y Wir freuen uns, wenn Sie Teilnehmerfragen mit Angabe 
des gebuchten Termins vorab stellen an:  
datenschutz@caritaswuerzburg.de 

 y Bitte bringen Sie das KDG sowie die KDGDVO mit.

Online-Seminar: Datenschutz Aktuell 2022 für KiTa bDSB

Kurs-Nr. 22219, 22227, 22255, 22258

Zielgruppe Datenschutzbeauftragte und koordina
toren in KiTas und Vereinen, die an der 
Grundschulung (Fachkundenachweis) 
teilgenommen haben oder dieses Wissen 
anderweitig erworben haben

Termin Kurs 22219: Donnerstag, 17.03.2022 
Kurs 22227: Freitag, 01.04.2022 
Kurs 22255: Freitag, 07.10.2022 
Kurs 22258: Donnerstag, 13.10.2022 
jeweils 9:00 – 12:00 Uhr

Ort Online

Referent/in Elisabeth Gerlinger 
Sandra Moldovan 
Andreas Riegel

Teilnehmer 15 bis 30

Kosten 10,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
(inkl. Organisation und Material)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher



 
 

Leiten und Führen  >  Arbeitsrecht und Datenschutz

Im Arbeitskreis Dienstrecht werden aktuelle Entwicklungen 
und Beschlüsse zu den AVR vorgestellt und die Hintergrün-
de der Entscheidungen erläutert. 
Thematisiert werden außerdem die aktuellste Rechtspre-
chung und Gesetzgebung, sowie die häufigsten Fragen an 
das Referat. 
Ein weiteres Thema ist das Kirchliche Datenschutzgesetz 
und dessen Durchführungsverordnung.

Der Arbeitskreis Dienstrecht bietet daneben eine gute Mög-
lichkeit für einen Austausch zwischen den Teilnehmern.

Bitte bringen Sie eine AVRAusgabe und ein Taschenbuch 
Arbeitsrecht (soweit vorhanden) mit.

Arbeitskreis Dienstrecht

Kurs-Nr. 22314, 22332

Zielgruppe Geschäftsführer, Einrichtungsleitungen 
und Führungskräfte, Personalleiter, Träger
vertreter

Termin Kurs 22314 
Freitag, 03.06.2022
Kurs 22332 
Freitag, 02.12.2022
jeweils 9:00 – 12:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in N. N.

Teilnehmer 15 bis 60

Kosten 10,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
(inkl. Organisation, Material und Verpfle
gung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher



Selbstmanagement  
und Kommunikation



 
 

Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Gesellt sich zu Ihrer Freude am Job Stress als täglicher 
Begleiter und auch Ihr Privatleben ist nicht ausnahmslos 
Ponyhof? Das kann ganz schön auf die Stimmung schla-
gen und genau die brauchen Sie im Team, um gemeinsam 
aus dem Vollen schöpfen zu können. Der Workshop zeigt 
Ihnen, dass schlechte Laune oftmals „hausgemacht“ ist und 
sich infolgedessen auch eigenverantwortlich umpolen lässt. 
Seien Sie also gespannt auf einige einfach anwendbare 
Anti-Frust-Methoden, mit denen Sie Ihrem persönlichen 
Miesepeter Paroli bieten und in hitzigen Situationen cooler 
bleiben können. 

Inhalte

• Erfolg im Job und Glück im Leben – ein Zufallsprodukt?
• Die richtige Einstellung zählt: Gestalter oder „Opfer der 

Umstände“?
• Auseinandersetzung mit der beruflichen Rolle und dem 

eigenen Rollenbild
• Generelle Einflussgrößen auf die persönliche Stimmung/

Motivation: Stress und Frust
• Konsequenzen der persönlichen Gestimmtheit auf die 

Motivation und Leistungsfähigkeit
• Voraussetzungen guter Laune: Das persönliche Standing 

inkl. Check-up und mehr
• Anregungen, um persönliche Veränderungen einzuleiten

Am Ende des Seminars

 … reflektieren Sie über die Einflussgrößen von Freude oder 
mieser Gestimmtheit im Job und im Leben.

 … entdecken Sie, dass die richtige Einstellung zählt, um als 
Stimmungsmanager seinen Weg zu gehen.
 … setzen Sie sich mit Ihrer beruflichen Identität auseinander 
und erkennen mögliche innere „Antreiber“, Kognitionen 
und Hausgesetze, die Druck erzeugen.
 … erfahren Sie, welche psychologischen Voraussetzungen 
gute Laune braucht und welche Vorteile es für Sie hat, 
am eigenen Standing zu arbeiten.
 … haben Sie erfolgserprobte Selbstcoaching-Techniken 
erlernt.

Bitte bringen Sie Schreibsachen mit.

Think pink: So halten Sie sich (im Job) bei Laune!

Kurs-Nr. 22301

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Mittwoch, 09.02.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Andrea BaumgartlKrabec

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 145,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
165,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 12.01.2022
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Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Wir alle werden immer mal wieder mit Krisen, Dauerstress 
und Leid konfrontiert. Um konstruktiv und gesund mit sol-
chen Herausforderungen umzugehen, braucht es psychi-
sche Widerstandskraft (Resilienz). Erfahren Sie in diesem 
Seminar, wie Sie Ihre Resilienz und Krisenfestigkeit trainieren 
können, indem Sie gelassen mit kraftgebenden und kraft-
nehmenden Emotionen umgehen, Optimismus und Selbst-
vertrauen fördern und Ihre innere Stärke damit aufbauen. 
Lernen Sie praktische Übungen kennen, um auch im Alltag 
etwas für Ihre Widerstandskraft zu tun.

Inhalte

• Sinn und Nutzen von kraftgebenden und kraftnehmenden 
Emotionen und selbstbestimmter Umgang damit

• Achtsamkeit und Akzeptanz als Schlüssel zur Gelassenheit
• Selbstwert und Selbstwirksamkeit aktivieren
• Optimismus und optimistische Erklärungsmuster kennen-

lernen und anwenden 
• Abgrenzung trainieren und innere Stärke ausbauen

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre bereits vorhandenen Resilienzfacetten 
entdeckt und können sie bewusst einsetzen.
 … kennen Sie weitere Möglichkeiten, um konstruktiv mit 
Herausforderungen umzugehen.
 … wissen Sie, welche praktischen und alltagstauglichen 
Übungen Sie einsetzen können, um Ihre Widerstands-
fähigkeit weiter zu stärken.
 … blicken Sie kommenden Krisen und Stresszeiten 
 gelassener entgegen.

Resilienz und Selbstfürsorge
So entwickeln Sie emotionale Gelassenheit und Optimismus in bewegten Zeiten

Kurs-Nr. 22302

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Mittwoch, 09.03.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Leoni Saechtling

Teilnehmer 10 bis 12

Kosten 150,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
170,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 09.02.2022



 
 

Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Immer mehr Menschen werden durch Arbeitsbelastungen 
krank. Wechselnde Leistungsanforderungen und situative 
Veränderungen erfordern ressourcenorientiertes Arbeiten, 
effektiven Umgang mit beruflichen Stressoren, Achtsamkeit 
und Resilienz. Stressoren sind ein natürliches Phänomen, 
doch die Stresswahrnehmung und die individuelle Belas-
tungsgrenze sind von Mensch zu Mensch verschieden.  
Um Mehrfachbelastungen im Arbeitsleben und in der 
Klientenbetreuung effizienter zu gestalten, sind Selbstrefle-
xion, berufliche Belastbarkeit, Gesundheitsprävention und 
ressourcenorientiertes Arbeiten von zentraler Bedeutung.  

Inhalte  

• Was ist Stress, Achtsamkeit und Resilienz?
• Wann macht zu viel Belastung und Stress krank?
• Engpässe und Stresszeichen erkennen und entgegenwirken
• Welche Stresstypen gibt es, wie wirken sich Stressoren 

im Team aus?
• Aktuelles Belastungsbarometer: Teamstress und eigenes 

Stressprofil erstellen
• Wie können ressourcenorientiertes Arbeiten, Stressre-

duktion und Achtsamkeit in den Arbeitsalltag integriert 
werden?

• Prävention / Übung durch Einsatz kurz- und langfristiger 
Stressreduktionstechniken

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Strategien entwickelt, um effektiver und 
 ressourcenvoller zu arbeiten.
 … erkennen Sie persönliche Stresssignale und die Ihrer 
Klienten frühzeitig.

 … haben Sie Ihre Reflexions- und Handlungsfähigkeit erhöht.
 … konnten Sie Ihr Potential zur Stressbewältigung sowie 
Ihre Resilienz (Widerstandsfähigkeit) erhöhen.

Bitte bringen Sie einen Block, Stifte und eine Decke zu 
dem Kurs mit.

Berufliche Stressreduktion, Resilienz und ressourcenorientiertes 
 Arbeiten stärken

Kurs-Nr. 22308

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Dienstag, 03.05.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Bricille Kurr

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 150,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
170,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 05.04.2022
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Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Unklare Schmerzen, Verspannungen und Blockierungen 
im gesamten Körper sind häufig die Folgen von jahrelan-
ger Fehlbelastung und einem stressigen Berufsalltag. Um 
gesund zu bleiben, brauchen wir täglich einen Ausgleich für 
die betroffenen Körperregionen. Bewegungen, Dehnungen 
und Entspannung sind hier eine wohltuende Kombination für 
Körper und Seele.
Mit verständlichen Hintergrundinformationen, bewährten 
Tipps und einfachen Übungen für den Alltag ist der Kurs 
ein grundlegendes Gesundheits- und Präventionsangebot 
für alle Berufsgruppen. Zudem bietet er eine Möglichkeit, 
aus dem Teufelskreis von Schmerz und Bewegungsangst 
herauszutreten.
Wir werden erfahren, dass der Körper moderate Bewegung 
und Entspannung als Wohltat erlebt. Mit Musik, in Einzel-, 
Partner- und Gruppenarbeit wird das sogar Spaß machen!

Inhalte

• Der Aufbau unseres genialen Bewegungsapparates und 
wie wir uns bewegen

• Entstehung von Schmerzen durch Fehlbelastungen oder 
Bewegungsmangel

• Schulung der Körperwahrnehmung – Umgang mit den 
eigenen „Baustellen“

• Einführung in Entspannungsmethoden

Am Ende des Seminars 

 … nehmen Sie Ihren Körper bewusster und Ihre 
 Bewegungen differenzierter wahr.
 … haben Sie Ausgleichsübungen für den Berufsalltag 
 gelernt, die Sie sofort anwenden können.
 … gehen Sie mit einem wohligen Gefühl nach Hause.

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte, Decke, 
kleines Kopfkissen, Schuhe und Anorak für draußen mit
bringen.

Aufrecht und entspannt durch den Berufsalltag
Ein Tag für mich und meinen Rücken!

Kurs-Nr. 22321

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Mittwoch, 05.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Christine Neundorfer

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 140,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
160,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 07.09.2022



 
 

Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Reagieren Sie manchmal impulsiv mit einem Gefühlsaus-
bruch und es tut Ihnen im Nachhinein Leid? Oder fühlen 
Sie sich manchmal niedergeschlagen und wissen gar nicht 
genau, warum? Ärgern Sie sich manchmal und wissen 
nicht, wohin mit Ihrer Energie? Dann besuchen Sie diesen 
Workshop und erfahren Sie, wie Sie Ihre eigenen Emotionen 
besser verstehen und nutzen können. Wir beschäftigen uns 
damit, wie Sie auch in kritischen Situationen einen kühlen 
Kopf bewahren. Nehmen Sie Handwerkszeug mit nach 
Hause, um Ihre Emotionen aktiv zu nutzen anstatt sich von 
ihnen bestimmen zu lassen.

Inhalte

• Entstehung und Einflussfaktoren von Emotionen
• Persönliche Trigger-Punkte identifizieren und  automatische 

Handlungen unterbrechen
• Negative Emotionen als wichtige Hinweisreize in die 

 eigene Handlungssteuerung einplanen
• Selbstregulationsstrategien, um Situationen zu  entschärfen 

und wieder runter zu kommen
• Achtsamkeit, Distanzierung und Perspektivwechsel als 

Strategie zur Förderung von Gelassenheit

Am Ende des Seminars

 … verstehen Sie Ihre Emotionen, deren Entwicklung und 
Funktion besser.

 … kennen Sie Mechanismen und Möglichkeiten, um 
 konstruktiv mit Ärger, Wut und Trauer umzugehen.
 … wissen Sie, welche Methoden Sie einsetzen können, 
um auch in kritischen Situationen einen kühlen Kopf zu 
bewahren.
 … haben Sie Ihre Selbstbestimmung und innere Ruhe in 
turbulenten Alltagssituationen gestärkt.

Kühler Kopf in turbulenten Zeiten
Emotionsmanagement für einen entspannten (Berufs) Alltag

Kurs-Nr. 22324

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Mittwoch, 12.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Leoni Saechtling

Teilnehmer 10 bis 12

Kosten 145,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
165,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.09.2022
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Selbstmanagement und Kommunikation  >  Gesundheitsförderung

Die einen sehnen sie herbei, andere fürchten sich davor: 
die letzten Wochen der Erwerbstätigkeit und die „freie Zeit“ 
als Rentner. Für beide ist es eine Veränderung, wie es nur 
wenige im Leben gibt.
Sie erhalten mit diesem Seminar die Möglichkeit, sich mit 
dem Übergang in die nachberufliche Lebensphase zu be-
schäftigen. Nehmen Sie dieses Angebot spätestens ein Jahr 
vor Rentenbeginn wahr. 

Die Themen

• Rückblick: Werde ich einmal „zufrieden“ aus dem Beruf 
gehen können?

• Vergewisserung: Was habe ich mir im Beruf angeeignet? 
Was will ich künftig mit diesen Fähigkeiten anfangen?

• Blick nach vorn: Wie stelle ich mir die Zukunft ohne 
 Verpflichtungen im Beruf vor? Was möchte ich tun?  
Was will ich sein lassen?

• Gesetzliche Rentenversicherung: Was ich wissen und 
worauf ich achten sollte

• Meine nächsten Schritte: Was ich angehen möchte  
z. B. Rentenberechnung, Gesundheitsvorsorge, (neues) 
Ehrenamt, …

Anmeldung & Info
Fortbildungsinstitut der Diözese Würzburg
Domstraße 40, 97070 Würzburg
Tel.: 0931 38640000
Fax: 0931 38640099
Mail: fbi@bistumwuerzburg.de
www.fbi.bistumwuerzburg.de

Was will ich tun, wie will ich leben?
Den Übergang in die Rente vorbereiten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeiter in Verwaltung, Bildung, Bera
tung und Pastoral, die in den nächsten vier 
Jahren in Rente gehen werden

Termin Donnerstag, 24.03.2022, 09:00 Uhr bis 
Freitag, 25.03.2022, 13:00 Uhr 
anschl. Mittagessen

Ort Haus Klara 
Kloster Oberzell 2 
97299 Zell am Main

Referent/in Brigitte KrecanKirchblichler 
Edmund Gumpert 
Bruno Seuffert

Kosten 30,00 €

Anmeldung bis 18.02.2022
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Mitten im Alltagsstress kommen Sie immer wieder in Situa-
tionen, auf die Sie nicht vorbereitet waren, mit denen Sie 
nicht gerechnet haben.
Eine Klientin teilt Ihnen mit, dass sie gerade erfahren hat, 
dass sie schwer krank ist, ihr Ehemann oder das eigene 
Kind verunglückt ist, oder andere emotionale Notlagen. 
Oder ein Patient ist völlig aufgebracht und konfrontiert Sie 
verbal in aggressivem Ton. Sie fühlen sich eventuell hilflos 
und völlig zu Unrecht angegriffen. Ein Wort ergibt das ande-
re und schon droht die Situation zu eskalieren.
In diesem Seminar geht es darum, wie Sie diese Situationen 
professionell und menschlich gestalten können, damit die 
Bedürfnisse aller Beteiligten berücksichtigt werden.

Inhalte

• Eigene innere Haltung und Verfassung 
• Kommunikationserleichterer 
• Verschiedene Arten des Zuhörens 
• Gesprächspausen

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, wie Sie wertschätzend und professionell in 
schwierigen kommunikativen Situationen reagieren.
 … können Sie Kommunikationserleichterer anwenden, um 
zu deeskalieren.
 … erkennen Sie die Not des Gegenübers trotz emotionaler 
Aufgebrachtheit und können diese akzeptieren.

Dieses Seminar setzt eine hohe Bereitschaft voraus, von 
sich und eigenen Erfahrungen im Umgang mit schwierigen 
Situationen, sowohl im Arbeitsalltag als auch im privaten 
Bereich zu erzählen und sich im Plenum auszutauschen.

Kommunikative Überlebensstrategien im (Arbeits-) Alltag

Kurs-Nr. 22310

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Donnerstag, 05.05.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus, Tagungszentrum am Dom
Am Bruderhof 1
97070 Würzburg

Referent/in Georg Seufert

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 07.04.2022
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Konflikte gehören im Privaten und im Beruf zum Alltag – sie 
gehören dazu. Wir sind nicht immer einer Meinung und aus 
Diskussionen, Verhandlungen oder kleinen Missverständ-
nissen können dann schnell Streit sowie handfeste Konflikte 
entstehen. 
Konfliktmanagement möchte solche Konflikte erst gar nicht 
weiter eskalieren lassen und versucht über gegenseitiges 
Verständnis stabile Kompromisse zu finden! 

Inhalte

• Was ist Konfliktmanagement eigentlich? 
• Typische Konflikte 
• Psychologische Mechanismen bei einem Konflikt  

(was passiert da eigentlich?)
• Voraussetzung für erfolgreiches Konfliktmanagement 
• Methoden / Lösungsstrategien und Übungen (Perspektiv-

wechsel, Harvard-Methode, Supervision)
• Ergebnisse eines Konfliktes 
• Eigene Haltung zum Thema Konflikte 

Am Ende des Seminars

 … sind Sie in der Lage die psychologischen Mechanismen 
eines Konfliktes schneller zu erkennen und können diese 
besser unterbrechen. 
 … können Sie Konflikte schneller und besser zuordnen und 
somit besser für sich steuern. 

 … haben Sie Strategien gehört und geübt, die Sie bei Kon-
flikten zukünftig unterstützen.
 … konnten Sie Ihr eigenes Konfliktverhalten reflektieren.
 … werden Sie mit mehr Sicherheit in zukünftige Konflikt-
situationen gehen.

Bitte bringen Sie Interesse und die Bereitschaft, an sich zu 
arbeiten, mit.

Konfliktmanagement
Vom Konflikt zur Lösung

Kurs-Nr. 22316

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Donnerstag, 14.07.2022, 09:00 – 17:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe
JosefKentenichWeg 1
97074 Würzburg

Referent/in Katja Ackermann

Teilnehmer 10 bis 16

Kosten 145,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
165,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 16.06.2022
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Wer hat sich nicht schon nach einer Auseinandersetzung 
darüber geärgert, dass er zu schnell nachgegeben und die 
eigenen Ziele, von denen er überzeugt ist, aufgegeben hat. 
Nicht immer ist ein Kompromiss die Lösung, mit der wir im 
Nachhinein gut leben können.
In diesem Seminar lernen Sie, welche Möglichkeiten es gibt, 
strategisch vorzugehen anstatt vorschnell nachzugeben 
oder Kompromisse zu schließen, mit denen Sie im Nachhin-
ein nur schwer leben können. 

Inhalte

• Möglichkeiten, sich durchzusetzen ohne zu verletzen 
• Argumentationstechniken 
• Überzeugen, ohne das Gefühl einer Niederlage zu vermitteln 
• Alternativen zum einfachen Nachgeben 

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie verschiedene Möglichkeiten, sich bei Unstim-
migkeiten angemessen zu behaupten.
 … kennen Sie verschiedene Argumentationstechniken und 
können diese nutzen.

Freundlich, aber konsequent – Ziele erreichen statt nachzugeben

Kurs-Nr. 22328

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Dienstag, 25.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof
Gadheim 19
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Willi Wieland

Teilnehmer 12 bis 15

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 27.09.2022
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In vielen sozialen Einrichtungen ist die Zeit knapp und die 
Personaldecke eng. Einfühlungsvermögen in das Klientel 
gehört zur Jobbeschreibung, aber für Wertschätzung und 
Anerkennung untereinander bleibt meist wenig Zeit. Dabei 
sind Wertschätzung und Anerkennung entscheidende 
Faktoren für langfristige Gesundheit, Arbeitszufriedenheit 
und Leistungsfähigkeit mit wertvollen Auswirkungen auf das 
Teamklima und kollegialer Kooperation. Warten Sie nicht auf 
Veränderung von Außen, sondern werden Sie selbst zum 
Wertschätzer!

Inhalte

• Faktoren für gelingende Wertschätzung im Arbeitsalltag 
analysieren 

• Zusammenhänge von Selbstbewertung, Wertschätzung 
und Arbeitsbedingungen sowie deren Auswirkungen auf 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit 

• Ehrliche Wertschätzung ausdrücken und wertschätzende 
Haltung etablieren 

• Selbstwertschätzung als Kraftquelle und Ressource im 
Arbeitsalltag aktivieren 

• Wertschätzender Umgang in schwierigen Situationen und 
herausfordernden Gesprächen 

• Rituale für eine nachhaltige Verankerung im Berufsalltag 
planen

Am Ende dieses Seminars

 … wissen Sie, wie Sie Kooperation und Kommunikation im 
Arbeitsalltag durch Wertschätzung verbessern können. 
 … kennen Sie verschiedene Möglichkeiten, um sich selbst 
mit Wertschätzung und Anerkennung zu begegnen und 
andere zu Wertschätzung einladen.
 … haben Sie Ihre Ressourcenfokussierung gestärkt.
 … können Sie mehr Leichtigkeit und Stärkung in Ihren 
Arbeitsalltag bringen.

Wertschätzung & Ressourcenfokussierung als Erfolgsfaktor im Team
Mit mehr Anerkennung und Wertschätzung wirksam sein

Kurs-Nr. 22330

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Dienstag, 08.11.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof
Gadheim 19
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Leoni Saechtling

Teilnehmer max. 12

Kosten 140,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
160,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 11.10.2022
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Verständliche Sprache kann im Umgang mit Betreuten ( Ältere, 
Kinder) und deren Eltern und Angehörigen die Kommunika
tion verbessern und Missverständnisse vermeiden.
10,6 Millionen Menschen in Deutschland lesen und schreiben 
nur langsam (LeoStudie 2018). Sie verstehen deshalb einen 
Großteil der Texte, mit denen sie im Alltag konfrontiert sind, 
nur schlecht oder sogar gar nicht (Internetseiten, Behörden
schreiben, Beipackzettel, …). Verständliche Sprache formu
liert Texte so einfach wie möglich, ohne dabei die Regeln von 
Grammatik oder Rechtschreibung zu verletzen. So werden 
Texte auch für schwache Leserinnen und Leser zugänglich. 
Und auch gute Lesende profitieren von solchen Texten, da sie 
sich schneller und unkomplizierter lesen lassen.

Inhalte

• Strategien für verständliche Sprache an eigenen Texten 
anwenden (mit Übungsphase)

• Zahlen und Fakten zur Lesekompetenz in Deutschland
• verschiedene Konzepte der sprachlichen Vereinfachung

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie verschiedene Konzepte der sprachlichen 
Vereinfachung mit ihren Zielgruppen und Einsatzmöglich
keiten.
 … können Sie sprachliche Schwierigkeiten in Texten identifi
zieren und abbauen.

 … hinterfragen Sie die Art und Weise, wie Texte formuliert sind.
 … können Sie Texte aus dem eigenen Arbeitsalltag leicht 
verständlich und ohne sprachliche Barrieren formulieren.

 y Bitte einen eigenen Laptop mitbringen
 y Eigene Textbeispiele bis zum 05.03.22 an die Referentin 
schicken (annika.hoerenberg@gmx.de) und digital zur 
Fortbildung mitbringen. 

Anmeldung & Info
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
Frau Sylvia Wagner
Tel.: 0931 386-66688
E-Mail: sylvia.wagner@caritas-wuerzburg.de

Verständliche Sprache im Arbeitsalltag
Verständlich schreiben – mehr Menschen erreichen

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Montag, 14.03.2022, 08:30 – 15:00 Uhr

Ort Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Referent/in Annika Hörenberg

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 70,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
90,00 € / TN aus nicht-kirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.03.2022



68 69

Selbstmanagement und Kommunikation  >  Kommunikation

Einfache Sprache stößt in professionellen Gesprächen auf 
viel positive Resonanz. Die Empfehlungen der Einfachen 
Sprache sind erprobt und stärken viele Menschen in der 
Kommunikation. Einfache Sprache unterstützt beide Seiten, 
zum Beispiel in Beratungen.
Im Seminar reflektieren Sie Sprache und das eigene Spre
chen. Sie erfahren, wie Sie sprachliche Barrieren  abbauen. 
Sie erweitern Ihre Strategien und entwickeln eigene 
Lösungs ansätze, wie Sie komplizierte Sachverhalte einfach 
darstellen können. Wir begleiten Sie und verfolgen dabei 
einen inklusiven Ansatz, der diversitätsorientiert und diskri
minierungskritisch ist. 

Inhalte

• Sprachliche Schwierigkeiten als Barrieren erkennen
• Methoden zur Verständnissicherung kennenlernen
• Merkmale und Strategien Einfacher Sprache bewusst 

einsetzen
• Geeignete Hilfsmittel für die Gesprächsführung kennen

lernen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie wesentliche Empfehlungen der Einfachen 
Sprache.
 … erkennen Sie Schwierigkeiten und Barrieren der Sprache.
 … können Sie eigene Strategien zum einfachen Sprechen 
anwenden.
 … reflektieren Sie die sprachlichen Herausforderungen Ihrer 
täglichen Arbeit neu.

 … können Sie Strategien und Lösungen in Ihrem persönli
chen Arbeitsfeld umsetzen. 

Bitte bringen Sie Fallbeispiele aus der eigenen Praxis mit.

Anmeldung & Info
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
Frau Sylvia Wagner
Tel.: 0931 386-66688
E-Mail: sylvia.wagner@caritas-wuerzburg.de

Sprachsensibel beraten – Barrieren abbauen – Kommunikation stärken
Einfache Sprache in Beratung und Gesprächen

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Berater, pädagogische Mitarbeiter und 
Sozialarbeiter

Termin Montag, 21.03.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Referent/in Andrea Pufahl, Rabia Gürler

Teilnehmer 13 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung
150,00 € / TN aus nicht-kirchl. Einrichtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 21.02.2022
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Die DiAG MAV B bietet jährlich Informationstage für 
Mitarbeiter vertretungen an.

Inhalte

• Aktuelle Informationen aus der BAG-MAV, RK (Regional-
kommision) und AK (Arbeitsrechtlichen Kommission)

• Aktuelle Gesetzesänderungen und Urteile aus dem 
Arbeitsrecht

• Anwendung der MAVO §§ 26 – 38
• Fallbearbeitung an praxisnahen Beispielen in  Kleingruppen
• Gesprächsführung
• Erfahrungsaustausch in Kleingruppenarbeit und  Diskussion

Am Ende des Seminars

 … festigen, erweitern und erneuern Sie Ihr MAV-Wissen, 
ergänzend zu den Standardschulungen.
 … haben Sie die Mitarbeitervertretungsordnung und die 
Ausführung kennengelernt.
 … haben Sie bei den Praxisfällen die Umsetzung der MAVO 
geübt und praxisnahe Lösungsvorschläge erarbeitet.
 … haben Sie im Erfahrungsaustausch praxisrelevante Tipps 
erhalten.

Informationstag für Mitarbeitervertretungen
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Kurs 22304

Dienstag, 05.04.2022
Bereich Verwaltung & Sonstige

Kurs 22018

Dienstag, 26.04.2022
Bereich Pflege

Kurs 22234

Donnerstag, 12.05.2022
Bereich Kita

Kurs 22312

Montag, 23.05.2022
Bereich Schule

Kurs 22023

Dienstag, 31.05.2022
Bereich Pflege

Kurs 22241

Donnerstag, 23.06.2022
Bereich Kita

Diese Veranstaltung zählt als Fortbildung für Mitarbeiter
vertretungen nach MAVO §16; Wenn möglich, bitte eine 
MAVO und die AVR zum Seminar mitbringen.

Kurs-Nr. 22304, 22018, 22234, 22312, 22023, 22241

Zielgruppe Mitglieder der Mitarbeitervertretungen der 
Diözese Würzburg

Termin Termin s. im Text, 
jeweils 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Caritasverband für die 
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Referent/in Sabine Werner

Teilnehmer 15 bis 30

Kosten 60,00 € / TN
(inkl. Organisation, Material und Verpflegung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor Kursbeginn



 
 

Selbstmanagement und Kommunikation  >  MAV

Gemeinsame Tagung des Diözesanen Caritasverbandes und 
der Diözesanen Arbeitsgemeinschaft für Mitarbeitervertre-
tungen. 
Der Dienst in der Kirche verpflichtet Dienstgeber und Mitar-
beitervertretungen in besonderer Weise, vertrauensvoll zu-
sammenzuarbeiten und sich bei der Erfüllung der Aufgaben 
gegenseitig zu unterstützen. 
Ziel der Fortbildung ist es, dass Dienstgeber und Mitarbeiter-
vertreter die MAVO besser kennenlernen, die MAV-Arbeit 
in den Alltag der Einrichtung strukturiert einbinden und als 
Dienstgemeinschaft den Auftrag der Einrichtung erfüllen 
können. 

Inhalt

• MAVO – Grundlage der MAV-Arbeit 
• MAV – Rechte und Pflichten 
• Strukturierte Zusammenarbeit zwischen Dienstgeber und 

MAV
• Erfahrungsaustausch 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie gemeinsam die Mitarbeitervertretungsordnung 
kennengelernt.
 … haben Sie Möglichkeiten zur Umsetzung der MAVO in der 
Einrichtung erhalten.
 … haben Sie im Erfahrungsaustausch praxisnahe Lösungen 
und Tipps erhalten.

Diese Veranstaltung zählt als Fortbildung für Mitarbeiter
vertretungen nach MAVO §16.

Vertrauensvolle Zusammenarbeit von Dienstgebern und 
 Mitarbeitervertretung

Kurs-Nr. 22320, 22326

Zielgruppe Ein Vertreter des Dienstgebers und ein 
Vertreter der Mitarbeitervertretung  
(Anmeldung nur zusammen möglich)

Termin Kurs 22320
Donnerstag, 29.09.2022 
Kurs 22326
Dienstag, 18.10.2022
jeweils 09:00 – 12:00 Uhr

Ort Caritasverband für die 
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Referent/in Sabine Werner,
Sandra Knappmann

Teilnehmer 15 bis 30

Kosten 35,00 € / TN 
(inkl. Organisation, Material und Verpflegung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor Kursbeginn
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Seminare und Veranstaltungen / Übersicht 2022 – MAV-en

Seminarzeiten: 09:00 – ca. 16:30 Uhr
 Stehkaffee zu Beginn

für alle mehrtägigen Seminare 5 – 10 Übernachtungen 
einplanen

Aktuelles aus dem Arbeitsrecht
Aktuelle Urteile und Entwicklungen aus dem
Bereich des Arbeitsrechts 
09.03.2022, AWO Marktbreit
Matthias Heese
Kosten: 165.– € pro TN

Konflikte I
Entwicklung – Erkennung – Verhalten
13.04.2022, n.n.
Martina Hemrich
Kosten: 375,– € pro TN

SBV Teil I + II
Sitzungen, Gespräche, Versammlungen
30.05. – 31.05.22, AWO Marktbreit
n.n.
Kosten: 375,– €

Gefährdungsanzeige / Überlastungsanzeige
Sitzungen, Gespräche, Versammlungen
Juni 2022
Klaus Köhler
Kosten: 165,– €

Arbeitsschutz – Arbeitssicherheit –  
Psychische  Belastungen am Arbeitsplatz
Ursachen, Folgen, Vermeidung
04.07. – 06.07.22, AWO Marktbreit
Martina Hemrich / Klaus Köhler / n.n.
Kosten: 495,– €

Dienstvereinbarung – Dienstplan – Überlastungsanzeige
Arbeitszeit: Gesetzliche Grundlagen
Schichtarbeit: Was geht? Dienstverpflichtung: Was gilt? 
Überlastung: Was tun?
11.07. – 13.07.2022, Kloster Oberzell
Marco Allendorf / Klaus Köhler
Kosten: 495,– € pro TN

Konflikte II
Ansprache – Moderation
18.07. – 19.07.2022, n.n.
Martina Hemrich
Kosten: 375,– € pro TN
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II. Halbjahr

Aktuelles aus dem Arbeitsrecht
Aktuelle Urteile und Entwicklungen aus dem
Bereich des Arbeits- und Sozialrechts
04.10.2022, Kloster Oberzell
Matthias Heese
Kosten: 165,– € pro TN

Konflikte III
Folgen und Prävention
19.10. – 20.10.2022, n.n.
Martina Hemrich
Kosten: 375,– €

Burn Out – Mobbing
Ursachen – Folgen – Prävention
Oktober 2022, BHR
Klaus Köhler / Alexandra Bilko-Pflaugner
Kosten: 375,– €

Seminar für Mitarbeitervertretungsvorsitzende und 
deren Stellvertreter|innen – Teil I
Aufgaben des/der Betriebsratsvorsitzenden:
Sitzungsvorbereitung, Sitzungen leiten, Personalversamm-
lungen, Monatsgespräche
02.11.2022, AWO Marktbreit
Klaus Köhler 
Kosten: 165,– €

Mitarbeitervertretungsvorsitzende und deren 
Stellvertreter|innen – Teil II
Aufgaben des/der Betriebsratsvorsitzenden:
Sitzungsvorbereitung, Sitzungen leiten, Personalversamm-
lungen, Monatsgespräche
02.11.2022, AWO Marktbreit
Klaus Köhler
Kosten: 165,– €

Seminar für Schriftführer|innen iin der MAV
Planung, Gestaltung, Durchführung
03.11.2022, AWO Marktbreit
Martina Hemrich / Klaus Köhler
Kosten: 165,– €
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Die Mitarbeiterversammlung – Teil I
Planung, Gestaltung, Durchführung
04.11.2022, AWO Marktbreit
Klaus Köhler, Jens Fischer
Kosten: 165,– €

Die Mitarbeiterversammlung – Teil II
Planung, Gestaltung, Durchführung
04.11.2022, AWO Marktbreit
Klaus Köhler, Jens Fischer
Kosten: 165,– €

Konflikte IV
Mimikresononz / Gesprächspartner besser verstehen
05.12. – 07.12.2022, AWO Marktbreit
Alexandra Bilko Pflaugner 
Kosten: 350,– €

Klaus Köhler
Stand: 14.06.2021

Anmeldung & Info
KAB Würzburg
Kürschnerhof
97070 Würzburg
Tel.: 0931 38665329
EMail: klaus.koehler@bistumwuerzburg.de
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Ist es für Ihre Einrichtung eine Herausforderung die Standards 
an Aus- und Fortbildung nach §12 der Ordnung zur Präventi-
on gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und erwach-
senen Schutzbefohlenen im Bereich der Diözese Würzburg zu 
erfüllen? Wie soll das zu erstellende institutionelle Schutzkon-
zept aussehen und wie wird es praktisch umgesetzt? 
Die dreitägige Weiterbildung richtet sich an alle Einrichtungen, 
die mit einem verantwortlichen Präventionsberater in der Ein-
richtung vor Ort die Forderungen abdecken wollen und können.

Inhalte

• Alle geforderten Bausteine der Aus- und Fortbildung in 
§ 12 der Ordnung zur Prävention gegen sexualisierte 
Gewalt an Minderjährigen und erwachsenen Schutz-
befohlenen im Bereich der Diözese Würzburg

• Bausteine des institutionellen Schutzkonzeptes, Inhalte, 
Vorgehensweisen, Materialien

• Erstellung von Schulungsinhalten für die Schulungen vor Ort
• Rollenfindung, Aufbau einer inneren Haltung

Am Ende des Seminars

 … können Sie die geforderten Schulungen abdecken und 
vor Ort flexibel die geforderten Schulungen halten.
 … können Sie Ihre Einrichtung bei der Umsetzung des insti-
tutionellen Schutzkonzeptes begleiten und unterstützen.
 … sind Sie ein Teil des Austauschnetzwerkes von anderen 
Präventionsberatern der Diözese Würzburg und treffen 
sich in regelmäßig stattfindenden Austausch- und Quali-
tätszirkeln.

Für einen Snack wird gesorgt, bitte sorgen Sie selbst 
für Ihr Mittagessen. In der Nähe gibt es dazu zahlreiche 
Möglichkeiten.

Ausbildung zum Präventionsberater
Umsetzung der Ordnung zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt an Minderjährigen und erwachsenen Schutzbefohlenen

Kurs-Nr. 22200, 22210, 22400, 22249, 22331

Zielgruppe Alle Mitarbeiter, die unter die Präventions
ordnung fallen

Termin Bereich Kita
Kurs Nr. 22200: 18. – 20.01.2022 
Kurs Nr. 22210: 15. – 17.02.2022 
Kurs Nr. 22249: 13. – 15.09.2022
Bereich Jugendhilfe 
Kurs Nr. 22400: 15. – 17.03.2022
Offene Schulung 
Kurs Nr. 22331: 08. – 10.11.2022 
jew. 9:00 – 17:00 Uhr

Ort Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V 
Franziskanergasse, 97070 Würzburg

Referent/in Stefanie Eisenhuth

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 100,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
(inkl. Organisation, Material und 
 Verpflegung – OHNE Mittagessen)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher
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Verwaltung und EDV

Mit der Software „adebisKITA“ steht ein umfassendes Ver-
waltungsprogramm für Kindertageseinrichtungen in Bayern 
zur Verfügung. Es hilft, den gesetzlichen Anforderungen ge-
recht zu werden und bietet gleichzeitig viele Organisations-
hilfen für den Kindergartenalltag an. Das Programm wird 
stetig weiterentwickelt, woraus sich zahlreiche Neuerungen 
und Funktionserweiterungen ergeben. Mittlerweile steht 
Version 7 zur Verfügung. Um dieser Entwicklung Rechnung 
zu tragen, wird das Kurskonzept kontinuierlich angepasst 
und fortgeschrieben.

Da sich die Nutzer hinsichtlich der Bedienung des Pro-
gramms mittlerweile in unterschiedlichen Wissens und 
Könnensstufen befinden, bieten wir neben den bewährten 
Grundkursen für Neueinsteiger auch einzelne Vertiefungs-
module zu den Funktionsbereichen des Programms an.

Anmeldung & Info
Referat Kath. KiTas und Kinderhilfe
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg
Tel.: 0931 38666723
Fax: 0931 38666711
EMail: kita@caritaswuerzburg.de

adebisKITA
Verwaltungsprogramm für Kindertageseinrichtungen

Kurs-Nr. –

Termin s. folgende Seiten

Ort KolpingMainfranken GmbH
KolpingAkademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg

Kosten s. folgende Seiten
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Verwaltung und EDV

Der Grundkurs ist als Ganztagsveranstaltung konzipiert 
und bietet eine Einführung in adebisKita. Alle wichtigen 
Programm elemente und Grundfunktionen werden aufge-
griffen, orientiert an den gesetzlichen Vorgaben des Bayeri-
schen Kinderbildungs- und betreuungsgesetzes BayKiBiG / 
AVBayKiBiG.

Schwerpunkte sind u. a.

• Stammdatenpflege der Einrichtung
• Daten von Kindern, Erziehungsberechtigten, Mitarbeiter/ -

-innen, Schulen, Jugendämtern und Gemeinden erfassen 
und verwalten

• Buchungen der Kinder mit entsprechenden Belegungs-
zeiten anlegen (Standard-, Regel-, Kurzzeit-, Ferien-
buchungen, Sonderfälle, …) unter Berücksichtigung 
verschiedener Gewichtungsfaktoren

• Datenpflege des Personals (Anstellung, Wochenarbeits-
zeit, Fehlzeiten, Ersatzkräfte, Elternzeit, …)

• Analyse verstehen und damit arbeiten, Analysemodelle
• Kalenderfunktion und Terminverwaltung (z. B. der 

Schließzeiten)
• Datensicherung, Datenwiederherstellung, Software 

updaten
• Schnittstelle in das Onlineverfahren KiBiG.web und der 

Statistik der Kinder- und Jugendhilfe

 y  Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, einzelne 
Schwerpunkte durch Übungseinheiten zu vertiefen, PC
Grundkenntnisse sind daher erforderlich.

 y Bitte sorgen Sie selbst für Ihr Mittagessen. In der Nähe 
des Tagungshauses gibt es dazu einige Möglichkeiten.

adebisKITA Grundkurs
Verwaltungsprogramm für Kindertageseinrichtungen

Kurs-Nr. 21291, 21294, 21295

Zielgruppe Personal und Träger von Kindertages
einrichtungen, die neu mit dem Programm 
adebisKITA arbeiten

Termin Dienstag, 05.10.2021 für Mitarbeiter 
Dienstag, 09.11.2021 für Mitarbeiter (online) 
Samstag, 06.11.2021 für Träger (online) 
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr

Ort KolpingMainfranken GmbH
Online

Referent/in Katharina Derr

Teilnehmer 6 bis 24

Kosten 75,00 € Grundkurs ganztags (mit Kaffee) 
Die Kurse sind für Träger kostenlos.

Anmeldung im Referat Kath. KiTas und Kinderhilfe



 
 

Verwaltung und EDV

In den beiden Aufbaumodulen können die Teilnehmer die 
Schwerpunkte aus dem Grundkurs vertiefen und weiterfüh-
rende Anwendungsmöglichkeiten kennenlernen, um die ein-
zelnen Programmbereiche von adebisKITA effektiv zu nutzen. 
Folgende Module sind wählbar:

Modul A: Kinder und Personal –
Auffrischung und Zusatzfunktionen (vormittags)
• Gesetzeskonforme Buchungsarten der Kinder anlegen
• Fehlzeiten des Personals einpflegen, analysieren und 

angemessen bearbeiten
• Personalplanung unter Einsatz von Analysemodellen zu 

Anstellungs- und Qualifikationsschlüssel, Belegungs-
analyse

• Kurzer Einblick in das Dienstplanmodul
• Einrichtungsbereiche (Kiga, Krippe, Hort etc.) anlegen 

und analysieren
• Datenschutzrelevante Funktionen
• Aktuelle Neuerungen im Programm und gesetzliche 

Veränderungen

Modul B: Fördermittel / Zahlungs- und Abrechnungs-
verfahren / sonstige unterstützende Funktionen 
( nachmittags)
• Zusammensetzung der Fördergelder unter Einsatz der 

Analyse
• Zahlungsverkehr: Beitragsschema, Beitragsart, Beitrags-

erhebung mittels automatischem Lastschriftverfahren, 
Finanzamtbescheinigung …

• Benutzerdefinierte Listen / Statistiken / Tabellen

 y Die Module werden jeweils halbtägig durchgeführt. Die 
Inhalte sind so verteilt, dass Sie entweder ein halbtägi
ges Modul einzeln oder beide Module in Kombination, 
am Vormittag und Nachmittag, besuchen können.

 y Bitte beachten Sie: Für jedes Modul ist eine eigene 
Anmeldung erforderlich. Die Module eignen sich für 
Anwender, die bereits einen Grundkurs besucht haben 
und/oder mit dem Programm bereits arbeiten.

 y Bitte sorgen Sie selbst für Ihr Mittagessen. In der Nähe 
des Tagungshauses gibt es dazu einige Möglichkeiten.

adebisKITA Modul A und B
Verwaltungsprogramm für Kindertageseinrichtungen

Kurs-Nr. 21292, 21293, 21296, 21297

Zielgruppe Leitungen, Erzieher und Träger von Kitas

Termin Modul A (21292) und B (21293)
Donnerstag, 21.10.2021
Modul A (21296) und B (21297)
Dienstag, 23.11.2021 (online)
Dauer jeweils: Modul A: 9:00 – 13:30 Uhr 
Modul B: 14:00 – 16:30 Uhr

Ort KolpingMainfranken GmbH
Online

Referent/in Katharina Derr

Teilnehmer 6 bis 24

Kosten 45,00 € pro Modul (mit Kaffee) 
Die Kurse sind für Träger kostenlos.

Anmeldung im Referat Kath. KiTas und Kinderhilfe





 
 

Verwaltung und EDV

Sie wollen mit Hilfe von MS Excel Übersichten erstellen und 
Berechnungen durchführen? In diesem Kurs erlernen Sie 
den sicheren Umgang leicht verständlich und garantiert 
ohne Fachchinesisch.

Inhalte

• Grundlegendes zur Excel-Oberfläche 2010 bzw. 2013
• Öffnen, Sichern und Drucken von Excel-Dateien
• Eingabe und Bearbeiten von Daten
• Zellformatierung (Rahmen und Schattierung)
• Zahlenformate
• Einstieg in Formeln und Bezüge
• Mit Funktionen rechnen (Summe, Durchschnitt)
• Diagramme erstellen
• Seitenansicht und Drucken
• Tipps und Tricks für die Praxis

Am Ende des Seminars 

 … wissen Sie, wie man schnell und einfach mit Datenlisten 
und einfachen Formeln umgeht.

 … verstehen Sie die Funktionsweise der Tabellenkalkulation 
mit Hilfe von MS Excel.

 … können Sie 
 - typische Excel-Tabellen erstellen und bearbeiten.
 - Formeln und Funktionen sicher anwenden.
 - Diagramme für jeden Einsatzzweck erzeugen und 

anpassen.
 - Ausdrucke für den täglichen Gebrauch einrichten. 

 … werden eventuell vorhandene Vorbehalte und Barrieren 
gegenüber MS Excel verschwinden.

Ohne Mittagessen, bitte verpflegen Sie sich in der nahe
gelegenen Fußgängerzone. Für Getränke und Pausen
imbiss im Tagungshaus wird gesorgt.

Excel Grundkurs

Kurs-Nr. 22303

Zielgruppe Alle Mitarbeiter mit geringen Vorkenntnissen

Termin Montag, 21.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort KolpingMainfranken GmbH 
KolpingAkademie 
Kolpingplatz 1 
97070 Würzburg

Referent/in Inge Kempf

Teilnehmer 10

Kosten 150,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
170,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung – OHNE Mittagessen)

Anmeldung bis 21.02.2022
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Verwaltung und EDV

Sie verfügen bereits über Excel Grundkenntnisse und möch-
te diese vertiefen? Sie wollen Datenlisten sortieren und filtern 
sowie große Datenmengen analysieren? In diesem Kurs 
erlernen Sie die erforderlichen Techniken um schnell und 
einfach auch größere Datenmengen auszuwerten.

Inhalte

• Erstellen, Sortieren und Filtern von Datenbanken  
(z. B. Adresslisten)

• Auswertung mit Pivottabellen und -charts 
• Gliederungen
• Formeln und Funktionen für den täglichen Einsatz
• Bedingte Formatierung
• Arbeiten mit verschiedenen Tabellenblättern
• Zellinhalte verknüpfen

Am Ende des Seminars 

 … wissen Sie, welche Formeln und Funktionen in Ihrem 
Arbeitsumfeld sinnvoll sind.

 … können Sie 
 - fast spielerisch umfangreiche Datenlisten auswerten.
 - Formeln und Funktionen sicher anwenden. 
 - Ergebnisse ansprechend gestalten.

 … haben Sie Sicherheit gewonnen im Umgang mit MS 
Excel in Ihrem Arbeitsalltag. 

 … sparen Sie zukünftig viel Zeit und Nerven bei der Anwen-
dung von Tabellen, Listen und Formeln.

 … eventuell vorhandene Barrieren und Vorbehalte gegen-
über MS Excel werden verschwinden.

Ohne Mittagessen, bitte verpflegen Sie sich in der nahe
gelegenen Fußgängerzone. Für Getränke und Pausen
imbiss im Tagungshaus wird gesorgt.

Excel Aufbaukurs

Kurs-Nr. 22322

Zielgruppe Alle Mitarbeiter mit Grundkenntnissen in 
Excel

Termin Donnerstag, 06.10.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort KolpingMainfranken GmbH 
KolpingAkademie 
Kolpingplatz 1 
97070 Würzburg

Referent/in Inge Kempf

Teilnehmer 10

Kosten 150,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
170,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung – OHNE Mittagessen)

Anmeldung bis 08.09.2022



 
 

Verwaltung und EDV

Die digitale Transformation findet statt. Dieser Prozess 
beeinflusst schon heute viele Bereiche unseres alltäglichen 
Lebens. Egal ob privat, im Berufsleben, bei der Kommuni-
kation mit Freunden oder dem Austausch mit Kollegen und 
Klienten – die Auswirkungen des digitalen Wandels sind 
überall zu spüren. Wer Orientierung und Unterstützung 
erfährt, dem fällt es leichter, sich den neuen Herausforderun-
gen zu stellen. 
Dieses Online-Seminar soll motivieren, den digitalen Wandel 
aktiv, selbstbewusst und handlungssicher mitzugestalten. 
Das Herausarbeiten der persönlichen Fähigkeiten und Kom-
petenzen, sowie das Verständnis für das eigene digitale Auf-
treten, auch im Kontext der sozialen Arbeit, sind Kernpunkte 
dieses Seminars.

Inhalte

• Grundlagen von Digitalisierung im Kontext sozialer Berufe
• Entwicklung eines Digital Mindset als Grundhaltung zum 

digitalen Wandel
• Vier Schritte für einen kompetenten Umgang mit der 

digitalen Transformation
• Digitale Kompetenz: Wie ist mein persönliches Können?
• Digitale Rollenkompetenz: Wer bin ich und wie trete ich 

digital auf?
• Soziale Infrastruktur 4.0 – digitale Teilhabe als 

 gesellschaftliche Teilhabe
• „Offlinezeit“ als Teil von digitaler Transformation

Die Kursinhalte werden nach dem von Ihnen gewünsch-
ten Starttermin für 4 Wochen freigeschaltet. Die Bearbei-
tungszeit kann mit durchschnittlich 24 Unterrichtsstunden 
angesetzt werden (24 Ustd. / 3 Tage). Anstelle von Präsenz-
phasen gibt es ausschließlich Selbstlernphasen.

 y Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt zusätzlich 
die eigene EMailAdresse und im Feld Zusatzinforma
tionen den von Ihnen gewünschten verbindlichen 
Starttermin an.

 y Anmeldung & Info unter www.caritascampus.de

Digitaler Wandel – Chancen, Risiken und Möglichkeiten
Impulse für soziale, pädagogische und pflegerische Arbeitsfelder (nicht für Mitarbeitende in Kitas)

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Alle Mitarbeiter

Ort Online

Referent/in Markus Classen

Teilnehmer bis 100

Kosten 160,00 € / TN für MA des DiCV Würzburg 
(Preis für Mitgliedsorganisationen)
205,00 € / TN für Externe



Hauswirtschaft und Technik



 
 

Hauswirtschaft und Technik

Mit technisch immer anspruchsvolleren Anlagen und 
strengeren Vorschriften bei Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz sind die Anforderungen an Hausmeister und 
-techniker laufend gewachsen, ebenso hinsichtlich Über-
wachung, Dokumentation und Wartung. Information und 
Weiterbildung sind da unverzichtbar, ebenso der Austausch 
mit Kolleginnen und Kollegen aus anderen Einrichtungen. 
Beides bieten wir Ihnen mit dem jährlichen Tag des Haus-
meisters/Haustechnikers.

Inhalte

Aufgrund des langen Zeitraums zwischen dem Druck des 
Fortbildungsprogramms und dem Termin dieses Kurses 
werden die genauen Inhalte in einer separaten Ausschrei-
bung ein paar Monate vorher bekanntgegeben. Selbstver-
ständlich wird auf aktuelle Neuerungen und Veränderun-
gen eingegangen und ein ansprechendes Programm mit 
verschiedenen Referenten zusammengestellt.

Themenwünsche der Teilnehmer werden gerne aufgegriffen.

Tag des Hausmeisters

Kurs-Nr. 22319

Zielgruppe Hausmeister, Mitarbeiter im technischen 
Dienst

Termin Montag, 26.09.2022, 9:00 – 16:00 Uhr

Ort MatthiasEhrenfriedHaus 
Bahnhofstraße 4 – 6 
97070 Würzburg

Referent/in Michael Biermeier 
Wolfgang Schuberth

Teilnehmer 20 bis 70

Kosten 70,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
90,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 29.08.2022
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Hauswirtschaft und Technik

Die Verpflegung nimmt in Ihrer Kita einen hohen Stellenwert 
ein und Sie sehen diese als Qualitätsmerkmal an? Sie wür-
den dies gerne sowohl innerhalb Ihrer Einrichtung, als auch 
nach außen kommunizieren, wissen aber nicht wie? Der 
Workshop unterstützt Sie bei der Erstellung eines Verpfle-
gungsleitbilds, eines Verpflegungskonzepts, das Sie in Ihr 
jeweiliges Kitakonzept integrieren zu können. 

Inhalte

• Inhalte und Nutzen eines Verpflegungsleitbilds/-konzepts
• Erstellung eines Grundgerüstes für ein 

Verpflegungsleitbild/-konzept 
• Praxisbeispiele 
• Kommunikation nach innen und außen
• Erfahrungsaustausch mit Kolleginnen und Kollegen

Am Ende des Seminars

 … konnten Sie Ihr Wissen rund um das Thema „Verpfle-
gungsleitbild und -konzept“ und dessen Bedeutung für 
Kitas erweitern.

 … können Sie mögliche Inhalte für Ihr eigenes Verpflegungs-
konzept erarbeiten.

 … wurde der intensive Austausch mit Kollegen gefördert 
und motiviert zum Umsetzen der Erkenntnisse in der 
eigenen Institution.

 … wurde durch Handlungsempfehlungen, Tipps und die 
Klärung individueller Fragen der Transfer in die Praxis 
ermöglicht. 

Einladung und Hinweise zur Anmeldung werden rechtzei
tig per Mail versendet und sind dann auf der Homepage 
unter www.aelfwu.bayern.de zu finden. 

Anmeldung & Info
Überregionales Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung 
Unterfranken am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten KitzingenWürzburg
Gwendolin Hammer
VonLuxburgStraße 4
97074 Würzburg
Telefon: 09318010573802
EMail: gwendolin.hammer@aelfwu.bayern.de

Online-Seminar:  
Workshop Verpflegungsleitbild und Verpflegungskonzept für die Kita

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Verpflegungsbeauftragte, Kitaleitungen, 
Kitaträger, Fachkräfte der Hauswirtschaft 
und der Pädagogik, Küchenleitungen und 
Küchenpersonal

Termin/Ort Mittwoch, 09.02.2022, 14:00 – 16:00 Uhr

Ort online

Teilnehmer 10 bis 25

Anmeldung bis 27.01.2022



 
 

Hauswirtschaft und Technik

Das überregionale Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung 
Unterfranken veranstaltet jährlich eine Fachtagung für Kü-
chenleiter und -fachkräfte aus Gesundheits- und Sozial-
einrichtungen und aus der Betriebsgastronomie.
Am Vormittag wird über aktuelle Themen und Trends in 
der Gemeinschaftsverpflegung informiert. Am Nachmittag 
werden in Foren weitere Themen in Kleingruppen intensiver 
bearbeitet und diskutiert.

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihr Wissen rund um die angebotenen Themen 
erweitert.

 … wurden Ihnen Möglichkeiten zur Umsetzung und Mach-
barkeit aufgezeigt.

 … wurde der intensive Austausch mit Berufskollegen geför-
dert und motiviert zum Umsetzen der Erkenntnisse in der 
eigenen Institution.

 … wurde durch Handlungsempfehlungen, Tipps und die 
Klärung individueller Fragen der Transfer in die Praxis 
ermöglicht. 

Einladungen mit Programm werden rechtzeitig per Mail 
versendet.
Programm und Hinweise zur Anmeldung sind dann auf 
der Homepage unter www.aelfwu.bayern.de zu finden. 

Anmeldung & Info
Überregionales Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Brigitte Baumeister
VonLuxburgStraße 4
97074 Würzburg
Telefon: 09318010573800
EMail: brigitte.baumeister@aelfwu.bayern.de
www.aelfwu.bayern.de

Fachtagung Gemeinschaftsverpflegung für Erwachsene
Tagung für Fach und Führungskräfte in der Gemeinschaftsverpflegung

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Küchenleiter und fachkräfte aus Gesund
heits, Sozialeinrichtungen und aus der 
Betriebsgastronomie

Termin Donnerstag, 17.03.2022, 9:00 – 15:30 Uhr

Ort Exerzitienhaus Himmelspforten 
Mainaustr. 42 
97082 Würzburg

Teilnehmer 50 bis 120

Kosten Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung) 
 voraussichtlich 40 €

Anmeldung bis 07.03.2022
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Hauswirtschaft und Technik

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Stationäre Senioreneinrichtungen in Unter
franken

Termin Die Bewerbungsphase startet im Oktober 
2019. Das Coaching findet im Zeitraum 
von Januar bis Juli 2020 statt.

Ort Amt für Landwirtschaft und Forsten
VonLuxburgStr. 4
97070 Würzburg

Referent/in Brigitte Baumeister

Teilnehmer max. 7 Einrichtungen

Kosten Die Teilnahme am Coaching ist für die 
 Einrichtungen kostenfrei.



 
 

Hauswirtschaft und Technik

Typische physiologische Veränderungen im Alter wie erhöh-
ter bzw. gleichbleibender Nährstoffbedarf bei gleichzeitig 
geringerem Energiebedarf stellen Senioreneinrichtungen vor 
Herausforderungen bei der Verpflegung. Schmackhaft und 
bedarfsgerecht soll das Speisenangebot sein, auch wenn 
nur kleine Mengen gegessen werden. Mit einer nährstoff-
dichten Verpflegung kann der Bedarf an (kritischen) Nähr-
stoffen wie Eiweiß, Vitaminen und Mineralstoffen gedeckt 
werden. Dies und weitere Optimierungen tragen dazu bei, 
Mangel vorzubeugen sowie die Gesundheit und Leistungs-
fähigkeit zu erhalten oder zu fördern.

Inhalte

• Hintergrundinformationen zum Thema „Nährstoffdichte 
Verpflegung“

• Praktische Ideen für die Umsetzung im Speiseplan
• Anregungen fürs Appetit machen auf Gemüse, Vollkorn 

und anderes Powerfood

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihr Wissen rund um das Thema „Nährstoff-
dichte von Lebensmitteln“ erweitert.

 … konnten Sie durch praktische Übungen Anregungen für 
die Umsetzung erhalten.

 … sind Sie motiviert zum Umsetzen der Erkenntnisse in der 
eigenen Institution.

 … wurde durch Empfehlungen, Tipps, die Klärung individu-
eller Fragen und der Transfer in die Praxis ermöglicht. 

Einladung und Hinweise zur Anmeldung werden rechtzei
tig per Mail versendet und sind dann auf der Homepage 
unter www.aelfwu.bayern.de zu finden. 

Anmeldung & Info
Überregionales Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung 
Unterfranken am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten
Beate Laumeyer
VonLuxburgStraße 4
97074 Würzburg
Telefon: 09318010573804
EMail: beate.laumeyer@aelfwu.bayern.de

Workshop Seniorenverpflegung: Wenn Bewohner zu wenig essen – 
Mahlzeiten nährstoffdicht gestalten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Küchenleiter und fachkräfte aus Senio
reneinrichtungen (und anderen Gesund
heits und Sozialeinrichtungen)

Termin Dienstag, 11.10.2022, 14:00 – 17:00 Uhr

Ort Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten KitzingenWürzburg

Teilnehmer 10 bis 25

Anmeldung bis 04.10.2022
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Spiritualität

„Sei Schale, nicht Rohr“ – mehr denn je gilt das Bernhard von 
Clairvaux zugeschriebene Wort gerade für Menschen, die im 
Dienst der Caritas für andere Menschen da sein wollen.
Wer etwas von der Menschenfreundlichkeit Gottes und dem 
im Evangelium verheißenen „Leben in Fülle“ aufzeigen und 
repräsentieren will, der braucht selbst immer wieder den 
„Gang zur Quelle“, um sich neu anfüllen zu lassen.

In den Angeboten der Mitarbeiter-Seelsorge eröffnen sich 
spirituelle Freiräume und Impulse für frischen Wind im beruf-
lichen Tun. Es bieten sich unterschiedlichste Möglichkeiten, 
um berufliches Tun und persönliche Menschwerdung zu 
verknüpfen und weiter zu entwickeln. Ob im Einzelgespräch 
oder im Miteinander als Team einer Einrichtung, ob berufs-
übergreifend auf Verbandsebene oder im Austausch mit 
Berufskollegen.

Bei Besinnungs- und Oasentagen, auf Pilgerwegen, in Exer-
zitien, bei einem „Tag für unser Team“, durch eine geistliche 
Begleitung oder einem anderen Angebot wird der Ar-
beitsalltag unterbrochen und Raum geschaffen für „Samm-
lung“. So kann die „Schale“ des eigenen Lebens sich neu 
mit frischen Kräften und geistreichen Perspektiven füllen.

Die Mitarbeiter-Seelsorge gehört als Fachstelle zum Referat 
Geistliches Leben in der Hauptabteilung Seelsorge der Diö-
zese Würzburg. Sie kann unentgeltlich in Anspruch genom-
men werden und garantiert grundsätzlich Verschwiegenheit.

Ihr Ansprechpartner für die Mitarbeiter/innen-Seelsorge
Pastoralreferent Hermann Simon
Ottostraße 1 [Kilianeum, Stockwerk 2B, Zi. 250]
97070 Würzburg
Tel.: 0931/38663713 Fax: 0931/38663719
EMail: hermann.simon@bistumwuerzburg.de
Webseite: www.rgl.bistumwuerzburg

BERUF:MENSCH
MitarbeiterSeelsorge in der Diözese Würzburg
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Spiritualität

So notwendig wie die Luft zum Atmen, so grundlegend ist 
für unsere menschlichen Beziehungen und das Zusam-
menleben das Vertrauen. Nicht erst die Erfahrungen der 
Corona-Pandemie, das Phänomen der Fake News oder 
schreckliche Terror-Anschläge machen uns die Verletzbarkeit 
von Vertrauen und zugleich seine Kostbarkeit bewusst.  
Gilt also tatsächlich „Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser“, 
wie es ein Sprichwort weiß?

An diesem Besinnungstag tauschen wir uns aus über 
unsere Erfahrungen zwischen Vertrauen und Misstrauen, 
wir entdecken, dass die echte „Bank des Vertrauens“ mit 
Geldgeschäften nichts am Hut hat und lassen uns durch die 
prophetische Zusage ermutigen: „Durch Umkehr und Ruhe 
werdet ihr gerettet, im Stillehalten und Vertrauen liegt eure 
Kraft.“

Besinnungstag für Mitarbeitende im Diözesancaritasverband Würzburg
„Ich vertraue dir“ – Versprecher, Zumutungen und die echte Bank des Vertrauens

Kurs-Nr. 22309

Zielgruppe Mitarbeiter im Diözesancaritasverband 
Würzburg

Termin Mittwoch, 04.05.2022, 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Hermann Simon

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 10,00 € Eigenanteil / TN 
(inkl. Organisation, Material und Verpflegung)

Anmeldung bis 06.04.2022



 
 

Spiritualität

An diesem Tag werden wir ganz einfach mit dem Fahrrad 
auf einer max. 60 km langen Strecke durch unsere wunder-
schöne Heimat radeln.
Der Weg bietet uns dabei immer wieder besondere Orte, 
die wir auf uns wirken lassen. Dazu gibt es starke Texte, 
gute Musik und bewegende Gebete, die zum Nachdenken 
anregen.
Natürlich wird es auch genügend Orte geben, an denen die 
ein oder andere Brotzeit und Entspannung auf uns wartet. 

Bei all dem soll der Austausch in der Gruppe nicht zu kurz 
kommen.
Auch ungeübte Radfahrer sind herzlich eingeladen!
Gönnen Sie sich diese Auszeit, um innerlich aufzutanken
und neue Impulse für sich und Ihren Arbeitsalltag zu erhal-
ten!

 y Bitte Fahrrad mitbringen! Wir bitten einen Fahrradhelm 
zu tragen!

 y Außerdem achten Sie bitte auf ausreichend Flüssig
keit, dem Wetter entsprechende Kleidung und festes 
Schuhwerk.

Unterwegs …
Auszeit mit dem Fahrrad

Kurs-Nr. 22315

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Montag, 11.07.2022, 9:00 – 17:30 Uhr

Ort Der Treffpunkt wird Ihnen gesondert mit
geteilt.

Referent/in Matthias Vetter

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 10,00 € Eigenanteil / TN  
(inkl. Organisation, Material und Verpfle
gung)

Anmeldung bis 13.06.2022
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Spiritualität

„Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt“, die 
Weisheit des Volkes bringt eine wichtige Lebenserfahrung 
auf den Punkt. Mehr als uns manchmal lieb ist, wird unser 
Leben von Brüchen und Wendungen, aber auch überra-
schenden Neuanfängen geprägt. Wer den Weg über die 
Brücke(n) nicht scheut, kann am anderen Ufer ungeahnte 
Entdeckungen machen. Wer sich auf einen Plan B einlässt, 
befindet sich in bester Gesellschaft mit Gott und den Men-
schen der Bibel. Leben ereignet sich nicht immer so, wie ich 
es geplant hatte.
„Kintsugi“ nennen die Japaner die Schönheit der nicht 
perfekten Reparatur. Geht Porzellan zu Bruch, kitten sie es 
mit Lack und Goldpigmenten. So fügen sie zusammen, was 
zusammengehört – und veredeln die Brüche.
In diese Spur führen die Impulse der „Haltestelle“. Wer oder 
was lässt mich aufleben, hilft mir durch Enttäuschungen 
hindurch meinen Weg zu gehen und an die Schönheit des 
Lebens zu glauben?

Jede „Haltestelle“ gibt Zeit und Raum zum Innehalten und 
für (m)eine Suchbewegung. Persönliche Gestaltungsmög-
lichkeiten, die Einladung zu Austausch und Begegnung, 
Bewegung und Ruhe, Gebet und Stille sind prägende 
Elemente der gemeinschaftlichen Zeiten.
Eine Ausschreibung für die jeweils regionalen Angebote 
kann bei der Mitarbeiter-Seelsorge angefordert werden.

Anmeldung & Info
Referat Geistliches Leben, Ottostr. 1, 97070 Würzburg,
Tel: 093138663711, Email: rgl@bistumwuerzburg.de
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter
www.rgl.bistumwuerzburg.de

Haltestelle – Besinnung & Rekreation für Mitarbeitende in Caritas und Pastoral
Aufleben! Von Brüchen, Brücken und Plan B

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeitende in Caritas und Pastoral, 
alle Interessierten

Termin/Ort Donnerstag, 02.12.2021  
Gästehaus Abtei Münsterschwarzach 
Schweinfurter Str. 40 
97359 Münsterschwarzach 
Mittwoch, 16.03.2022 
Tagungszentrum Schmerlenbach 
Schmerlenbacher Str. 8 
63738 Hösbach 
Mittwoch, 18.05.2022 
Lernwerk Volkersberg 
Zeilweg 
97769 Bad BrückenauVolkers 
jew. 9:00 – 16:00 Uhr

Referent/in Hermann Simon

Teilnehmer bis 15

Kosten 15,00 € / TN

Anmeldung bis jew. 3 Wochen vor dem Termin
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Spiritualität

Den (beruflichen) Alltag unterbrechen, einen Freiraum für 
Rekreation und neue Lebenskraft finden – das ist das 
Angebot dieser Tage. Ein aufmerksam liebevoller Umgang 
mit mir selbst, eine gute Balance von Bewegung und Ruhe, 
ein geschützter Raum – frei von Erwartungsdruck und offen 
für neue Erfahrungen – ist Grundlage dieses Angebots unter 
kundiger Begleitung.
Geistliche, biblische und thematische Impulse, der Blick auf 
die eigene Biografie, aber auch Musik, Tanz, Gespräche, 
Austausch in der Gruppe, sowie persönliche Zeiten für Stille 
und Gebet, prägen das Programm. Gott ist ein Freund des 
Lebens!

Anmeldung & Info
Referat Geistliches Leben
Ottostr. 1
97070 Würzburg
Tel: 093138663711
Email: rgl@bistumwuerzburg.de

Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter
www.rgl.bistumwuerzburg.de

Zur Mitte kommen
Geistliche Tage für Menschen in Pflegeberufen, in der Pflege Engagierte und für andere Interessierte

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeitende in Caritas und Pastoral, 
alle Interessierten

Termin Donnerstag, 07.04.2022, 18:00 Uhr bis 
Sonntag, 10.04.2022, 14:00 Uhr

Ort Exerzitienhaus Himmelspforten 
Mainaustraße 42 
97082 Würzburg

Referent/in Gabriela Amon 
Hermann Simon

Teilnehmer bis 28

Kosten 185,00 € / TN

Anmeldung bis 25.02.2022



 
 

Spiritualität

Emerald Isle – „Smaragd-Insel“ so nennen die Iren gerne 
liebevoll wertschätzend ihre Heimat. „Man braucht nur eine 
Insel“ – auch Mascha Kaléko weiß in ihren Gedichten um 
den Schatz einer sicheren Insel im oft aufgewühlten All-
tagsmeer und bringt ihre Sehnsucht nach Begegnung zum 
Ausdruck. Die Verbindung solch persönlicher „Schatzsuche“ 
mit einer inspirierenden Landschaft gibt dieser Reise ihren 
besonderen Charakter.
Mit einer qualifiziert kundigen Reiseleitung begegnen wir der 
Geschichte und den heutigen Menschen Irlands. Auf den 
Spuren der irischen Mönche zwischen Bergen, Seen und 
dem Meer erkunden wir die Weite der Landschaft und erfah-
ren die Elementarkräfte der Natur. Spirituelle Impulse, Musik, 
Poesie und Literatur begleiten uns dabei.
Wir lassen und nehmen uns Zeit, um den Geschmack des 
Lebens in diesen Begegnungen neu zu entdecken. Die 
stillen Tage im Retreat-Centre Mount Saint Anne´s dienen 
ausdrücklich der spirituellen Vertiefung und runden unsere 
„Schatzsuche“ ab.

Nach der Corona-bedingten Absage in 2021 ein 
neuer Versuch mit diesen wichtigen Elementen der 
Reise

• Ausgewählte Orte irischer Geschichte, Kultur und 
 Spiritualität

• Begegnungen und Gespräche; geführte Wanderungen 
(als Angebot)

• Geistliche Impulse zum Tagesprogramm; Tagzeitenliturgie 
& Gottesdienste

• Stille Tage im Retreat-Centre; persönliche Begleitgesprä-
che sind möglich

Wegskizze

Dublin – Rock of Cashel – Killarney – Ring of Kerry – Dingle 
Peninsula – Portarlington – Slieve Blooms – Kildare – Dublin 
(Planung ohne Gewähr, fortl. Aktualisierung unter  
www.rgl.bistum-wuerzburg.de)

Anmeldung & Info
Referat Geistliches Leben, Ottostr. 1, 97070 Würzburg,
Tel: 093138663711, Email: rgl@bistumwuerzburg.de
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter
www.rgl.bistumwuerzburg.de

„Man braucht nur (die) eine Insel …“
Eine Begegnungsreise in den Südwesten Irlands mit stillen Tagen in der Mitte

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeitende in Caritas und Pastoral, 
alle Interessierten

Termin Montag, 06.06.2022, 9:00 Uhr bis  
Mittwoch, 15.06.2022, 21:00 Uhr

Referent/in Eckhard Ladner 
Hermann Simon 
Domvikar Paul Weismantel

Teilnehmer bis 25

Kosten 1600,00 € / TN

Anmeldung bis 04.03.2022
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Spiritualität

Exerzitien sind Intensivzeiten, um einmal anders zu leben als 
sonst, anders als in den Ansprüchen des Alltags, aber auch 
anders als im Urlaub oder in einem Fortbildungskurs.
Im gewählten Refugium, einem Freiraum für Stille und Rück-
zug aus meinem Beziehungs- und Arbeitsalltag, kann ich 
mein Leben in einem anderen Licht erfahren. Mein persönli-
cher Lebensweg entsteht ja immer wieder neu: schrittweise. 
Manchmal geht auch das Leben mit mir auf und davon.

Das Angebot dieses Kurses

In einladender, ruhiger Atmosphäre finde ich Raum für Gott 
und sein Wort an mich. Ich werde aufmerksam für innere 
und äußere Bewegungen. Ich wähle mir eine Geistliche 
Begleitung für die Exerzitien. 
Auf „eigene Faust“ oder bei geführten Halbtageswande-
rungen kann ich im „Gottesgarten“ und auf Teilstücken 
des fränkischen Jakobuswegs unterwegs sein. So oder so 
„schrittweise“.

Am Eingang eines Klosters liest Wilhelm Bruners: 
„Wir garantieren dir ein Bett, einen Stuhl, einen Tisch.
Wir schließen nicht aus, dass Gott dein Zimmernachbar wird“

Anmeldung & Info
Referat Geistliches Leben
Ottostr. 1
97070 Würzburg
Tel: 093138663711
Email: rgl@bistumwuerzburg.de

Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter
www.rgl.bistumwuerzburg.de

Schrittweise im Leben – unterwegs im „Gottesgarten“
Ignatianische Einzelexerzitien in Vierzehnheiligen

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeitende in Caritas und Pastoral, 
alle Interessierten

Termin Sonntag, 31.07.2022, 15:00 Uhr bis  
Samstag, 06.08.2022, 10:00 Uhr

Ort Bildungshäuser Vierzehnheiligen 
Vierzehnheiligen 9 
96231 Bad Staffelstein

Referent/in Sr. Christina Schirner 
Hermann Simon

Teilnehmer bis 10

Kosten 540,00 € / TN

Anmeldung 29.06.2022



 
 

Spiritualität

Sensibilisieren Sie mit den Kenntnissen aus diesem Online-
Seminar Ihre Fähigkeiten, Werte klar zu erkennen und nach 
diesen zu handeln. Sie werden in der Lage sein, Werte kon-
kret zu benennen, für eine Entscheidungsfindung zu nutzen 
und Werte-Konflikte zu einem friedvollen Ende führen.
Werte sind zunächst abstrakt – aber auch allgemein und 
erstrebenswert. Sie geben uns Orientierung und sind damit 
auch ein Leitstern unseres Handelns. Nicht immer sind wir 
in der Schnelle und Hektik in der Lage, uns den Moment zu 
nehmen, uns zu unserem Wert zu besinnen, der uns gerade 
bewegt, um nach diesem zu entscheiden und zu handeln. 
Doch es gibt einen Zusammenhang zwischen Werten, deren 
Verwirklichung und unserem persönlichen Wohlbefinden – 
und ebenso zur Verantwortung als Fachkraft.
Dieses Online-Seminar hilft Ihnen bei der Einübung und Ver-
stetigung der erworbenen Kenntnisse für Ihren beruflichen 
Alltag und in Ihrem privaten Leben.

Die Inhalte des Online-Seminars im Überblick:

• Werte erkennen und nach diesen handeln: 
klare Entscheidungen in einem Werte-Konflikt treffen;

• Bewusstheit für Sie selbst und Ihre berufliche Tätigkeit 
sowie durch Werteklarheit mehr Zielorientierung erlangen.

• Sie erfahren, wie Sie für sich selbst und Ihre berufliche 
Tätigkeit mehr Bewusstheit für diese (im Wortsinne) wert-
volle Komponente des friedlichen Zusammenlebens er-
reichen. Nachdem Sie den Kurs beendet haben, werden 

Sie zu klareren Entscheidungen kommen, die Sie auf die 
Klarheit in Ihren Werten zurückführen können. Auch ist 
die Besinnung auf Werte ein zielorientierter und friedvoller 
Umgang, um in Konflikten Lösungswege zu finden.

Die Seminarinhalte werden nach dem von Ihnen gewünsch-
ten Starttermin für 4 Wochen freigeschaltet. Die Bearbei-
tungszeit kann mit durchschnittlich 8 Unterrichtsstunden pro 
Modul angesetzt werden (24 Ustd. / 3 Tage). Anstelle von 
Präsenzphasen gibt es ausschließlich Selbstlernphasen.

Bitte bei der Anmeldung unbedingt zusätzlich die eigene 
EMailAdresse und den von Ihnen gewünschten verbind
lichen Starttermin angeben.

Wozu sich an Werten orientieren?
Berufliches Tätig Sein werteorientiert gestalten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Mitarbeitende katholischer Einrichtungen 
und alle Interessierten

Termin Die Fortbildung kann vom 11. Januar 
bis zum 11. November 2022 begonnen 
werden.

Ort online

Referent/in Markus Classen

Teilnehmer bis 100

Kosten 160,00 € / TN für MA des DiCV Würzburg 
205,00 € / Tn für Externe
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Pädagogik und soziale Arbeit > Qualifizierungen

Als Leitung wird neben Ihrem fundierten Fachwissen im 
pädagogischen Bereich auch die Kompetenz einer Füh-
rungskraft erwartet. Um den vielfältigen Anforderungen 
gerecht werden zu können, bietet der Caritasverband für die 
Diözese Würzburg seit 2012 eine „Leiterinnenqualifikation für 
katholische Kindertageseinrichtungen“ an.

Inhalte

• Glaube als Zusage und Basis für religionspädagogisches 
Arbeiten

• Der gesetzliche Auftrag und das Führen einer Kita
• (Arbeits-) Rechtliche Grundlagen und Zusammenhänge
• Kath. Kita als familienunterstützendes System, Netzwerk-

partner und Gestalter im sozialen und pastoralen Raum

Am Ende des Seminars

 … sind Sie fähig, aus dem christlichen Geist heraus Impulse 
für die Weiterentwicklung einer Kindertageseinrichtung in 
einem ehrenamtlichen System zu geben.

 … reflektieren Sie christliche Grundhaltungen im Arbeitsfeld 
der kath. Kindertageseinrichtungen.

 … kennen Sie die originären Handlungsfelder einer Leitung.
 … sind Sie sicher in der Umsetzung der aus den Hand-
lungsfeldern resultierenden Aufgaben.

 … sind Sie fähig, die ehrenamtlichen Träger bei der Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben zu unterstützen.

 y Der Kurs besteht aus 25 Fortbildungstagen (jew. 5 Tage 
am Stück) und fünf Zwischentreffen zur Reflexion.

 y Genauere Informationen entnehmen Sie bitte einem 
separaten Flyer, den Sie gerne im Referat Kath. KiTas 
und Kinderhilfe anfordern können.

LeiterInnenqualifikation 2022

Kurs-Nr. 22260

Zielgruppe Leiter und Erzieher von Kitas

Termin 16.01.2022 KickOff Abend, 
17.01. – 21.01.2022, 23.02.2022, 
14.03. – 18.03.2022, 27.04.2022, 
16.05. – 20.05.2022, 22.06.2022, 
11.07. – 15.07.2022, 21.09.2022, 
24.09.2022, 17.10. – 21.10.2022

Ort Ausbildungshotel St. Markushof
Gadheim 19
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Brigitte Amend, Katharina Derr,  
Stefanie Eisenhuth, Petra Eitzenberger,  
Dr. Werner Gatzweiler, Sandra Knappmann, 
Dr. Martin Schwab

Teilnehmer 9 bis 24

Kosten 1600,00 € inkl. Verpflegung 
2570,00 € inkl. Verpflegung und 
 Übernachtung
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Pädagogik und soziale Arbeit > Qualifizierungen

In den letzten Jahren wurde viel in die Schaffung von Be-
treuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren investiert, um das 
Angebot auszuweiten. Neben dem quantitativen Ausbau 
geht es nun um die Qualitätssicherung der Krippenpäda-
gogik. Den Rahmen für eine frühkindliche institutionalisierte 
Bildung, Erziehung und Betreuung bilden verlässliche Bezie-
hungen, feinfühlige Reaktionen auf kindliches Ausdrucksver-
halten sowie entwicklungsangemessen gestaltete Erfah-
rungsmöglichkeiten und Abläufe. Mit einer Weiterbildung 
für pädagogische Fachkräfte in der Kleinstkindpädagogik 
wollen wir die Kindertageseinrichtungen vor Ort unterstüt-
zen, den Anforderungen, die sich mit der Aufnahme von 
unter 3-Jährigen stellen, adäquat zu begegnen.
Die Weiterbildung ist konzipiert mit 4 Modulen an insgesamt 
12 Tagen, die aufeinander aufbauen. Der Einstieg in die 
Qualifizierung beginnt mit den Teilnehmern und der jeweili-
gen Leitung, um auch die Leitungen als Verantwortliche für 
alle Kinder in der Kita in das Konzept der Qualifizierung und 
der Bedeutung der Krippenpädagogik als eigenständige 
Pädagogik einzuführen.
Die einzelnen Module beinhalten Arbeitsaufträge zur Um-
setzung der Kursinhalte in der Praxis. Es trägt sehr zum 
Gelingen bei, wenn die Leitungen den inhaltlichen Prozess 
und die in der Weiterbildung entstehenden Arbeitsaufträge 
vor Ort konstruktiv unterstützen. Zusätzlich wird es einen 
Hospitationstag in einer ausgewählten Kita (Krippe, Krip-
pengruppe) geben. Im Abstand von ca. einem halben Jahr 
nach der Qualifizierung stellen die Teilnehmer bei einem 
Reflexions tag, zu dem wiederholt Leitungen und auch Träger 

eingeladen werden, ein konkretes Beispiel eines Praxistrans-
fers aus ihrem Haus vor. Dieser Reflexionstag schließt mit 
der Übergabe der Zertifikate die Weiterbildung ab.

Inhalte

1. Tag: Einführung in die Qualifizierung

Modul I: 3 Tage
• Gesellschaftlicher Hintergrund – Vielfältige Lebenssituati-

onen von Familien heute wahrnehmen
• Bild vom Kind – Säuglingsforschung
• Die Einheit von der Pflege und Erziehung nach Emmi Pikler
• Entwicklungsfördernde Rahmenbedingungen 
• Haltung und professionelle Rolle der Erzieher

Modul II: 2 Tage
• Bindung und Beziehung im Kitaalltag  
• Bedeutung der Eingewöhnung
• Die Gestaltung von Übergangssituationen – Transitionen  
• Verschiedene Eingewöhnungskonzepte vorstellen
• Aufbau der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit 

den Eltern

Modul III: 3 Tage
• Schlüsselkompetenzen der päd. Fachkraft
• Grundsätzliche Aspekte zu Entwicklung
• Die kindliche Entwicklung von 0-3 Jahren verstehen und 

unterstützen

Qualifizierung der pädagogischen Arbeit mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Weiterbildung in vier Modulen





 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Qualifizierungen

Hospitationstag

Modul IV: 3 Tage
• Reflexion der Hospitation
• Raumstruktur, Ausstattung der Räume, Materialien 
• Kindgerechte und bedürfnisorientierte Tagesstruktur
• Rituale für die kleinen Übergänge im Tagesverlauf
• Planung von päd. Angeboten/Impulsen

Abschlusstag mit Leitungen und Trägern: Vorstellung eines 
Praxistransfers und Übergabe der Zertifikate 

Ziele / Kompetenzen

• Professionalisierung der pädagogischen Fachkräfte für 
die Kleinkindpädagogik 

• Veränderung der Haltung der Teilnehmer in konkreten 
Alltagssituationen anhand von neuem Wissen, einem ver-
änderten Blick auf die Bedürfnisse des Kindes und einer 
kritischen Reflexion der bisherigen Praxis

• Transfer der behandelten Themen in die Praxis
• Sensibilisierung des Gesamtteams für die Krippenpäd-

agogik (vermittelt durch die Teilnehmer selbst über die 
Arbeitsaufträge zwischen den einzelnen Modulen) 

Am Ende des Seminars haben Sie

 … einen Einblick in aktuelle Forschungsergebnisse im 
Zusammenhang mit der Arbeit mit Kindern von 0 bis 
3 Jahren erhalten und gelernt, diese für die praktische 
Arbeit nutzbar zu machen. 

 … Bewusstsein über die persönlichen und fachlichen Hal-
tungen erfahren. 

 … fachliche Kompetenzen für die Arbeit mit Kleinkindern 
entwickelt. 

 … eine reflektierende Auseinandersetzung über den Umset-
zungsprozess der Fortbildungsinhalte erlebt und anhand 
eines konkreten Beispiels erprobt.

Kurs-Nr. 22261

Zielgruppe Leiter, Erzieher und Kinderpfleger von 
Kitas

Termin Modul 1: 24. – 26.10.2022
Modul 2: 07. – 08.12.2022
Modul 3: 13. – 15.02.2023
Modul 4: 03. – 05.05.2023
jeweils 9:00 – 17:00 Uhr
Zertifikatsübergabe: 20.10.2023

Ort Ausbildungshotel St. Markushof
Gadheim 19
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 1425,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
1855,00 € mit Übernachtung
1625,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrich
tung bzw. 2055,00 € mit Übernachtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 26.09.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Qualifizierungen

Weiterqualifizierung von Mitarbeitenden in der pädagogischen Arbeit 
mit Schulkindern

Das Spektrum der Angebote für Schulkinder reicht von 
altersgemischten Häusern für Kinder bis hin zu Horten als
eigenständigen Einrichtungen. Diese Angebote leisten einen 
hohen Anteil daran, den Bildungs- und Betreuungsbedarf 
von Schulkindern sicherzustellen. Besonderes Augenmerk 
kommt dabei dem geplanten Rechtsanspruch auf eine 
Ganztagsbetreuung ab 2026 zu, mit dem ein quantitativer 
Ausbau der Ganztagsangebote zu erwarten ist.

Um Sie in Ihrer qualitativen Arbeit zu unterstützen, bietet 
der Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. diese 
praxis orientierte Weiterbildung an, die berufsbegleitend 
 neben dem eigenständigen Bildungsauftrag im Hort auch 
die Kooperation mit der Grundschule und die Entwicklungs-
psychologie der Schulkinder in den Blick nimmt.  
Die Gestaltung von Alltagssituationen, Hausaufgaben- und 
Freizeit pädagogik orientiert sich an einer zeitgemäßen 
Hortpädagogik, die insbesondere an den gegenwärtigen 
Bedürfnissen der Kinder und deren Familien anknüpft.

• Dauer: 1 Schuljahr (September 2022 bis Juni 2023)
• 5 Module mit insgesamt 10 Tagen plus zwei halbtägige 

Zwischentreffen und ein Abschlusstreffen
• Zielgruppe: (zukünftige) Leitungs- und Fachkräfte in der 

Schulkindbetreuung

Für weitere Informationen können Sie sich gerne im 
 Referat Kinderhilfe und Katholische Kindertageseinrich
tungen an Frau Evans (0931 386 66721) und Frau Engel 
(0931 386 66729) wenden.

Kurs-Nr. 22267

Termin Modul 1: 27. – 28.09.2022
Zwischentreffen: 26.10.2022
Modul 2: 22. – 24.11.2022
Modul 3: 24. – 25.01.2023
Zwischentreffen: 09.02.2023
Modul 4: 29.03.2023
Modul 5: 25. – 26.04.2023
Abschlusstreffen: 15.06.2023

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe
JosefKentenichWeg 1
97074 Würzburg

Ausbildungshotel „St. Markushof“ 
Gadheim 19
97209 VeitshöchheimGadheim



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Jugendpädagogik

Pädagogen und Ausbilder kennen es zur Genüge: Sie 
begleiten junge Menschen, die sich boykottieren und 
schädigen. Selbst nach einer Phase der positiven Entwick-
lung scheinen sie sich ein Bein zu stellen und fallen in altes 
Verhalten zurück. Das ist für alle Beteiligten frustrierend.
In diesem Seminar beschäftigen wir uns damit, wie es mög-
lich ist, Teilnehmer mit einem positiven Fokus auszubilden 
und zu begleiten. 

Inhalte

• Auseinandersetzung mit dem Selbstbild, den Überzeu-
gungen und der Motivation der Teilnehmer

• Facetten von Selbstschädigung und -blockaden und 
Umgang damit

• Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle als Pädagoge 
und Berater

• Umgang mit offenem und passivem Widerstand
• Selbstwirksamkeit unterstützen
• Humor und Echtheit im Kontakt

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie Möglichkeiten, wie Sie mit Verweigerung und 
(Selbst)boykott kreativ und abwechslungsreich umgehen.

 … haben Sie Methoden kennengelernt, die geeignet sind 
erlernte Abwehrhaltungen und negative Selbstdefinitionen 
schrittweise zu verändern. 

 … konnten Sie die eigene Haltung und Einstellung gegen-
über Klientelgruppen überprüfen und gegebenenfalls neu 
integrieren.

Online-Seminar: Ist doch eh egal! – oder?!
Realitätssinn und Zuversicht statt Selbstschädigung und Selbstboykott

Kurs-Nr. 22401

Zielgruppe Mitarbeiter aus der Beratung, Therapie, 
Pädagogik und Ausbildung

Termin Montag, 04.04.2022, 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Online

Referent/in Klemens Hundelshausen

Teilnehmer 11 bis 16

Kosten 110,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
120,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation und Material)

Anmeldung bis 07.03.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Für unsere Fortbildungen, Weiterbildungen, Seminare und  
Workshops können Sie sich wie folgt anmelden:

Online: https://caritas-donbosco.de/seminarverwaltung/ 
Per E-Mail: fortbildung@caritas-donbosco.de
Per Telefon: 0931 46089 124

Scannen Sie einfach den  
QR-Code und informieren  
Sie sich über unsere Fort-  
und Weiterbildungsangebote 
ganz bequem online!

Fortbildungen, Seminare  
und Workshops für:

 + Ausbilder im Rahmen der rehabilitationsspezifischen Arbeit,
 + Pädagogen in der Jugendhilfe, Jugendsozialarbeit und
 + alle Interessierten

cdb_anzeige_Caritas_Fortbildung_2022_Programm.indd   1 29.06.21   11:22



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Das habe ich noch nie vorher versucht, also bin ich völlig 
sicher, dass ich es schaffe.“
Pippi Langstrumpf

Wer kennt sie nicht – Pippi Langstrumpf? Pippi ist das 
Beispiel eines resilienten Kindes. Doch was macht Kinder 
stark? Was gibt ihnen Kraft aus schwierigen Lebenssituatio-
nen gestärkt hervorzugehen? Das Konzept der Resilienz legt 
den Fokus auf die Bewältigung von Risikosituationen sowie 
auf die Fähigkeiten, Ressourcen und die Stärken jedes ein-
zelnen Kindes. Die Resilienzförderung unterstützt die Kinder 
dabei emotionale Stärke zu entwickeln.  

Inhalte

• Was ist Resilienz?
• Risikofaktoren vs. Schutzfaktoren 
• Übungen und Tipps für die Förderung der Resilienz in der 

Kita 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre eigene Haltung zum Thema Resilienz 
reflektiert. 

 … konnten Sie wichtige Informationen aus der Resilienz-
forschung gewinnen.  

 … kennen Sie die Risiko- und Schutzfaktoren.
 … wissen Sie, wie man die Schutzfaktoren im Alltag mit 
Spielen und Übungen fördern kann.

Bitte bringen Sie ein Bilderbuch zum Thema „Resilienz“ 
mit.

„Stark wie Pippi!“
Resilienz in der Kita

Kurs-Nr. 22201

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 24.01.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe
JosefKentenichWeg 1
97074 Würzburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 27.12.2021
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Kindertageseinrichtungen übernehmen vermehrt Aufgaben, 
die traditionell eher der Familie zugeordnet sind. Essen 
und Trinken sowie gemeinsame Mahlzeiten gehören dazu. 
Immer öfter ersetzt die Verköstigung außer Haus sogar 
den Esstisch zu Hause und damit auch ein Stück familiärer 
Esskultur. Dabei wird die pädagogische Bedeutung gemein-
samer Mahlzeiten meistens unterschätzt. Denn während 
der Mahlzeiten finden wesentliche Bildungsprozesse statt, 
welche die Grundlage für ein lebenslanges Ernährungs- und 
Essverhalten prägen. 

Inhalte

• Eigene Haltung zum Thema Essen in der Kita 
• Bildungs- und Interaktionsmöglichkeiten während der 

Mahlzeiten 
• Umgang mit „problematischem“ Essverhalten 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie die Essenssituation in der Einrichtung  reflektiert.
 … sind Sie sich über die Bildungs- und Interaktionsmöglich-
keiten während der Mahlzeiten bewusst geworden.

 … konnten Sie Wege zu einer neuen Esskultur erarbeiten 
und reflektieren.

 … haben Sie Wichtiges zur Ausstattung eines Essens-
raumes bzw. Kinderrestaurants erfahren.

Bitte bringen Sie Fotos von Essensräumen, Essensplätzen 
und evtl. Kinderrestaurants mit.

„Nein, meine Suppe ess ich nicht!“
Mahlzeiten in der Krippe und in der Kita

Kurs-Nr. 22202

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Krippe, 
Kita und Hort

Termin Dienstag, 25.01.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 28.12.2021



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Einsatzmöglichkeiten von Handpuppen sind unerschöpf-
lich. Mit ihrer Hilfe können verschiedenste Themen mit 
spielerischer Leichtigkeit vermittelt werden.
Sie können zur Konfliktlösung eingesetzt werden und bieten 
auch in anderen sensiblen Situationen die Möglichkeit, auf 
eine nicht nur rationale Weise Zugang zu Kindern zu finden.

Inhalte

• Theoretisches Grundwissen für das Spiel mit Handpuppen
• Figurenführung und Spieltechnik
• Stimmbildung und Sprache
• Charakterisierung der Figur
• Handpuppe in der Praxis: Übungen und Anwendungs-

beispiele

Am Ende des Seminars

 … können Sie die Grundregeln des Handpuppenspiels 
definieren sowie Anwendungsbeispiele in der Praxis 
wiedergeben.

 … erkennen Sie die Einsatzmöglichkeiten von Handpuppen 
in Ihrem beruflichen Alltag.

 … nutzen Sie das Figurenspiel im beruflichen Alltag, um auf 
einer anderen Ebene zu kommunizieren und schwierige 
Inhalte zu vermitteln. Im Vordergrund steht hierbei die 
Stärkung des eigenen Handelns bzw. die Spielfreude im 
Alltag.

 … übertragen Sie das erlernte Wissen in Ihre Arbeitspraxis.

Bitte Block und Stift sowie, falls vorhanden, eigene 
 Figuren mitbringen.

Die heimliche Kraft des Puppenspiels
Wie das Spiel mit der Illusion die pädagogische Arbeit mit Kindern bereichert

Kurs-Nr. 22203

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter in Kitas

Termin Mittwoch, 26.01.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Alfred Büttner

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 29.12.2021
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Dass Medien, alte wie neue, in Kita und Hort zum Thema 
werden, ist richtig und wichtig. Wie können Kinder behut-
sam begleitet werden auf ihrem Weg in ein aktiv-kreatives 
und selbstbestimmtes Leben mit Medien. Statt um mögliche 
Gefahren und Bedenken, soll es in dieser Veranstaltung eher 
um Antworten und das Vorstellen guter Praxis gehen: wo 
werden (digitale) Medien in der pädagogischen Arbeit erfolg-
reich eingesetzt, welche Wege gehen andere Einrichtungen 
bereits, und was aus diesem Bündel aus Methoden und 
Modellen passt zu meiner eigenen Einrichtung? Einfache 
Praxiseinheiten und Miniprojekte sollen den Zugang erleich-
tern und verstärken.

Inhalte

• Eigene Mediennutzung reflektieren
• Mögliche Risiken und Gefahren passiver Mediennutzung 

vs. Chancen und Vorteile aktiver Medienarbeit
• Vorstellen von Beispielen und Projekten (best practice) 

aus Medienkitas
• Erproben und Erfahren von Werkzeugen und Methoden 

in Miniprojekten (Fotosafari mit Mikroskop und Lupe, 
Lege- und Stoptrick, Audiorallye und Einsatz in der Natur)

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die einschlägigen Positionen von Kritikern 
und Befürwortern.

 … haben Sie Einblick in die Chancen und Risiken der 
 aktiven Medienarbeit erhalten.

 … konnten Sie erste praktische Erfahrung in der aktiv-kreati-
ven Arbeit mit digitalen Medien sammeln.

 … können Sie damit erste Einschätzungen für Ihre eigene 
Haltung und eine mögliche Vertiefung von aktiver Medien-
arbeit in Ihrer Einrichtung ableiten.

 y Sie sollten Interesse und Neugier haben, sowie experi
mentierfreudig sein.

 y In Kooperation mit dem Verband katholischer Kinder
tageseinrichtungen Bayern e.V. in München

Vom Bilderbuch zum Bilderbuchkino
Aktive Medienarbeit mit „alten“ und „neuen“ Medien und was sie in der Frühpädagogik bewirken kann

Kurs-Nr. 22205

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter im Bereich der 
Frühpädagogik

Termin Donnerstag, 03.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Frank Findeiß

Teilnehmer 10 bis 18

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 05.01.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Mitspielgeschichten sind ein attraktiver und erfolgverspre-
chender Weg, um Kinder ganzheitlich zu fördern; und zwar 
in den Bereichen Sprache, Denken, Phantasie, Darstellung, 
Motorik, Rhythmusgefühl. Kinder lieben solche Geschichten 
und genießen es, sich aktiv in der Gemeinschaft zu erleben.

Inhalte

• Vorstellung und gemeinsames Ausprobieren von Mitspiel-
geschichten; für den Stuhlkreis, den Stehkreis, den Raum

• Reflexion der gespielten Geschichten im Hinblick auf 
die eigene Rolle und Kompetenz als Anleiter und den 
 Transfer in die Praxis

• Fördermöglichkeiten von Mitspielgeschichten
• Finger- und Handspiele als Spielgeschichten
• Märchen als Stegreifgeschichten
• Spielerunden mit darstellenden Spielen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie zahlreiche Mitspielgeschichten und haben 
umfangreiche eigene Spielerfahrung gemacht.

 … können Sie Mitspielgeschichten passend zur Gruppe und 
Situation qualifiziert einsetzen.

 … sind Sie sich der vielfältigen Fördermöglichkeiten von 
 Mitspielgeschichten und deren Bedeutung für die 
 kindliche Entwicklung bewusst.

 … haben Sie Motivation und Selbstsicherheit für den Einsatz 
von Mitspielgeschichten gewonnen.

 … sind Sie motiviert, selbst Mitspielgeschichten zu entwickeln.

Bitte tragen Sie bewegungsgeeignete Kleidung.

„Hörst du noch oder machst du schon mit?“
Bewegte Mitspielgeschichten

Kurs-Nr. 22206

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Dienstag, 08.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Norbert Stockert

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 11.01.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Wer redet, sät; wer hört, erntet.“ 
Aus Argentinien 

Der Hörsinn ist eines der wesentlichen Elemente für die 
Entwicklung von Sprach-, Lese- und Schreibkompetenz. 
Zudem trägt aufmerksames Zuhören entscheidend zu ge-
lingender Kommunikation bei. In unserer „Kultur des Auges“ 
wird die Sinneskompetenz „Hören“ oft unterschätzt und 
wenig gefördert. Auch die zunehmende Reizüberflutung im 
akustischen Bereich trägt dazu bei, dass der Hörsinn immer 
mehr abstumpft. Aber wie kann das Zuhören ohne großen 
Aufwand gefördert und in den Kitaalltag integriert werden? 

Inhalte

• (Zu-)Hören in der Theorie und Praxis
• Zuhören im Alltag stärken 
• Die zuhörerfreundliche Kita: Hör-Rituale im täglichen 

Ablauf 
• Tönen, Klängen und Geräuschen auf der Spur 

Am Ende des Seminars 

 … haben Sie wichtige Informationen zur auditiven Wahrneh-
mung erhalten. 

 … konnten Sie verschiedene praktische Möglichkeiten 
 kennenlernen, wie man das Hören und Zuhören in der 
Kita fördern kann. 

 … haben Sie Ihre tägliche Praxis in Bezug auf das Zuhören 
reflektiert.

Bitte bringen Sie eine Spielidee zum Thema „Hören – 
Zuhören“ mit.

Ohren auf – Aufgepasst!
Förderung des (Zu)Hörens in der Kita

Kurs-Nr. 22208

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 14.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 17.01.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Singen und Bewegen macht den Krippenkindern viel Spaß 
und am liebsten benutzen sie dabei ihren ganzen Körper. 
Die Kinder sind begeistert von den Finger- und Bewegungs-
spielen. Kniereiter, Verse beim Wickeln und Reime beim 
Trösten lösen größtenteils Interesse, Begeisterung und meist 
den Ruf nach Wiederholung aus. Das Spiel mit den Händen 
und dem ganzen Körper ist für das Kleinkind eine entschei-
dende Form der Kommunikation, die auch die wichtige 
Beziehung zur pädagogischen Fachkraft festigt.  
 

Inhalte

• Fingerspiele, Spiele mit den Händen und dem Körper  
• Reflexion des Kreises in der Krippe 
• Einsatz von Mimik, Gestik, Körpersprache, Stimme  

Am Ende des Seminars

 … konnten Sie Ihr Repertoire durch viele altersgerechte 
Spielideen erweitern, welche sofort einsatzbereit sind.

 … kennen Sie die Bedeutung von Fingerspielen, dem Spiel 
mit den Händen, Reimen und Kniereiterspielen für diese 
Altersstufe.

 … haben Sie vielfältige Ideen für die Kreisgestaltung in der 
Krippe erfahren.

Bitte bringen Sie ein beliebtes Fingerspiel aus der 
 pädagogischen Arbeit mit.

Zippel-Zappel
Lebendige Spiele für Krippenkinder

Kurs-Nr. 22209

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Krippe

Termin Dienstag, 15.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 18.01.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Säuglinge, Krabbelkinder, „Erste Schritte“-Macher und 
bewegungsfreudige 2 bis 3-Jährige haben unterschiedliche 
Bedürfnisse und doch ist es möglich, alle gleichermaßen mit 
einzubeziehen. Frei nach dem Motto „Musik ist der Schlüs-
sel zum Herzen des Kindes“ werden wir lustige Sitztänze, 
Sing- und Klatschspiele sowie Sprechverse kennenlernen, 
uns dabei das körpereigene Instrument zu Nutzen machen 
und körperliche Ausdrucksformen kennenlernen.

Inhalte

• Wie kann man alle unter 3-Jährigen in ihrer Unterschied-
lichkeit gleichermaßen begeistern?

• Braucht es feste Zeiten, um die Kinder auf musikalischer 
Ebene zu fördern?

• Wie kann man spezielle Talente und besondere 
 Begabungen erkennen und fördern?

• Wie kann auch der Säugling Zutrauen in seine Fähigkeiten 
und Aktionsmöglichkeiten erhalten?

• Wo, wie und wann haben unter 3-Jährige Beteiligungs-
möglichkeiten?

• Wie überbrückt man kurze Wartezeiten?
• Welche Methoden wecken den Spaß und das Interesse 

der Kinder?

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Auswirkungen musikalisch/rhythmischer 
Angebote auf die frühkindliche Entwicklung und wissen 
um den Zusammenhang von Sprache und Rhythmik.

 … haben Sie Kenntnis von altem und neuem Liedgut, 
Versen, Reimen und Finger- bzw. Körperspielen, welche 
Sie anhand praktischer Beispiele und Methoden im Kita-
Alltag umsetzen.

 … reflektieren Sie die eigene pädagogische Arbeit, begrün-
den die Liedauswahl und Methoden und übertragen diese 
Kenntnis zur Kompetenzstärkung der Kinder in die Praxis.

Bitte bringen Sie jeweils ein Lieblingsspiel oder Lied und/
oder eine sonstige eigene Idee (Kniereiter, Körperspiel, 
Sprechvers, ...) mit.

Der Sitz- und Krabbelkreis mit U3-Kindern

Kurs-Nr. 22211

Zielgruppe Erzieher, Kinderpfleger, Tagesmütter

Termin Mittwoch, 16.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Simone Kroker

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 19.01.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Haben unsere Kinder ihre fünf – nein, sieben – Sinne beiein-
ander? Sind sie eigensinnig, scharfsinnig oder haben sie nur 
Unsinn im Kopf? 
Welche Wahrnehmungsbereiche und -systeme haben wir? 
Was bedeuten sie für den Menschen? Welche Funktionen 
haben unsere Sinne? Woran erkennen Sie Störungsbilder? 
Was sind die Ursachen von Wahrnehmungsstörungen? 
Welche Fördermaßnahmen sind in der Kindertagesstätte 
möglich? Wie spreche ich mit den Eltern darüber?
Werden Sie selbst mit zahlreichen praktischen Übungen 
sensibel, das heißt zunächst feinsinnig und im nächsten 
Schritt einfühlsam gegenüber den Kindern.

Inhalte

• Die visuelle Wahrnehmung
• Das auditive System
• Das vestibuläre System
• Der Tastsinn
• Der Bewegungs-, Kraft- und Stellungssinn
• Das olfaktorische System
• Das gustatorische System

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Wahrnehmungsbereiche, deren 
 Bedeutung und Funktionen.

 … sind Sie in der Lage Störungsbilder zu beschreiben.

 … erkennen Sie Kinder mit erhöhtem Förderbedarf im 
 Bereich der Wahrnehmung.

 … reflektieren Sie Ihre eigene Wahrnehmung und überprüfen 
die Wahrnehmung der Kinder.

 … können Sie Eltern die Schwierigkeiten des Kindes 
 beschreiben.

 … können Sie geeignete Fördermaßnahmen in der Kita 
umsetzen.

Wahrnehmungsstörungen erkennen, verstehen und darüber reden

Kurs-Nr. 22212

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 21.02.2022 bis Dienstag, 
22.02.2022, jew. 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Heike Brandl

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 210,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
293,00 € mit Übernachtung
230,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 313,00 € mit Übernachtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 24.01.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Kinder sind von Geburt an individuelle Persönlichkeiten, 
die sich in ihrem eigenen Tempo entwickeln. Um qualitativ 
hochwertige pädagogische Arbeit mit Kindern im Alter von 
0 bis 3 Jahren leisten zu können, ist es für die betreuenden 
Fachkräfte besonders wichtig, die Bedürfnisse der Kinder 
genau zu kennen, um ihnen den Raum zu geben, der ihren 
Anforderungen und Bedarfen gerecht wird. 
Kinder dieser Altersgruppe brauchen einen Ort, wo sie eine 
einfühlsame, aufmerksame und liebevolle Erziehung erleben 
dürfen, damit sie das bekommen, was sie für ihr Leben 
brauchen: Wurzeln und Flügel.

Inhalte

• Vertiefung der Arbeit mit Kindern unter drei
• Bild vom Kind als eigene Persönlichkeit
• Rolle und Haltung der Erzieher
• Grundsätze der Arbeit von Emmi Pikler: 

 - Achtsame, beziehungsvolle Pflege
 - Freie, autonome Bewegungsentwicklung 
 - Das freie Spiel

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre innere Einstellung zum Kind bewusst 
wahrgenommen und diese selbstkritisch reflektiert.

 … kennen Sie die Grundsätze der Arbeit von Emmi Pikler.
 … sind Sie in der Lage, einzelne Schwerpunkte der Arbeit 
von Emmi Pikler in Ihren Alltag zu übertragen.

 … können Sie Ihre eigene professionelle Rolle als Entwick-
lungsbegleiter neu definieren.

„Lasst mir Zeit!“
Grundsätze der Arbeit von Emmi Pikler für Kinder von 0 bis 3 Jahren

Kurs-Nr. 22213

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger, Fachkräfte 
in der Krippe

Termin Dienstag, 22.02.2022 bis Mittwoch, 
23.02.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 230,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
291,00 € mit Übernachtung
250,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 311,00 € mit Übernachtung
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 21.01.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Nachdem Sie die Weiterbildung des Caritasverbandes 
Würzburg in 4 Modulen abgeschlossen haben, erhalten Sie 
bei diesem Reflexionstreffen die Gelegenheit zum Austausch 
über die Weiterentwicklung der praktischen Arbeit.
Während der Qualifizierung haben wir das Thema „Sich 
miteinander vertraut machen“, das heißt die Aufnahme der 
Jüngsten in eine Tageseinrichtung gelingend zu gestalten, 
intensiv bearbeitet.
Für die meisten Kursteilnehmer war das Münchner Einge-
wöhnungsmodell, das auf Kuno Beller zurückgeht, kaum 
bekannt. Zielsetzung dieses Eingewöhnungskonzeptes ist 
es, dass sich das Kind mit den Fachkräften, den anderen 
Kindern, den Räumlichkeiten und mit dem Tagesablauf in 
der Krippe vertraut machen kann, bevor die Trennung von 
seiner Bezugsperson stattfindet. Inzwischen ist der neue 
Film zum Münchner Modell fertig gestellt, der eindrucksvoll 
den Übergang eines Kindes in die Krippe aufzeigt.

Inhalte

• Reflexion weiterer Umsetzung der Kursinhalte in die Praxis
• Weiterentwicklung des Münchner Eingewöhnungsmodells
• Filmanalyse 
• Transfer der aktuellen Erkenntnisse in die Praxis

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie weitere Ideen für die praktische Umsetzung, 
um die Qualität Ihrer pädagogischen Arbeit zu erhöhen.

 … haben Sie Kenntnisse zur Weiterentwicklung des 
 Münchner Eingewöhnungsmodells erhalten.

 … konnten Sie Ihre eigene Praxis diesbezüglich kritisch 
reflektieren.

 … wissen Sie, wie die Eingewöhnung gelingend gestaltet 
werden kann.

Bitte bringen Sie das bisherige Eingewöhnungskonzept 
der Krippe mit.

Besser eingewöhnen! – Der neue Film zum Münchner Eingewöhnungsmodell
Reflexionstag der Qualifizierung der pädagogischen Arbeit mit Kindern von 0 bis 3 Jahren

Kurs-Nr. 22214

Zielgruppe Alle Teilnehmer der bisherigen Qualifizie
rungen für Kinder von 0 bis 3 Jahre

Termin Donnerstag, 24.02.2022, 8:30 – 15:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 27.01.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Oft liegt das Glück nicht am Ende des Weges, sondern 
irgendwo an seinem Rand“
Ludwig Strauss

Laut der Studie der Bepanthen Kinderförderung leidet in 
Deutschland jedes sechste Kind an hohem Stress – das 
macht sich auch in der pädagogischen Arbeit bemerkbar. 
Insbesondere in der Hausaufgabensituation ist es für das 
Kind wichtig, dass es Stress gut regulieren kann, um so die 
Voraussetzung für konzentriertes Arbeiten und einen guten 
Lernzuwachs zu schaffen. 

Inhalte

• Studienergebnisse zum Thema Stress im Kindesalter
• Theoretische Basisinformationen zum Stressgeschehen 

bei Kindern
• Die Pädagogin als Vorbild: Achtsamkeit im Alltag kultivieren
• Wie Stille zum Erlebnis wird – Ideen für die Praxis: Spiele, 

Geschichten und Übungen

Am Ende des Seminars

 … können Sie die Situation von Kindern im Hinblick auf 
Stress darstellen und einordnen.

 … kennen Sie Möglichkeiten, um Nervosität und Anspan-
nung abzubauen.

 … reflektieren Sie eigene Stressmuster und lernen, mehr 
Achtsamkeit in den beruflichen Alltag zu integrieren.

 … entwickeln Sie ein breites Spektrum an Methoden, um 
Kindern zu ermöglichen, innerlich zur Ruhe zu kommen 
und sich emotional zu regulieren.

Bitte mitbringen: Eine Decke, warme Socken und Lust, 
das eigene Tempo für einige Stunden zu verlangsamen 
und Momente der Stille selbst zu erleben.

Momente der Stille
Achtsamkeit und Wahrnehmungsförderung für Schulkinder

Kurs-Nr. 22215

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter in Hort und 
Schule

Termin Donnerstag, 10.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Heike Cetto

Teilnehmer 12 bis 18

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 10.02.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Kinder denken in Bildern, sie leben in bildhaften Vorstellun-
gen und ihr Denken ist anschaulich. Zaubern berührt Kinder 
im Innersten, es fasziniert, macht Spaß und bietet vielfältige 
Lernanforderungen und Lernchancen in der pädagogischen 
Arbeit. Dabei erhalten Forscherdrang und Neugierde ab-
wechslungsreiche Anregungen.

Inhalte

• Bedeutung des Zauberns für Kinder in der pädagogischen 
Arbeit

• Herstellen verschiedener Zaubertricks
• Einüben unterschiedlicher Präsentationen

Am Ende des Seminars

 … können Sie verblüffende Zauberkunststücke vorführen.
 … sind Sie in der Lage, die Konzentration, das freie Spre-
chen und die feinmotorischen Fähigkeiten der Kinder 
durch das Einüben und Präsentieren von Zauberkunst-
stücken zu fördern.

 … wissen Sie, wie Sie das Selbstvertrauen der Kinder durch 
die Freude am Ausprobieren und Einsetzen neuer Fähig-
keiten und Fertigkeiten stärken.

 … sind Sie befähigt die Fantasie und Kreativität der Kinder, 
sowie den Spaß am eigenen Lernen zu fördern.

 … besitzen Sie einen Zauberkasten mit selbst hergestellten 
Zauberrequisiten.

Zauberhafte Tricks für Zauberkünstler

Kurs-Nr. 22216

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 14.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Nicole Ladurner

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.02.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Wer kennt das nicht, ob zu Weihnachten, zum Muttertag 
oder zum Vatertag – immer wieder stehen wir unter Druck, 
mit Kindern Geschenke für die Eltern zu gestalten und 
 suchen nach kreativen Ideen.
Dabei steht nicht die Herstellung von Produkten im Vorder-
grund, sondern die experimentellen Techniken mit kind-
gerechten Materialien und die Freude am Arbeiten. 
Denn nichts fördert das Selbstbewusstsein und die Ich-
Stärke des Kindes mehr, als wenn es voller Stolz verkündet: 
„Das habe ich für Dich gemacht.“

Inhalte

• Definition von Kreativität und deren Bedeutung für das 
Kind

• Eigenes Ausprobieren verschiedener Techniken mit viel-
seitigen Materialien

Am Ende des Seminars

 … erkennen Sie die Relevanz, Kinder in ihrer Kreativität zu 
begleiten.

 … lernen Sie, wie Kinder in ihrem künstlerischen Tun auch 
einen Freiraum erleben und ihren eigenen Impulsen 
und Ideen folgen dürfen, ohne Fertigstellung durch 
 Erwachsene.

 … bekommen Sie Impulse für Geschenkideen, die für Kinder 
unterschiedlichen Alters nicht zu zeitaufwendig und mit 
einfachen Materialien herzustellen sind.

 … sind Sie in der Lage, die Vielfalt kreativer Materialien und 
Techniken in der Arbeit mit Kindern einzusetzen.

Bitte bringen Sie Schere, Kleber, Pinsel und evtl. einen 
Malkittel mit.

„Das habe ich für Dich gemacht“
Stressfrei Geschenke im Kindergarten gestalten

Kurs-Nr. 22217

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Dienstag, 15.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 2 
97074 Würzburg

Referent/in Nicole Ladurner

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 15.02.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Was ist nur los mit diesem Kind? So oder ähnlich wird in der 
Kita gefragt, wenn Kinder hinter ihren Möglichkeiten zurück-
bleiben und die Mitarbeiter trotz intensiver Bemühungen nicht 
richtig weiterkommen mit ihren pädagogischen Ansätzen. Mit 
diesem Kurs wird die Blickrichtung geändert und aus einer 
anderen Perspektive auf die Möglichkeiten und Grenzen der 
Kinder geschaut. Die Handlungsansätze unterstützen Kinder 
nachhaltig in ihrer Entwicklung und entspannen den Alltag mit 
ihnen.

Inhalte

• Neuromotorische Entwicklung des Kleinkindes
• Erwerb von grundlegenden Fähigkeiten in dieser Phase
• Schwierigkeiten und Defizite, die aufgrund mangelnder 

Entwicklungsphasen ableitbar sind
• Wie erkenne ich diese Schwierigkeiten auch im Kinder-

garten- und Schulkindalter?
• Möglichkeiten der Unterstützung für das Kind
• Neuromotorische Förderung 

Am Ende des Seminars

 … erkennen Sie ursächliche Schwierigkeiten, die Kinder in 
ihrer weiteren Entwicklung hemmen.

 … erweitern Sie Ihr Verständnis für die betroffenen Kinder 
mit kleinen Selbsterfahrungsimpulsen und theoretischem 
Wissen. Durch Ihr empathisches Verhalten schaffen Sie 
eine neue Beziehungsqualität zwischen den Kindern und 
ihren Eltern. 

 … können Sie Spiele, Lieder, Körperübungen, Tänze und 
 Rituale gezielt einsetzen, um Kinder nachhaltig zu fördern.

Bitte tragen Sie bequeme Alltagskleidung, mit der 
 einfache Körperübungen durchgeführt werden können.

Förderung von Wahrnehmung und Konzentration bei Kindern
Kinder mit Aufmerksamkeitsdefiziten oder umschriebenen Entwicklungsstörungen fördern

Kurs-Nr. 22218

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Mittwoch, 16.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Erika Weller

Teilnehmer 10 bis 14

Kosten 120,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 16.02.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Dieses Zusatzmodul bietet neue Ideen für die Umsetzung, 
Reflexion der eigenen Durchführung, Hilfe bei auftretenden 
Schwierigkeiten, Erfahrungsaustausch der Teilnehmer und 
damit die Motivation, selbst mit Freude das Projekt erfolg-
reich zu Ende zu führen.

Inhalte

• Vertiefung der Inhalte
• Erprobung verschiedener Methoden zur Hinführung
• Erstellen einer Spielfolge
• Ergänzende Angebote
• Erfahrungsaustausch
• Auf Wunsch Fallbesprechung
• Hindernisse überwinden: kreativer Umgang mit 

 auftretenden Schwierigkeiten
• Einbeziehung der Eltern in die Förderung
• Portfolioarbeit
• Projekttage
• Was brauche ich noch? Fragen und Anregungen der 

Teilnehmer

Am Ende des Seminars

 … haben Sie neue Ideen für die Umsetzung der Förderung 
erhalten.

 … sind Sie noch besser vertraut mit den Bewegungsformen 
der Tiere.

 … können Sie im Porfolio Ihre Förderung darstellen.
 … sind Sie für eine konstruktive Zusammenarbeit mit Eltern 
vorbereitet.

 … haben Sie durch den Erfahrungsaustausch den 
 Blickwinkel erweitert.

 … haben Sie auf Ihre Fragen kostruktive Ansätze erhalten.
 … können Sie zielgerichteter und damit auch erfolgreicher 
fördern.

Bitte tragen Sie bequeme Kleidung, mit der einfache 
Übungen gemacht werden können. Sie benötigen zudem 
eine Decke, Matte oder ähnliches als Unterlage für die 
Selbsterfahrung bei den Übungen.

Mit Spiel und Spaß fördern wir nachhaltig Konzentration, 
 Wahrnehmung und Lernvermögen

Kurs-Nr. 22264

Zielgruppe Mitarbeiter, die bereits am Kurs 
„ Förderung von Wahrnehmung und 
 Konzentration“ teilgenommen haben

Termin Dienstag, 22.11.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Erika Weller

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 120,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 25.10.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Eingewöhnung stellt pädagogische Mitarbeiter immer 
wieder vor große Herausforderungen. Denn diese verläuft 
so vielfältig und individuell wie die Kinder und Familien 
jeweils sind. Dabei kommen die Bindungstheorie und 
 vorherrschende Eingewöhnungskonzepte an ihre Grenzen. 
Denn diese sind von einer sehr westlichen Sichtweise auf 
Familien und wie diese funktionieren, geprägt. Was aber be-
deutet das für die Eingewöhnung von Kindern und Familien 
aus anderen Kulturkreisen? Und wie können die aktuellen 
Eingewöhnungskonzepte angepasst werden um diesen 
wichtigen Übergang positiv zu gestalten? Ein kultursensitiver 
Blick ermöglicht neue Perspektiven und Ideen für die Praxis.  

Inhalte

• Die Vielfalt von Familienstrukturen und die kulturelle 
 Prägung der Beziehungsgestaltung und Bindung

• Die Unterscheidung von Autonomie- und Verbunden-
heitsorientierten Familien

• Reflexion der aktuellen Eingewöhnungspraxis mit der 
kultursensitiven Perspektive

• Sprachbarrieren als Herausforderung, aber nicht als 
Hindernis

• Ideen für eine kultursensitive Eingewöhnungsgestaltung

Am Ende des Seminars

 … werden Sie sich der Vielfalt unter Kindern und Familien in 
Ihren Einrichtungen bewusst.

 … reflektieren Sie Ihr eigenes Bild von Familie sowie die 
Auswirkungen auf die Beziehungsgestaltung.

 … kennen Sie die kultursensitive Perspektive sowie die dazu 
notwendigen wissenschaftlichen Grundlagen.

 … entwickeln Sie auf Grundlage des erworbenen Wissens 
und der Selbstreflexion neue Handlungskonzepte.

Kultursensitive Eingewöhnung in Krippe und Kindergarten
Wie kann das gehen?

Kurs-Nr. 22220

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter und Leitungen 
in Krippe und Kindergarten

Termin Montag, 21.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Karolin Schneider

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 120,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 21.02.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Werteerziehung und Wertevermittlung sind in aller Munde. 
Ihre Bedeutung für unsere Gesellschaft wird aktuell mit 
Nachdruck betont und eingefordert (siehe Bildungspläne).
Dabei geht es, vereinfacht gesagt, um Fragen wie: Was ist 
mir wertvoll und wichtig? Was macht mein Leben wertvoll? 
Worauf lege ich Wert? Was hat meine Wertschätzung?
Das Seminar bietet Raum, sich mit all diesen Fragen zu be-
schäftigen und zeigt nach dem Ansatz der Franz Kett-Päda-
gogik GSEB praktische Wege auf, wie das Thema „Werte“ 
mit Kindern im Kindergarten aus einer christlichen Glaubens-
haltung heraus lebensnah umgesetzt werden kann. 

Inhalte

• Grundübungen für Kinder zum Thema Werte
• „Wertvolle“ Geschichten – kindgerecht gestaltet
• Biblische Erzählungen, in denen christliche Werte  deutlich 

werden
• Grundlagen der Werteerziehung und Wertebildung
• Einfühlungsübungen, kreative Bildgestaltungen, Lieder 

und Tänze machen das Thema anschaulich und greifbar

Am Ende des Seminars

 … verfügen Sie über Grundwissen zu Werteerziehung und 
Wertebildung. 

 … können Sie in der (religions-) pädagogischen Arbeit mit 
Kindern Angebote zum Themenbereich Werte unter 
Berücksichtigung entwicklungspsychologischer Aspekte 
umsetzen.

 … reflektieren Sie Ihre eigene Einstellung zu Werten und 
entwickeln diese weiter.

 … können Sie das Gelernte in weiteren religionspädagogi-
schen Praxisfeldern anwenden.

Werte geben dem Leben Sinn

Kurs-Nr. 22221

Zielgruppe Kinderpfleger, Erzieher, Leitungen, 
 sonstige Interessierte

Termin Dienstag, 22.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Eva Fiedler

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 22.02.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Kinder, die sich beständig zurückziehen oder ausdauernd 
schweigen, machen uns vielfach hilflos. Wir schwanken 
zwischen Aktivismus, links-liegen-lassen und wieder Akti-
vismus. Manchmal gehen sie auch einfach im Trubel der 
vielen anderen Kinder unter und verschwinden aus unserer 
Wahrnehmung.

Inhalte

• Wie erleben schüchterne Kinder „die Welt“?
• Warum landen wir manchmal in Machtkämpfen mit 

 Kindern, die sich beharrlich zurückziehen?
• Wie gehe ich mit meinen Emotionen um, wenn ich Kinder 

nicht erreiche?
• Gibt es Interaktionswege, die auch gelingen, wenn das 

Kind sich zurückzieht?
• „Wie viel“ Sprache benötigen gelingende alltägliche 

Interaktionen?

Am Ende des Seminars

 … verfügen Sie über Verständniswege für die spezielle Er-
lebniswelt von schüchternen und schweigenden Kindern.

 … erfassen Sie die speziellen Anforderungen an die Bezie-
hungsgestaltung mit schüchternen Kindern.

 … kennen Sie verschiedene Möglichkeiten, positiv Kontakte 
für und mit diesen Kindern zu gestalten.

 … kennen Sie Kriterien für die Diagnosestellung „Mutismus“.
 … können Sie, dem besonderen Unterstützungsbedarf 
schüchterner Kinder angepasste, Praxisideen entwickeln.

Alle Worte der Welt gefangen im Bauch
Schüchterne und schweigende Kinder erreichen

Kurs-Nr. 22222

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Mittwoch, 23.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Johannes BeckNeckermann

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 23.02.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

In dieser praxisorientierten Fortbildung erfahren Sie Grund-
wissen über die pädagogische Bedeutung des Morgen-
kreises. Sie erleben bewährte und neue Praxisbeispiele für 
die Gestaltung eines freudvollen und bewegten Morgen-
kreises in der Kindertagesstätte.
Dabei steht die ganzheitliche Förderung der Kinder im 
Fokus.

Inhalte

• Die Verortung des Morgenkreises in der Tagesstruktur der 
Kita

• Der Morgenkreis als Säule der alltagsintegrierten und 
ganzheitlichen Förderung

• Der Morgenkreis als Ergänzung zum strukturierten 
 Bildungsangebot und Freispiel

• Tipps für die Gestaltung eines freudvollen und bewegten 
Morgenkreis

• Gestaltung von Sprechversen, Fingerspielen und Sprach-
geschichten

• Gestaltung von Spaßliedern, Spielliedern und 
Bewegungs liedern   

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie um die Bedeutung des Morgenkreises.
 … wurden Sie ermutigt, Fortbildungsinhalte auf Ihre eigene 
Kindergartenpraxis zu übertragen. 

 … erkennen Sie den Bezug zur ganzheitlichen Förderung.
 … haben Sie Ihr Repertoire an Sprechversen, Liedern etc. 
erweitert.

Gemeinsam im Morgenkreis

Kurs-Nr. 22223

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Donnerstag, 24.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Gabriele OstertagWeller

Teilnehmer 11 bis 24

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 24.02.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Einhaltung hygienischer Verhaltensweisen ist ein wichtiger 
Bestandteil der Kinderbetreuung und damit der Qualitäts-
sicherung. Des Weiteren gewinnt die Hygiene bei Aufsichts-
behörden und Eltern immer mehr an Bedeutung.

Inhalte

• Aktuelle rechtliche Anforderungen
• Hygienische Rahmenbedingungen
• Geeignete organisatorische Maßnahmen anhand von 

praktischen Beispielen bzw. einer visuellen Hygiene-
begehung

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre bereits erworbenen Hygienekenntnisse 
aufgefrischt.

 … erkennen Sie das Thema Hygiene und die Umsetzung 
der betrieblichen Maßnahmen und Kontrollen als dyna-
mische Prozesse, die ständig weiterentwickelt werden 
müssen.

 … können Sie Problemlösungen bedarfsgerecht erarbeiten, 
verbessern dadurch die Qualitätsstufen und vermeiden 
juristische Auseinandersetzungen und negative Schlag-
zeilen.

 … führen Sie Arbeitsabläufe besser, wirtschaftlicher, sicherer 
und entsprechend aktueller rechtlicher Anforderungen 
durch.

Hygieneupdate für Hygienebeauftragte

Kurs-Nr. 22224

Zielgruppe Hygienebeauftragte bzw. Verantwortliche im 
Hygienebereich

Termin Montag, 28.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in René Kinstle

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 120,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 28.02.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Gitarre ist bestens geeignet, um musikalische Angebote 
in der Arbeit mit Kindern jeden Alters zu untermalen und 
aufzupeppen.
Sie sind musikalisch, haben Freude daran mit den Kindern 
zu singen und zu musizieren und möchten Ihre schlummern-
den Gitarrenkünste wecken?
Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig!
Dieses Seminar spricht alle an, die über keine (oder nur sehr 
wenig) Vorerfahrung verfügen, aber trotzdem schnell in der 
Praxis damit starten möchten.
Ein Skript voller praxistauglicher Lieder wird Sie hierbei 
unterstützen. 

Inhalte

• Stimmen der Gitarre
• Erlernen der wichtigsten Grundakkorde
• Anschlagen der Akkorde
• Tonarten erkennen
• Akkorde transponieren

Am Ende des Seminars

 … erweitern, beziehungsweise erwerben Sie Grundkennt-
nisse im Spielen von einigen Grundakkorden.

 … verfügen Sie über die Grundlagen zum Stimmen einer 
Gitarre.

 … sind Sie befähigt, ein großes Sammelsurium an Liedern 
mit den wichtigsten Akkorden schwungvoll zu begleiten.

 … verstehen Sie, wie man schwierige Akkorde in leichtere 
transponiert und können diese Fähigkeit anwenden.

Bitte bringen Sie eine Gitarre mit intakten Saiten, eventuell 
eigene Lieder mit fehlenden Akkorden mit und achten Sie 
auf „gekürzte“ Nägel.

Crashkurs Gitarre für „blutige“ Anfänger
Zum schwungvollen Begleiten einfacher Spiellieder im Krippen und Kindergartenalltag

Kurs-Nr. 22225

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger, Tagesmütter

Termin Dienstag, 29.03.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Simone Kroker

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.03.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Eltern haben in der Regel ein großes Interesse an den 
Lern- und Entwicklungsschritten Ihres Kindes teil zu haben. 
Regelmäßig geführte Entwicklungsgespräche sind zudem 
ein Qualitätsmerkmal und bieten sowohl der Einrichtung 
als auch den Eltern die Sicherheit gemeinsam am Wohle 
des Kindes zu arbeiten. Hier ist eine gute Zusammenarbeit 
notwendig, um gemeinsame, aber auch unterschiedliche 
Sichtweisen abzuklären. Ein gut vorbereitetes Entwicklungs-
gespräch bietet die Chance, Beobachtungen und Sichtwei-
sen von beiden Seiten einfließen zu lassen und zusammen 
Lösungen zu entwickeln. 

Inhalte

• Welche Sichtweisen habe ich zu dem Gespräch
• Perspektivwechsel einnehmen und weitere systemische 

Grundhaltungen kennenlernen (Kooperation und Wert-
schätzung, Ressourcen- und Lösungsorientierung)

• Abgrenzung zu anderen Elterngesprächen
• Gesprächsverlauf (Vorbereitung, Gespräch, Nachbereitung)
• Regeln eines Gesprächs
• Wie kann ich schwierige Themen ansprechen 
• Kollegiale Beratung 

Am Ende des Seminars

 … sind Sie sicherer bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Entwicklungsgesprächen. 

 … haben Sie Ihre Haltung und Sichtweisen zu Gesprächen 
reflektiert.

 … können Sie sich besser in Ihren Gesprächspartner hinein-
versetzen.

 … haben Sie Ihren Blick auf Ressourcen und Lösungen 
sowie auf das Ziel eines Gesprächs gerichtet.

 … sind Sie in der Lage, souveräner ein Elterngespräch zu 
führen.

 … stehen Sie den Eltern als kompetenter Ansprechpartner 
zur Seite.

Entwicklungsgespräche professionell und kompetent führen

Kurs-Nr. 22226

Zielgruppe Lehrkräfte, Erzieher, Kinderpfleger, Schul
begleiter, Einzelintegrationskräfte, Sozial
pädagogen

Termin Donnerstag, 31.03.2022, 10:00 – 17:00 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Katja Ackermann

Teilnehmer 12 bis 16

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 03.03.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Situation im Kindergartenalltag ist oft stressig. Über-
reizte, laute, fordernde, ungeduldige Kinder – oft fühlen sie 
sich ungerecht behandelt. Der Umgang mit den Kollegen ist 
angespannt und nicht immer kollegial. Eltern stellen hohe 
Ansprüche und reagieren manchmal unverständlich. Sie 
fühlen sich überfordert und müssen mit immer mehr Heraus-
forderungen klarkommen. Humor reinigt und schafft Distanz, 
er verändert die Sicht der Dinge, ist ein sehr gutes Rezept 
gegen Stress und miese Stimmung und eine sehr gute Me-
thode mit Krisen und Konflikten umzugehen. Gemeinsames 
Lachen stärkt die Beziehung.

Inhalte

• Den eigenen Humor entdecken und verstärken
• Die unterschiedlichen Arten von Humor und Lachen 
• Praxisnahe Tipps für einen humorvollen Umgang mit 

Kindern
• Spiele zum Warmwerden und Lachen
• Die Praxis des Lachens: Arbeit an Fallbeispielen, 

 Rollenspiele, Übungen

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, wie Sie mit dem Humor die Situationen 
 entschärfen und übliche Verhaltensmuster aufbrechen. 
Sie erzielen eine entspannte, ungezwungene Situation. 

 … sehen Sie die Probleme mit Abstand und mit anderen 
Augen. 

 … können Sie durch gezielte Übungen Ihren Humor 
 verstärken und gezielt anwenden.

 … wurden Ihnen Fertigkeiten und Kenntnisse vermittelt, mit 
denen es Ihnen gelingt, Humor mit der heilsamen Kraft 
des Lachens in den medizinischen und therapeutischen 
Bereichen anzuwenden.

 … gelangen Sie durch paradoxe Interventionen zu einer 
positiven Stimmung.

Lachen verleiht der Seele Flügel
Humor im Kindergarten

Kurs-Nr. 22228

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Dienstag, 05.04.2022, 9:00 – 17:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in KlausPeter Wick

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 08.03.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Das Spiel, ist der Weg der Kinder zur Erkenntnis der Welt, 
in der sie leben!“ (Maxim Gorki)

Viele Kinder sind es mittlerweile gewohnt unterhalten zu 
werden. Sicher brauchen sie manchmal auch Phasen der 
Lange weile, um auf eigene Ideen zu kommen. Mit kleinen 
kreativen Mitteln können wir aber gezielt Spielprozesse und 
die Phantasie der Kinder anregen und ihre spielerische Eigen-
initiative fördern. Im freien Spiel können die Kinder sich in 
verschiedenen Rollen ausprobieren, Realität erkunden, Erleb-
tes oder Gesehenes spielerisch verarbeiten und sich dadurch 
ihrem jeweiligen Alter entsprechend weiterentwickeln.

Inhalte

• Geschichten, Spiele, Lieder und Requisiten, die die 
 Kinder zum selbständigen Spielen animieren

• Gezielt Impulse setzen, welche die Phantasie anregen
• Sich in die Phantasiewelt der Kinder hineinversetzen 

können
• Sich als Spielleitung anbieten und im richtigen Moment 

zurückziehen 
• Themen der Kinder spielerisch aufgreifen und unterstützen

Am Ende des Seminars

 … können Sie die Spielfreude der Kinder gezielt unterstützen.
 … beherrschen Sie einen Fundus an unterschiedlichen 
Spielen, welche die Möglichkeit zu kreativen Spiel-
kombinationen bieten.

 … sind Sie in der Lage, Spiel und Gespräch zu kombinieren.

 … ist Ihnen die unterschiedliche Zielsetzung von Spielen 
bewusst. 

 … haben Sie die Notwendigkeit des freien Spiels für Kinder 
reflektiert und können Eltern gegenüber argumentieren.

Bitte bringen Sie ein Bewegungsspiel mit.

Spielfreude
Freies Spiel anregen und fördern, Austausch von unterschiedlichen Spielen

Kurs-Nr. 22229

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus Kita und Hort

Termin Donnerstag, 07.04.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Bettina Theißen

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 10.03.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Musik und rhythmisches Lernen fördern nicht nur musika-
lische und koordinative Fähigkeiten, sondern auch soziales 
Lernen. Im Seminar wird durch das gemeinsame Spielen, 
Musizieren und aufeinander hören ein gemeinschaftlicher 
Kontext geschaffen, der es den Kindern auf spielerische 
Weise ermöglicht, ihr Verhalten in der Gruppe bewusster 
zu erleben. Zudem können durch Musik und rhythmisches 
Lernen Wahrnehmungs- und Konzentrationsstörungen ver-
bessert werden. Das Seminar führt Sie nicht nur in grund-
legende Techniken des Trommelns ein, sondern Sie bauen 
auch Ihre eigenen Holzinstrumente. Musik, die doppelt 
Freude macht!

Inhalte

• Grundlagen des Trommelspiels 
• Umsetzung und Anwendung im Kita-Alltag
• Musizieren in Kindergruppen oder kleinen Bands 
• Handwerkliche Fähigkeiten, um mit Kindern eigene 

 Holzinstrumente bauen zu können
• Stressbewältigung durch Musik als Enstspannungs-

medium und intuitive Externalisierung und Modulation 
von Emotionen 

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie den Zusammenhang von Musik, Rhythmus 
und Sozialkompetenz.

 … können Sie selbstängig Lieder durch verschiedene 
 Rhythmen begleiten.

 … können Sie selbständig Holzinstrumente bauen.  
 … haben Sie durch aktives Musizieren und kreatives hand-
werkliches Gestalten Ihre Selbsteffizienz gesteigert und 
Ressourcen zur Stressbewältigung und Problemlösung 
aktiviert.

 … können Sie andere Menschen motivieren und zu 
 gemeinschaftlichem Tun anregen. Sprachunabhängig 
und dadurch integrativ und interkulturell.

Wenn Sie möchten, können Sie Instrumente, die Sie sel
ber spielen, mitbringen.

Trommeln und Bau von Holzinstrumenten
Musik macht Spaß

Kurs-Nr. 22230

Zielgruppe Erzieher in Kitas, Grund und Förderschulen

Termin Mittwoch, 27.04.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Christian Balboo Bojko

Teilnehmer 11 bis 16

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.03.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Aus welchen Ländern kommt unsere Kleidung? Was pas-
siert, wenn wir einen Tag ohne Wasser auskommen müs-
sen? Was hat das Essen auf unserem Teller mit den  Bauern 
in anderen Ländern zu tun? Kann man mit Müll basteln? 
Und warum sind Bienen eigentlich so wichtig? 
Fragen wie diese spiegeln die Vielfalt und die Weitreiche 
der Klimaschutzthemen wider und veranschaulichen, 
dass bereits Kindergartenkinder helfen können, das Klima 
zu schützen. Ziel des Seminars ist es zu zeigen, wie 
 Klima- und Ressourcenschutz im Alltagshandeln von Kitas 
umgesetzt werden können. Die Fortbildung lädt dazu ein, 
hinter die Dinge zu schauen und Handlungsalternativen zu 
entdecken, um Umwelt- und Klimaschutz in der eigenen 
Einrichtung zu etablieren oder weiter auszubauen. 

Inhalte

• Grundlagen zu Klimaschutz und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

• Praxisbeispiele und Materialien zu einzelnen Bausteinen 
• Entwicklung von Projektideen und Aktionen, um  Klima- 

und Ressourcenschutz in der eigenen Einrichtung 
umzusetzen 

• Upcycling – kreatives Gestalten mit Müll 
• Einbeziehung von Eltern, Kollegen, Träger und Sozial-

raum, um Veränderungen langfristig und nachhaltig zu 
etablieren

Am Ende des Seminars

 … haben Sie sich Wissen über Klimaschutz angeeignet. 

 … kennen Sie einzelne Bausteine und Dimensionen von 
Klimaschutz in Kindertageseinrichtungen.

 … haben Sie Ihre eigenen Haltungen und Erfahrungen im 
Zusammenhang mit Klimaschutz, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und entsprechenden Bildungsangeboten 
reflektiert.

 … können Sie entsprechende Bildungsangebote und 
 Projektimpulse entwickeln.

In Kooperation mit dem Verband katholischer Kinder
tageseinrichtungen Bayern e.V. in München.

Unsere Welt ist schön
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Kurs-Nr. 22231

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter, Leitungen und 
Multiplikatoren aus der Kita

Termin Montag, 02.05.2022, 9:30 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3, 97070 Würzburg

Referent/in Ariane Fiedler

Teilnehmer 10 bis 15

Kosten 110,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
130,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 04.04.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Kinder lieben es die Geheimnisse des Waldes mit ihren 
mystischen Zugängen zu erforschen und mit den von der 
Natur gegebenen Gegenständen zu spielen. So ist es nicht 
verwunderlich, dass die Wald- und Naturpädagogik immer 
mehr in den Kindergärten Einzug hält. Es erwartet Sie ein 
Fortbildungstag mit vielen pfiffigen Ideen, mit Musik und 
Gesang, bei dem Sie viele Tipps zum kreativen Erleben 
der „Waldflora“ bekommen. Und vor allem erwartet Sie viel 
„waidlarische Baum-Freude“. Sie werden sehen: Im Wald, 
da ist was los.

Inhalte

• Erlernen neuer (Spiel-) Lieder mit einfachen, kindgemäßen 
Bewegungen, schwungvollen Tänzen sowie Geschichten 
und Impulse, die von den Bäumen, Tieren und von den 
Kicherzwergen, die im Wald wohnen, erzählen

• Erarbeitung von Ideen zur Gestaltung von Waldtagen
• Ausprobieren von einfachen „Waldwettspielen“ mit 

 original Waldgegenständen (Tannenzapfen, Ästen etc.)

Am Ende des Seminars

 … haben Sie neue Lieder, Tänze und Ideen zum Thema 
Wald kennengelernt und können diese mit den Kindern 
umsetzen.

 … haben Sie Anregungen zur Umsetzung von Waldspielen 
bekommen, die im Kurs ausprobiert werden und in der 
Praxis kindgemäß eingesetzt werden können.

 … haben Sie viel Freude im und mit dem Wald erlebt und 
können dies entsprechend emphatisch an Kinder weiter-
geben.

 y Geeignete „WaldKleidung“ und entsprechendes Schuh
werk, das „waldtagtauglich“ ist, ist empfehlenswert

 y Wer möchte, kann gerne seine Flöte bzw. Gitarre mit
bringen

Im Wald – da ist was los!
Mit den Kicherzwergen singend und spielend in den Wald

Kurs-Nr. 22232

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Donnerstag, 05.05.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Martin Göth

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 07.04.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Naturerleben: ein fundamentales menschliches Bedürfnis – 
und gleichzeitig, in unserer digitalen Welt, nicht mehr so 
leicht zu erfahren. In diesem Seminar spüren und erleben wir 
verschiedene Elemente der Natur und wie wir diese an die 
Kinder weitergeben können, um somit neue Bezugspunkte 
zu schaffen.

Inhalte

• Kennenlernen des Waldes als Lern- und Spielraum
• Achtsamkeitsübungen 
• Einblick in die Kräuterkunde 
• Feuer machen ohne Hilfsmittel und gemeinsames Kochen
• Viele praktische Ideen

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Wissen über den Lebensraum „Natur“ erlangt.
 … wissen Sie naturpädagogische Handlungsfähigkeiten 
anzuwenden und anzuleiten.

 … haben Sie Ihre persönliche Naturbeziehung gestärkt und 
vertieft.

 … können Sie Begeisterung, Freude und Naturkenntnisse in 
der pädagogischen Arbeit weitergeben.

Für einen Mittagsimbiss wird gesorgt. Nehmen Sie sich
bitte noch zusätzlich Snacks und ein Getränk mit.

Naturerleben mit allen Sinnen

Kurs-Nr. 22233

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 09.05.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Wald im Landkreis Würzburg – der Treff
punkt wird mit der Einladung mitgeteilt

Referent/in Svenja Kürschner

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 100,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
120,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 11.04.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Mit der Aufnahme in die Kinderkrippe beginnt für die Kinder 
und auch für ihre Eltern eine neue Lebensphase. In einem 
bislang ungewohnten Umfeld müssen sie sich neu orientie-
ren. Die Aufgabe des pädagogischen Personals ist es, zu 
den Familien eine förderliche Beziehung aufzubauen und sie 
in dieser Übergangssituation bestmöglich zu unterstützen.
Es gilt, ein Fundament zu bauen, auf welcher Basis noch 
folgende Übergänge zu einem positiven Erlebnis für alle 
Beteiligten werden können.

Inhalte

• Wann sind Abweichungen vom Model wichtig und richtig?
• Wie kann ich mich als Pädagogin auf die jeweils unter-

schiedlichen Bedürfnisse und Entwicklungen einlassen?
• Wer entscheidet eigentlich über Intensität und Dauer der 

Eingewöhnungszeit?
• Welche Mittel helfen dabei, Übergänge positiv zu 

 gestalten?

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, was von Anmeldung/Erstgespräch bis zum 
Beginn der Eingewöhnung beachtet werden muss.

 … kennen Sie Methoden, die Kinder und Familien in ihrer 
Verschiedenheit willkommen zu heißen.

 … können Sie anhand von Beispielen den Eingewöhnungs-
verlauf erklären, planen, organisieren und veranschaulichen.

 … können Sie Ihre jeweiligen Eingewöhnungsmodelle und 
Ihre Haltung reflektieren, ggf. hinterfragen und verändern.

 … kennen Sie die wichtigsten Merkmale gelingender Über-
gänge und verfügen über Praxisanregungen.

Bitte bringen Sie eventuell vorhandene Eingewöhnungs/ 
Übergangskonzepte mit.

Die „Eingewöhnung“ beginnt schon bei der Anmeldung
Kinder und Familien in Übergangsphasen stärken und begleiten

Kurs-Nr. 22235

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger, Tagesmütter

Termin Mittwoch, 18.05.2022, 9:00 – 16:30 Uhr bis 
Donnerstag, 19.05.2022, 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Simone Kroker

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 210,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
269,00 € mit Übernachtung 
230,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 289,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 20.04.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Wenn märchenhafte Gestalten sich im sanften Licht hinter 
der kleinen Schattenspielbühne bewegen, kommt eine 
magische Stimmung auf, die Kinder in den Bann zieht. 
 Begleitend, mit ruhiger und warmer Stimme werden 
Märchen und Geschichten erzählt, mit denen sich Kinder 
identifizieren können.
Im Seminar werden Schattenspiel und die Kunst des freien 
Erzählens verbunden. 
Die Teilnehmenden gestalten zu Geschichten und Märchen 
eigene Schattenspielfiguren, die im Schattenspiel in kleinen 
Gruppen lebendig werden.

Inhalte

• Anregungen zum Schattenspiel und freiem Erzählen
• Projektvorstellung „Schattenspiel mit Kitakindern“
• Märchen und Geschichten für Kinder von 2 bis 6 Jahren
• Praktische Anleitung für selbst gestaltetes Schattenspiel
• Reflexion zu Schattenspiel und Sprachförderung 
• Reflexion zu Schattenspiel und sozial/emotionale 

 Entwicklung

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Kompetenzen für den qualitativen Einsatz mit 
dem Medium Schattentheater erworben.

 … haben Sie grundlegende Fertigkeiten erhalten, um 
 Geschichten frei zu erzählen.

 … haben Sie eine wertschätzende Haltung untereinander 
bei Proben des freien Erzählens entwickelt. 

 … wissen Sie um eine ästhetische Darbietung des 
 Schattentheaters.

 … können Sie das Projekt „Schattenspiel“ mit Kindern in der 
Praxis pädagogisch umsetzen.

Bitte bringen Sie – falls vorhanden – ein offenes 
 Kamishibai oder Kreashibai sowie eine spitze Schere mit.

Vorhang auf, für magische Geschichten!
Schattentheater mit dem offenen Kamishibai

Kurs-Nr. 22236

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Montag, 23.05.2022, 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Monika Pieper

Teilnehmer 12 bis 16

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 25.04.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Wer kennt es nicht – das Ringen um die richtigen Worte. 
Klare Ansage? Behutsame Wortwahl? „Ich bin zu direkt, 
platze gleich mit allem heraus“ sagen die einen. Andere 
wiederum klagen über Sprachblockaden, Wortfindungs-
störungen. Wie viel Direktheit ist möglich, ohne zu verletzen? 
Wie drücken wir Emotionen aus ohne Zuflucht in Floskeln 
oder hohlen Phrasen zu suchen?
„Worte können Mauern sein oder Fenster“, sagt M.B. 
 Rosenberg, der als Konfliktforscher das Konzept der gewalt-
freien Kommunikation entwickelt hat. Wir alle freuen uns, 
wenn jemand nur durch Worte ein Bild in unserem Kopf ent-
stehen lässt, durch eine kraftvolle Sprache unser Interesse 
weckt, Worte findet, die echte Anteilnahme ausdrücken oder 
uns unterstützend zum Handeln bewegt. 

Inhalte

• Erweiterung des Wortschatzes
• Bildhafte Sprache einsetzen können
• Emotionale und sachbezogene Wortwahl berücksichtigen
• Umgang mit Sprachblockaden/Wortfindungsstörungen
• Zusammenspiel von Sprache und Körpersprache
• Sprachgebrauch in der Öffentlichkeitsarbeit

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihren Wortschatz erweitert. 
 … stehen Ihnen verschiedene Sprachstile zur Verfügung, die 
Sie situationsabhängig einsetzen können.

 … ist Ihnen Ihr persönlicher Sprach-Sprechstil bewusst.
 … wissen Sie den Unterschied zwischen provozierendem 
und deeskalierendem Sprachgebrauch.

 … können Sie Hintergrundwissen zur gewaltfreien Kommu-
nikation nach M.B. Rosenberg abrufen und einsetzen.

Klare Worte! Worte finden, die bewegen
Im Elterngespräch – bei der Teamsitzung – in Kindergesprächen

Kurs-Nr. 22237

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Dienstag, 31.05.2022 bis Mittwoch 
01.06.2022, jew. 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Bettina Theißen

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 210,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
269,00 € mit Übernachtung 
230,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 289,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 03.05.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Elternabende oder Elternveranstaltungen sind – neben der 
Vermittlung von wichtigen Informationen, Erfahrungsaus-
tausch und themenbezogenen Diskussionen – eine großarti-
ge Möglichkeit, die Einrichtung nach außen zu präsentieren. 

Durch die Atmosphäre, die Sie bei Ihren Veranstaltungen 
schaffen, durch den zu beobachtenden Umgang mitein-
ander im Team, durch deutlich machen Ihrer Werte, Ihrer 
Kompetenz, durch Ihren persönlichen Auftritt und die 
Präsentation Ihrer Arbeit haben Sie bei Elternveranstaltun-
gen die Gelegenheit, sich so darzustellen, dass der Stil Ihrer 
Einrichtung deutlich wird und das Vertrauen zwischen Ihnen 
und den Eltern wächst.

Inhalte

• Strukturierte Vorbereitung
• Einladungen
• Zielgruppe und Zielsetzung?
• Umgang mit Referenten
• Ungewöhnliche Gestaltungsmöglichkeiten
• Gestaltung von „schwierigen Themen“
• Animierende und aktivierende Methoden
• Die Gastgeber-Rolle
• Präsentieren im/als Team und einzeln
• Umgang mit Nervosität

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, wie Sie Elternabende mit Freude – effektiv 
und zielgerichtet – gestalten und durchführen.

 … können Sie die Einrichtung selbstbewusst vertreten.
 … schreiben Sie ansprechendere Einladungen.
 … haben Sie Techniken zum Umgang mit Nervosität aus-
probiert.

 … kennen Sie ungewöhnliche Gestaltungsmöglichkeiten.
 … setzen Sie Publikum-aktivierende Methoden bei Ihren 
Veranstaltungen ein.

Showtime – Elternabende mit Pfiff
Elternabende/Elternveranstaltungen vergnügt gestalten & durchführen

Kurs-Nr. 22238

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita und 
der Schule

Termin Donnerstag, 02.06.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Bettina Theißen

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 05.05.2022





 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Entdeckung der Welt unterliegt Einschränkungen: was 
Kinder für sich erobern können, wurde zuvor von Erwachse-
nen gestaltet. 
Das Spiel im Freien bietet Kindern Gelegenheit, in größerer 
Übereinstimmung mit ihren körperlichen Bedürfnissen aufzu-
wachsen. Das Außengelände, als anregender Ort zum freien 
und fantasievollen Entdecken von „Natur“, hat zudem einen 
großen Einfluss auf Bewegungsmöglichkeiten und damit auf 
das gesamte Entwicklungspotenzial der Kinder.  

Inhalte

• Stellenwert des Spiels im Freien und einer naturnahen 
Gestaltung des Außengeländes

• Bedeutung von Bewegungserfahrungen für die Gesamt-
entwicklung des Kindes 

• Vorstellen und erarbeiten von praktischen Möglichkeiten, 
um interessante Erfahrungsorte im Freien zu gestalten

• Reflektion der eigenen Haltung zu Regeln und Sicher-
heitsnormen

Am Ende des Seminars

 … sind Sie in der Lage, den Stellenwert des Gartens als sinn-
lichen Lern- und Erfahrungsraum für Kinder aller Alters-
gruppen zu reflektieren und für sich neu zu definieren.

 … ist Ihnen wieder neu bewusst, wie entscheidend vielfältige 
Bewegungserfahrungen für die Gesamtentwicklung der 
Kinder sind.

 … kennen Sie eine Vielfalt an Themen und Ideen für 
 spannende Orte, die das Interesse der Kinder im Außen-
gelände wecken.

 … haben Sie Ihre eigene Haltung zu bestehenden Sicher-
heitskonzepten reflektiert.

Bitte bringen Sie Fotos von gelungenen Bereichen des 
Außengeländes, die die Kinder gerne wählen, mit.

„Der Garten als Lern- und Erfahrungsraum für alle Kinder“
Spiel im Freien – Freies Spiel

Kurs-Nr. 22239

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger

Termin Montag, 20.06.2022 bis Dienstag, 
21.06.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 220,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
303,00 € mit Übernachtung 
240,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 323,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 23.05.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Eltern schätzen einen kooperativen, reizend-netten Umgang 
mit den Kita-Kräften und umgekehrt. Das Wohl der Kinder 
liegt allen gleichermaßen am Herzen. Die Vorstellung, wie 
die Kinder gefördert werden sollten, damit sie selbstbe-
wusste und selbständige Persönlichkeiten werden, kann 
dennoch weit auseinander klaffen. Zum Wohle der Kinder 
ist es notwendig, dass alle Beteiligten Interesse zeigen die 
Sichtweisen und Lebensentwürfe der anderen zu verstehen 
und zu tolerieren. Es gilt, klare Spielregeln für den Kita-Alltag 
aufzustellen und mit den Eltern auszuhandeln.

Inhalte

• Selbstreflexion über die eigenen Kompetenzen in Bezug 
zur Bildungspartnerschaft mit Eltern

• Zusammensetzung der Elternschaft nach der Delta- 
Studie und Folgerungen daraus

• Einfache und hilfreiche Kommunikationselemente nach 
Vera Birkenbihl für die Vorbereitung von Elterngesprächen

• Gruppenarbeiten und Austausch mit Fallbesprechung

Am Ende des Seminars

 … ordnen Sie Ihre eigene Rolle in Bezug auf Bildungs-
partnerschaft realistisch ein und können konkrete Tipps 
im Alltag anwenden. 

 … treffen Sie eigene Folgerungen aus der gesellschaftlichen 
Zusammensetzung in der Elternschaft im Vergleich zu 
den Erziehern.  

 … können Sie Hilfen zum Perspektivenwechsel der ver-
schiedenen Interessen von Kindern, Eltern und Kita 
anwenden.

 … haben Sie zahlreiche Praxishilfen für die Vorbereitung von 
Elterngesprächen.

 … haben Sie eine Orientierung für klare Regeln des 
 Zusammenwirkens von Kita und Elternhaus.

Reizend, diese Eltern
So gelingt Erziehungs und Bildungspartnerschaft

Kurs-Nr. 22240

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Mittwoch, 22.06.2022, 9:00 – 16:30

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Silke Radloff

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 25.05.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Muss mal Pippi“
Die „Sauberkeitsentwicklung“ des Kindes achtsam begleiten

Wo manche Kinder problemlos mit zwei Jahren von der 
Windel auf die Toilette umsteigen und das Töpfchen galant 
ignorieren, ist das Thema Sauberkeit für andere Kinder ein 
hoher Stressfaktor. Und gerade für pädagogische Fachkräfte 
in Kitas und Krippen gibt es zum Thema Sauberkeitsent-
wicklung immer wieder Fragen und Unsicherheiten: Wann ist 
denn der richtige Moment, um die sensible Phase von der 
Windel zum Töpfchen oder Toilette achtsam zu begleiten? 
Wie kann das Thema gemeinsam mit den Eltern angegan-
gen werden, wenn das Kind einen Teil des Tages zu Hause 
und einen anderen in der Einrichtung verbringt? Wie sieht 
eine achtsame und professionelle Assistenz in Bezug auf 
das Sauberwerden des Kindes aus? Bei dieser Fortbildung 
beschäftigen wir uns damit, wie Sie das Kind auf seinem 
Weg zur Ausscheidungsautonomie responsiv begleiten 
können. Die Zusammenarbeit mit den Eltern spielt natürlich 
ebenfalls eine große Rolle. 

Inhalte

• Informationen zum Thema „Ausscheidungsautonomie“
• Reflexion der Zusammenarbeit mit den Eltern in Bezug 

auf dieses Thema 
• Achtsame Begleitung des Kindes bei diesem wichtigen 

Prozess

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Wissenswertes zum Thema Sauberkeits-
erziehung im Zusammenspiel mit anderen Entwicklungs-
bereichen erhalten. 

 … haben Sie Möglichkeiten erfahren, wie man den großen 
Übergang vom Wickeln zum Töpfchen oder zur Minitoilette 
begleiten kann.

 … haben Sie die Zusammenarbeit mit den Eltern in Bezug 
auf das Thema „Sauberwerden“ reflektiert.

Bitte bringen Sie Fotos von Wickelräumen mit.

Kurs-Nr. 22242

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Krippe 
und Kita

Termin Montag, 27.06.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 30.05.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Der Umgang mit den eigenen Gefühlen ist nicht einfach. 
Und gerade junge Kinder erleben im Alltag eine Vielzahl von 
Gefühlen, denen sie ungefiltert und unmittelbar ausgeliefert 
sind. Zudem können die Kinder ihre Gefühle, da die Spra-
che fehlt, oftmals nur mit Hilfe ihres Körpers ausdrücken. 
Beziehungen zu anderen Menschen aufzubauen, sich in 
einer Gruppe zurechtfinden, sich behaupten und trotzdem 
Rücksicht nehmen – all diese Fähigkeiten muss das junge 
Kind lernen. Dabei ist der Umgang mit den eigenen Gefüh-
len oftmals eine Herausforderung. 
 

Inhalte

• Informationen zum Thema „sozial-emotionale  Entwicklung 
des Kindes von 0 bis 3 Jahren“

• Reflexion der eigenen Rolle bei der Emotionsbegleitung 
• Spielerische Möglichkeiten zur Förderung der sozial-

emotionalen Fähigkeiten 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Wissenswertes zum Thema „sozial-emotionale“ 
Entwicklung von 0 bis 3 Jahren erfahren.

 … haben Sie Ihre eigene Rolle bei der Emotionsbegleitung 
des jungen Kindes reflektiert. 

 … haben Sie Lieder und Bilderbücher kennengelernt, um die 
sozial-emotionalen Kompetenzen des Kindes zu fördern.

Bitte bringen Sie Bilderbücher zum Thema „sozial 
emotionale Kompetenz“ mit.

„Kratzbürsten und Schmusekatzen“
Die sozialemotionale Entwicklung von Kindern von 0 bis 3 Jahren

Kurs-Nr. 22243

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Krippe

Termin Dienstag, 28.06.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Daniela RothMestel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 31.05.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Eine biblische Erzählfigur ist keine Figur im herkömmlichen 
Sinne. Durch kreatives Gestalten soll die Figur als Medium 
dienen. Ihr Gesicht wird stilisiert dargestellt, d. h. Augen, 
Nase und Mund werden nicht spezifisch ausgearbeitet. 
Durch ihre Beweglichkeit werden Elemente der Körper-
sprache dazu genutzt Emotionen wie beispielsweise Freude, 
Zweifel, Angst und Wut auszudrücken. Auch Bewegungen, 
Standpunkte und Handlungen können durch szenische Dar-
stellung eindrucksvoll veranschaulicht werden. Ihr Hauptein-
satzgebiet ist das Erzählen von biblischen Geschichten im 
Bereich der Gemeinde, der Seelsorge, in Gottesdiensten, 
in der Familie, Schule und Kindergarten. Gestaltet man die 
Figuren mit moderner Kleidung, erschließen sich weitere 
Einsatzbereiche, z. B. in der Erwachsenenbildung, Psycho-
therapie oder Familientherapie.

Inhalte

• Herstellen einer Figur
• Veranschaulichung von Elementen der Körpersprache 

anhand der Figur
• Szenische Darstellung einer Geschichte

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie den Prozess der Herstellung einer biblischen 
Figur und halten Ihre eigene Figur in Händen.

 … verfügen Sie über Kenntnisse der Bekleidung zu 
 biblischer Zeit.

 … können Sie Elemente der Körpersprache mit der Figur 
veranschaulichen.

 … können Sie mit Figuren eine Geschichte szenisch darstellen.
 … können Sie die Figur als Medium bewusst einsetzen.

Bitte bringen Sie folgendes mit: Gute Schere, Nähnadeln, 
Ledernadel, Knopflochgarn, PrittStift, Ponal, Uhu, Haus
haltshandschuhe

Mit LEA-Figuren (EGLI) biblische Geschichten „be-greif-bar“ erzählen
Werk und Gestaltungskurs

Kurs-Nr. 22244

Zielgruppe Erzieher, Pädagogen, Therapeuten, Ge
meindereferenten, Familien, ehrenamtlich 
Tätige, alle Interessierten

Termin Mittwoch, 29.06.2022, 9:00 – 17:00 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Karin Williams

Teilnehmer 8 bis 15

Kosten 140,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
160,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.06.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Lese-Rechtschreib-Schwäche, Legasthenie, Dyskalkulie, 
Rechenschwäche – Viele Fachbegriffe, doch worum geht 
es? Wie können pädagogische Fachkräfte im Hort Kinder 
mit diesem besonderen Verhalten in der täglichen Praxis in 
ihrem Lernprozess unterstützen und begleiten? 
In diesem Seminar erfahren Sie, was Kinder mit diesem Ver-
halten brauchen, um einen Zugang zum Lesen, Schreiben 
und Rechnen zu bekommen. Wir gehen der Frage nach, 
wie es gelingen kann, dass die Kinder trotz vorhandener 
Herausforderungen Selbstvertrauen und Motivation für ihren 
Lernprozess entwickeln und welche Rolle die Eltern dabei 
spielen. 
Als pädagogische Fachkraft im Hort leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag zur Stärkung und Förderung von betroffenen 
Kindern. Dabei soll Sie das Hintergrundwissen und das 
praktische „Handwerkszeug“ dieses Seminars unterstützen, 
um sicher im pädagogischen Alltag agieren zu können.  

Inhalte

• Basiswissen: Dyskalkulie und Legasthenie
• Pädagogische Ansätze zur Förderung der Kinder 
• Chancen und Grenzen der Förderung
• Kinder emotional und sozial stärken
• Elternarbeit

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie theoretische Grundlagen zu den Themen 
Dyskalkulie und Legasthenie.

 … erkennen Sie Fördermöglichkeiten und Grenzen im 
 pädagogischen Alltag. 

 … haben Sie die Gestaltung der Hausaufgabenbetreuung 
reflektiert und neue Impulse erhalten. 

 … sind Sie sensibilisiert für das Thema Resilienz.
 … haben Sie Formen der Zusammenarbeit mit und 
 Beratung von Eltern erarbeitet.

Bitte bringen Sie bei Interesse Fallbeispiele mit.

2 x 3 macht 4
Dyskalkulie, Rechenschwäche, Legasthenie und LeseRechtschreibstörung – Ein Weg aus dem Dschungel

Kurs-Nr. 22245

Zielgruppe Mitarbeiter aus den Bereichen Kita 
( Vorschule), Hort und Mittagsbetreuung

Termin Montag, 04.07.2022, bis Dienstag, 
05.07.2022, jew. 9:00 – 12:15 Uhr

Ort Online

Referent/in Sabine Gruber

Teilnehmer 9 bis 14

Kosten 95,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
115,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation und Material)

Anmeldung bis 06.06.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Über die Zirkuspädagogik können Teamfähigkeit, Frustrations-
toleranz und Gruppenfähigkeit spielerisch geübt werden. 
Auch das Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen wird durch 
das Aufnehmen der Ideen der Kinder und der Möglichkeit 
 einer abschließenden Aufführung gesteigert. Wie man solche 
Projekte gemeinsam mit der Kreativität der Kinder schafft, 
kann in dieser Fortbildung erlernt werden. Die Phantasie der 
Kinder wird angeregt und jedes Kind bei seinen persönlichen 
Fähigkeiten abgeholt.

Inhalte

• Bewegungsgeschichte Zirkus
• Seifenblasenzauberstation
• Basiswissen Jonglage, Tellerdrehen, Seillauf und  Clownerie
• Kreative Umsetzung von Ideen / Tierdressuren etc.
• Umsetzungsmöglichkeiten der Ideen, die die Kinder 

selbst mitbringen
• Bedeutung von kreativen Projekten dieser Art für die 

Sozialkompetenz und Selbstwertgefühl der Kinder
• Struktur und Aufbau einer Vorführung
• Kreieren eigener Kinderzirkusprojekte

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Basistechniken des Kinderzirkus wie 
Jonglieren, Seillaufen und Clownerie.

 … haben Sie ein grundlegendes Verständnis für Zirkus mit 
Kindergartenkindern.

 … haben Sie die Kompetenz, eigene Ideen zum Thema 
Zirkus mit Kindern umzusetzen.

 … können Sie eigene Methoden erarbeiten, um den Kindern 
Erfolgserlebnisse im Bereich Zirkus zu ermöglichen und 
die Kinder zu motivieren.

 … können Sie die Möglichkeiten / Potentiale der Kinder 
gut einschätzen und passen das jeweilige Konzept dem 
Entwicklungsstand der Kinder an.

 … können Sie selbständig Konzepte zum Thema Zirkus 
erarbeiten.

Bitte tragen Sie bequeme Kleidung.

Manege frei in der Kita!
Kinderzirkus – Pädagogisches Arbeiten mit Kindern im Zirkusbereich

Kurs-Nr. 22246

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter in der Kita

Termin Montag, 04.07.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Mirjam Avellis

Teilnehmer 12 bis 14

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 03.06.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Über die Zirkuspädagogik können Teamfähigkeit, Frustrations-
toleranz und Gruppenfähigkeit spielerisch geübt werden. 
Auch das Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen wird durch 
das Aufnehmen der Ideen der Kinder und der Möglichkeit ei-
ner abschließenden Aufführung gesteigert. Wie man solche 
Projekte gemeinsam mit der Kreativität der Kinder schafft, 
kann in dieser Fortbildung erlernt werden.

Inhalte

• Basiswissen Jonglage, Tellerdrehen, Seillauf und  Clownerie
• Kreative Umsetzung von Ideen / Tierdressuren etc.
• Umsetzungsmöglichkeiten der Ideen, die die Kinder 

selbst mitbringen
• Bedeutung von kreativen Projekten dieser Art für die 

Sozialkompetenz und das Selbstwertgefühl der Kinder
• Struktur und Aufbau einer Vorführung
• Kreieren eigener Kinderzirkusprojekte

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Basistechniken des Kinderzirkus wie 
Jonglieren, Seillaufen und Clownerie.

 … haben Sie ein grundlegendes Verständnis für Zirkus mit 
Kindern.

 … haben Sie die Kompetenz, eigene Ideen zum Thema 
Zirkus mit Kindern umzusetzen.

 … können Sie eigene Methoden erarbeiten, um den Kindern 
Erfolgserlebnisse im Bereich Zirkus zu ermöglichen und 
die Kinder zu motivieren.

 … können Sie die Möglichkeiten / Potentiale der Kinder 
gut einschätzen und passen das jeweilige Konzept dem 
Entwicklungsstand der Kinder an.

 … können Sie selbständig Konzepte zum Thema Zirkus 
erarbeiten.

Bitte tragen Sie bequeme Kleidung.

Manege frei im Hort!
Kinderzirkus – Pädagogisches Arbeiten mit Kindern im Zirkusbereich

Kurs-Nr. 22247

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter im Hort

Termin Dienstag, 05.07.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Mirjam Avellis

Teilnehmer 12 bis 14

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 07.06.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Krippenkinder erleben in ihrem Alltag eine Vielzahl an kleinen 
Übergängen, sogenannte Mikrotransitionen: vom Spielen 
zum Frühstücken, vom Mittagessen zum Schlafen, von 
drinnen nach draußen … Diese kleinen Übergänge können 
bei mangelnder Struktur oder fehlender Feinfühligkeit dazu 
beitragen, dass die Jüngsten ihre Selbstregulation verlieren, 
in Stress geraten und/oder zu weinen beginnen. Es liegt 
in der Verantwortung der Fachkräfte, die Übergänge im 
Tagesgeschehen wohl durchdacht zu gestalten. Im Team 
 erarbeitete Abläufe, sogenannte Drehbuch-Skripts,  können 
zu einer entspannten Tagesstruktur beitragen, die den 
 Kindern Orientierung und Sicherheit geben. 

Inhalte

• Das Bildungspotential von Mikrotransitionen 
• Den bisherigen Tagesablauf kritisch reflektieren 
• Stress im Alltag vermeiden
• Wie Singen und Reimspiele die kleinen Übergänge 

 unterstützen
• Sinnvolle Ankerstationen kennenlernen
• Was ist ein Drehbuch-Skript? Wie kann es gestaltet 

werden? 

Am Ende des Seminars

 … erkennen Sie die große Bedeutung der Mikrotransitionen 
in Ihrem Krippenalltag. 

 … haben Sie Ihren bisherigen Alltag kritisch reflektiert und 
haben neue Erkenntnisse darüber gewonnen, wie die 
kleinen Übergänge im Alltag stressfreier für die Kinder 
gestaltet werden können.

 … sind Sie in der Lage sinnvolle Ankerstationen in Ihre 
 Abläufe zu integrieren.

 … können Sie sogenannte Drehbuch-Skripts entwickeln, um 
die Abläufe von Schlüsselsituationen klar zu strukturieren.

Die kleinen Übergänge im Krippenalltag achtsam gestalten
Mikrotransitionen

Kurs-Nr. 22248

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger

Termin Montag, 25.07.2022 bis Dienstag, 
26.07.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 220,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
303,00 € mit Übernachtung 
240,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 323,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 27.06.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Die Umsetzung von Partizipation im Alltag der Einrichtungen 
ist ein klar definierter Auftrag. Wie die Selbst- und Mitbe-
stimmung der Kinder in allen sie betreffenden Belangen 
umgesetzt wird, welches Verständnis und welche Haltung 
bei pädagogischen Mitarbeitern dazu vorherrscht, ist aller-
dings sehr vielfältig. Der Blick auf die Bedürfnisse der Kinder 
und die Qualität der Beziehung zwischen Erwachsenen und 
Kindern ermöglicht einen alternativen Zugang zum Thema 
Partizipation und lenkt den Blick auf alltägliche Situationen. 
Denn in der Gestaltung von diesen Situationen wie zum Bei-
spiel Essen, die Übergänge oder Pflegesituationen wird eine 
Bedürfnis- und Beziehungsorientierte Pädagogik sichtbar 
und erlebbar.

Inhalte

• Definition und Merkmale Bedürfnis- und Beziehungs-
orientierter Pädagogik

• Zusammenspiel von Erziehungszielen und einer 
 Bedürfnis- und Beziehungsorientierten Pädagogik

• Physische und Psychische Bedürfnisse sowie Entwick-
lungsaufgaben von Kindern in den unterschiedlichen 
Altersstufen

• Entstehung und Weiterentwicklung einer partizipativen 
Grundhaltung

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihr Wissen zu den Themen Bedürfnis- und 
Beziehungsorientierung sowie Partizipation erweitert.

 … reflektieren Sie anhand der Merkmale von Bedürfnis- und 
Beziehungsorientierter Pädagogik Ihre pädagogische 
Praxis und eigene persönliche Einstellung.

 … erweitern Sie Ihre alltäglichen Handlungsmöglichkeiten 
um Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten der Kinder 
auszubauen.

Bitte bringen Sie Auszüge zu Partizpation und 
 Beziehungsgestaltung aus der Konzeption mit.

Bedürfnis- und Beziehungsorientierte Pädagogik
Eine partizipative Grundhaltung entwickeln und leben

Kurs-Nr. 22250

Zielgruppe Leitungen und pädagogische Mitarbeiter 
von Krippen, Kindergärten und Horten

Termin Montag, 19.09.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Karolin Schneider

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 120,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 22.08.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Verhaltensbeobachtungen lassen erkennen, was Kinder 
bereits entwickelt haben und welche Defizite es noch gibt. 
Aber wie kann eine individuelle und hilfreiche Entwicklungs-
unterstützung im stressigen Gruppenalltag aussehen?
Eine tragende Antwort kann mit der international erfolgreich 
angewandten, videobasierten Methodik Marte Meo® („aus 
eigener Kraft“), die inzwischen in vielen deutschen Kinder-
gärten und Krippen eingesetzt wird, leicht verständlich ge-
geben werden. Anhand von kurzen Demo-Videosequenzen 
wird die Botschaft hinter auffälligem Verhalten gelesen und 
eine maßgeschneiderte Unterstützung mit der Bezugsper-
son erarbeitet. So kann durch die Kraft der Bilder die Wirk-
samkeit der eigenen erzieherischen Fähigkeiten reflektiert 
und weiterentwickelt werden. 

Inhalte

• Wie lernen Kinder Sprache, Empathie, Zusammenspiel, 
Kooperation, Selbstbewusstsein, Schulfähigkeit?

• Woran erkennen wir, dass unser erzieherisches Verhalten 
wirksam und unterstützend ist?

• Wie sieht konkret die Unterstützung in freien und angelei-
teten Spielsituationen aus?

• Was tun bei Entwicklungsverzögerung oder auffälligem 
Verhalten?

• Einführung in die Grundzüge der Marte Meo® Methode 
anhand von Demovideos

Am Ende des Seminars

 … haben Sie die wesentlichen Marte Meo® Unterstützungs-
Elemente kennengelernt.

 … haben Sie einen neuen Blick auf die Initiativen und  Signale 
der Kinder.

 … wissen Sie, wie man die Entwicklung der Kinder im freien 
Spiel unterstützt.

 … haben Sie an Ihre eigenen erzieherischen Fähigkeiten und 
Ressourcen angeknüpft.

 … haben Sie einige „Aha“-Erlebnisse und einen veränderten 
Blick auf den Alltag.

Entwicklung aktivieren – statt Probleme (Aggression, Angst, Rückzug) kompensieren!
Mit Marte Meo® die Botschaft hinter auffälligem Verhalten lesen

Kurs-Nr. 22251

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter in Krippe, Kita, 
Hort, Schule, Tagesmütter

Termin Montag, 19.09.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Exerzitienhaus Himmelspforten 
Mainaustraße 42, 97082 Würzburg

Referent/in Helga FischerKempkens

Teilnehmer 11 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
140,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 22.08.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Eltern sind häufig der Meinung, dass ihre Kinder am meisten 
lernen, wenn in der Kita ein Angebot dem nächsten folgt. 
Dabei lernen Kinder dann am nachhaltigsten, wenn sie sich 
in Ruhe mit ihren Themen und Interessen auseinandersetzen 
dürfen.
Das Verfahren der Bildungs- und Lerngeschichten ist eine 
Möglichkeit, die Interessen und Aktivitäten eines jeden 
Kindes ins Zentrum der Aufmerksamkeit zu stellen. Bei der 
Analyse der kindlichen Lernprozesse werden die Stärken 
und Ressourcen des Kindes fokussiert. Beobachtungen 
werden in so genannten „Lerngeschichten“ festgehalten und 
dokumentieren im Portfolio die Interessen und individuellen 
Lernschritte des Kindes. 

Inhalte

• Ressourcenorientierter Blick auf Bildung und Lernen in 
der frühen Kindheit

• Beobachtung und Dokumentation als pädagogische 
Grundhaltung

• Der Ansatz der „Bildungs- und Lerngeschichten“
• Die praktische Anwendung – Lerngeschichten schreiben 
• Bildungsprozesse im Portfolio dokumentieren

Am Ende des Seminars

 … haben Sie einen ressourcenorientierten Blick auf die 
Kinder, bei all ihrem Tun.

 … kennen Sie das Verfahren der Bildungs- und Lernge-
schichten.

 … haben Sie die Bildungsprozesse in den Aktivitäten der 
Kinder erfasst und können sie in Form von Lerngeschich-
ten im Portfolio dokumentieren.

Bitte bringen Sie – falls vorhanden 1 – 2 PortfolioOrdner mit.

„Guck mal, was ich schon alles kann!“
Bildung individuell in Lerngeschichten dokumentieren

Kurs-Nr. 22253

Zielgruppe Leiter, Erzieher, Kinderpfleger

Termin Dienstag, 27.09.2022 bis MIttwoch, 
28.09.2022, jew. von 9:00 – 16:00 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Edeltraud EisertMelching

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 230,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
291,00 € mit Übernachtung 
250,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 311,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 30.08.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Klare Impulse und kreative Ideen rund ums Orff‘sche 
Instrumentarium sind Inhalt dieses Kurses. Zentral sind das 
eigene Erleben und die entstehende Faszination an diversen 
klanglichen Möglichkeiten, sowie das sofortige Erproben 
beim Anleiten. Tipps und Tricks unterstützen Sie hierbei.
Wir machen Bilder hörbar, lassen Stimmungen musika-
lisch entstehen, unterstützen Rituale oder begleiten Lieder. 
Gänse haut ist vorprogrammiert, wenn wir konkrete Szenen 
und Gefühle klanglich (nach)zeichnen oder Geschichten zau-
berhaft musikalisch erzählen. Jetzt sind Sie gut gerüstet für 
den musikalischen Kita-Alltag.

Inhalte

• Klangexperimente und klassische Spielweisen (nicht nur) 
mit Orff‘schen Instrumenten

• Rhythmisches und klangliches Begleiten von Liedern, 
Bildern und Sprechversen

• Ideenreiche Spielformen mit der Pentatonik
• Instrumentalspiel zur Bewegungsbegleitung
• Tipps zu Anschaffung von und Ausstattung mit Instru-

menten für Kitas

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie bedeutend mehr über  Orff-Instrumente.
 … haben Sie selbst noch mehr Freude am  Entdecken von 
Klängen.

 … fangen Sie an, diese ins Spiel einzubeziehen und Lieder 
zu begleiten.

 … unterstützen Sie im Turnen die Bewegungen der Kinder 
mit Instrumenten.

 … wagen Sie, Klangexperimente zu leiten und zu arrangieren.
 … vertonen Sie mit den Kindern Reime und Bilderbücher.

Ideal, wenn Sie ein Xylophon, Glockenspiel oder Klang
bausteine mitbringen sowie Kleinpercussioninstrumente. 
Bitte tragen Sie bewegungsfreundliche Kleidung.

Gänsehaut und Zauberklang
Faszinierende Welt der (Orff)Instrumente

Kurs-Nr. 22254

Zielgruppe Erzieher, Kinderpfleger und Einrichtungs
leitungen, die mit Kindern zwischen 3 und 
6 Jahren arbeiten

Termin Donnerstag, 29.09.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Prof. Renate Kühnel

Teilnehmer 12 bis 22

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.09.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Yoga wird seit tausenden von Jahren gelehrt und ist heute 
aktueller denn je. Es kann auch für uns und die Kinder ein 
Weg sein, um Körper, Geist und Seele gesund zu erhalten, 
denn
• gezielt spielerische Elemente, motivierende Musik und 

einfache Anweisungen begeistern die Kinder,
• kindgerechte Körperübungen verbessern deutlich die 

Beweglichkeit, beugen Fehlhaltungen vor und stärken 
das Immunsystem,

• bewusstes Atmen setzt neue Energien frei und fördert die 
Konzentrationsfähigkeit,

• Entspannung baut Stress ab und
• eine konkurrenzfreie Atmosphäre fördert das Selbst-

vertrauen.

Inhalte

• Theoretische Einführung über Yoga
• Musik und Bewegung
• Kennenlernen und Erleben von Atemtechniken
• Achtsamkeitsübungen
• Vorstellen und Praktizieren einzelner Asanas
• Entspannungsmethoden

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, was Yoga bedeutet und für Kinder und sich 
selbst bewirken kann.

 … können Sie eine Übungsfolge planen, für Kinder praktisch 
gestalten und anwenden.

 … können Sie Atemübungen und Entspannungstechniken 
einführen.

 … entwickeln Sie durch Achtsamkeit einen wertschätzenden 
und respektvollen Umgang den Kindern, Eltern und Kolle-
gen gegenüber.

 … reflektieren Sie die eigene pädagogische Arbeit und sind 
fähig, Ihr Angebot bewusst zu variieren.

 y Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke 
und Kissen mit. 

 y Yogaerfahrung ist nicht zwingend notwendig.

Yoga ist hip, mit Yoga bleibt man fit
Yoga mit Kindergartenkindern

Kurs-Nr. 22256

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter von Kitas

Termin Montag, 10.10.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Manuela Groh, Sabine Schnabel

Teilnehmer 10 bis 12

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 12.09.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

„Schau mal, was ich geschenkt bekommen habe!“ – Dieser 
freudige Ausruf eines Kindes zeigt, dass das Empfangen 
eines Geschenkes Herz und Seele berühren kann. Worum 
geht es beim Schenken? Warum machen wir uns immer 
wieder Geschenke zu ganz unterschiedlichen Anlässen wie 
bei einem Besuch, zum Geburtstag, zum Abschied aus 
dem Kindergarten, zu Festen … und ganz besonders zu 
Weihnachten? Auf ganzheitliche Weise wollen wir nach dem 
Ansatz der Franz Kett-Pädagogik GSEB über Bodenbild-
gestaltung, Musik-/ Klang- und leiblichen Elementen Aspekte 
des Schenkens entdecken und ihre tiefere, auch religiöse 
Dimension erschließen.

Inhalte

• Spielerische (adventliche) Grundübungen zum Schenken 
und Empfangen

• Du bist ein Geschenk – Geburtstagsfeier
• Adventliche Geschichte vom Schenken: Das rote Paket
• Gott schenkt uns seinen Sohn – Weihnachtsfeier
• Geschenkte Zeit im Kindergarten – Abschied vom 

 Kindergarten

Am Ende des Seminars

 … verfügen Sie über (entwicklungspsychologisches) Grund-
wissen zum Themenbereich Schenken.

 … können Sie in der Arbeit mit Kindern (religions-)pädagogi-
sche Angebote zum Themenbereich Schenken anbieten. 

 … reflektieren Sie Ihre eigene Einstellung zum Schenken und 
entwickeln diese weiter.

 … können Sie das Gelernte in weiteren (religions-)pädagogi-
schen Praxisfeldern anwenden.

Vom Schenken
Praxismodelle für den Elementarbereich

Kurs-Nr. 22257

Zielgruppe Kinderpfleger, Erzieher, Leitungen, 
 sonstige Interessierte

Termin Dienstag, 11.10.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Eva Fiedler

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 13.09.2022



156 157

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Sterben, Tod und Trauer kommen auch im Leben und im 
Alltag von Kindern vor. Von uns als Erwachsenen dürfen die 
Kinder erwarten, dass wir sie durch diese Erlebnisse be-
gleiten und Orientierung geben. Das fällt nicht immer leicht, 
berühren uns diese Erfahrungen doch selbst in unserem 
Innersten.
Wie können wir als Erziehende trauernden Kindern 
 beistehen und ihre Gefühle ernst nehmen?
Wie können wir uns zusammen mit den Kindern diesen 
Themen auf eine gute Weise nähern und uns damit ausein-
andersetzen?
Was brauche ich dazu für mich persönlich, in meiner Rolle 
als Erziehender, als Kollege?

Inhalte

• Mein eigener Zugang / meine eigene Erfahrungen zum 
Thema Sterben, Tod und Trauer

• Grundinformationen zur Trauer bei Kindern
• Mögliche Trauersituationen in Kindertagesstätten
• Unterstützungs- und Vernetzungsangebote im eigenen 

pädagogischen Umfeld
• Materialbörse: Hilfreiche Tipps (die TN sind herzlich 

 eingeladen, auch Eigenes mitzubringen).

Am Ende des Seminars

 … nehmen Sie die unterschiedlichen Gefühle, die Trauer 
auslösen können, verstärkt wahr.

 … erkennen Sie Verhaltensmuster bei Kindern in Zeiten der 
Trauer.

 … haben Sie mehr Sicherheit im Umgang mit Trauer-
situationen.

 … kennen Sie Einrichtungen und Angebote zur Unterstüt-
zung und Trauerbegleitung.

 … können Sie Anregungen zur Trauerbegleitung für Ihre 
eigene Kindertagesstätte umsetzen.

Du fehlst mir so …
Vom Umgang mit Sterben, Tod und Trauer in Kindertagesstätten

Kurs-Nr. 22259

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus der Kita

Termin Mittwoch, 19.10.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus – Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Michael Marx 
Regina ThoniusBrendle

Teilnehmer 9 bis 15

Kosten 90,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
110,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 21.09.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Sterben, Tod und Trauer kommen auch im Leben und im 
Alltag von Kindern vor. Von uns als Erwachsenen dürfen die 
Kinder erwarten, dass wir sie durch diese Erlebnisse be-
gleiten und Orientierung geben. Das fällt nicht immer leicht, 
berühren uns diese Erfahrungen doch selbst in unserem 
Innersten.

Wie können wir als Erziehende trauernden Kindern beiste-
hen und ihre Gefühle ernst nehmen?
Wie können wir uns zusammen mit den Kindern diesen 
Themen auf eine gute Weise nähern und damit auseinander-
setzen?
Was brauche ich dazu für mich persönlich, in meiner Rolle 
als Erziehender, als Kollege?

Die Ehe- und Familienseelsorge in Ihrer Region bieten Ihnen 
Unterstützung an:
• Hintergrundwissen zum Thema „Kinder und Tod“
• Gesprächsangebot für das Personal in Kindertagesstät-

ten, Eltern, Großeltern, …
• Referent für Eltern- und Gesprächsabende
• Weitere Begleitung nach dem Akutfall

Inhouse-Angebot: Du fehlst mir so …
Informationsangebot für Erzieher in Kindertagesstätten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte

Termin nach Vereinbarung

Ort nach Vereinbarung

Referent/in Michael Marx

Kosten nach Vereinbarung
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Engel sprechen unser Herz und unsere Seele an. Besonders 
in den biblischen Erzählungen zu Advent und Weihnachten 
begegnen sie uns. Was sind meine eigenen Vorstellungen 
von einem Engel? Wie erscheinen die Engel in den bibli-
schen Texten? Wie ist ihre Wirkweise, was ihre Aufgabe? 
Wie kann man Kindern von Engeln erzählen?
Basierend auf der ganzheitlich sinnorientierten Pädagogik 
nach Franz Kett erschließen wir für Kinder die adventlich-
weihnachtlichen Engelsbotschaften in anschaulichen Bildge-
staltungen, über Körpererfahrungen, musikalische Elemente 
und lebensnahe Erzählweise.

Inhalte

• Die Gestalt der Engel entdecken 
• Der Engel verkündet Maria die Geburt ihres Sohnes
• Der Engel erscheint dem Josef im Traum
• Engel verkünden den Hirten die Geburt des Retters
• Die Geburt des Kindes
• Der Engel, der das bedrohte Leben rettet – Flucht nach 

Ägypten

Am Ende des Seminars

 … verfügen Sie über Grundwissen zum biblischen Verständ-
nis von Engeln und zu den adventlich-weihnachtlichen 
Erzählungen. 

 … können Sie in der religionspädagogischen Arbeit mit 

Kindern Einheiten zu Advent und Weihnachten unter 
Berücksichtigung entwicklungspsychologischer Aspekte 
umsetzen.

 … reflektieren Sie Ihre eigene Einstellung zu Engeln und 
entwickeln diese weiter.

 … können Sie das Gelernte in weiteren religionspädagogi-
schen Praxisfeldern anwenden.

Engel – Boten Gottes
Adventlichweihnachtliche Erzählungen erschließen

Kurs-Nr. 22262

Zielgruppe Kinderpfleger, Erzieher, Leitungen, sonsti
ge Interessierte

Termin Dienstag, 25.10.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Caritasverband für die  
Diözese Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg

Referent/in Eva Fiedler

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung  
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 27.09.2022



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Als Erzieher haben Sie täglich einen Stimmmarathon zu 
bewältigen. Studien zufolge haben 50 – 80 % der Berufs-
sprecher unter Einschränkungen der stimmlichen Belastbar-
keit zu leiden. Zudem transportieren Sie mit Ihrer Stimme 
auch Ihre Persönlichkeit und Motivation. Grund genug, um 
herauszufinden, was und wie die Stimme das macht.
Kinderstimmen werden häufiger als früher heiser, immer 
wieder finden sich schon bei Kindergartenkindern sogenannte 
„Schreiknötchen“ auf den Stimmlippen. Was ist beim Umgang 
mit der Kinderstimme zu beachten, was ist heute zeitgemäß? 
Was hat die Symptomatik der Kinderstimme mit der Kommu-
nikation in der Familie und im Kindergarten zu tun?

Inhalte

• Was ist eigentlich Stimme?
• Stimme und die Zusammenhänge mit: Atmung, Haltung, 

Persönlichkeit, Mimik/Gestik und Artikulation
• Stimmhygiene
• Stimme bei Kindern und die Zusammenhänge mit:  

motorischer-, kommunikativer-, gefühlsmäßiger-, sozialer- 
und Hörentwicklung

• Spiele zur Stimmförderung
• Singen mit Kindern

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre Stimme in verschiedenen Situationen und 
Übungen neu kennengelernt.

 … kennen Sie Tipps und Tricks zum leichteren Umgang mit 
Ihrer Stimme.

 … kennen Sie die wichtigsten Einflussfaktoren auf Ihre 
 Stimme und wissen dies positiv zu nutzen.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, eine Isomatte / 
 Decke und evtl. ein kleines Kissen mit.

„Stimmt‘s“
Die Stimme – Ihre wichtigste Visitenkarte

Kurs-Nr. 22263

Zielgruppe Pädagogische Mitarbeiter aus Kita und 
Hort

Termin Montag, 14.11.2022 bis Dienstag, 
15.11.2022, jew. 9:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Margit Balles

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 220,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
296,00 € mit Übernachtung 
240,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 316,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 17.10.2022
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Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

Maria Aarts kommt nach Würzburg und wird in verschiede-
nen Vorträgen Einblicke in die Marte Meo® Methode geben.
Pädagogische Fachkräfte aus Krippe, Kita und Hort erfah-
ren, wie sie mit Marte Meo® die Entwicklung der Kinder im
Alltag unterstützen können. Pflege- und Betreuungskräfte 
erhalten mit Marte Meo® eine Methode zur unterstützenden
Kommunikation in häuslicher und stationärer Pflege. Ziel-
gruppengerecht wird es bei einer Infobörse die Möglichkeit
geben sich mit erfahrenen Marte Meo® Supervisoren und 
Maria Aarts auszutauschen, Rückfragen zu stellen, ins
Gespräch zu kommen.
„Marte Meo“ ist aus dem Lateinischen abgeleitet und be-
deutet so viel wie „etwas aus eigener Kraft“ erreichen. Marte
Meo ist eine entwicklungsorientierte videogestützte Methode 
mit einer wertschätzenden und ressourcenorientierten
Grundhaltung und möchte Menschen ermutigen, sich aus 
eigener Kraft und im Vertrauen auf die eigenen Fähigkeiten
weiter zu entwickeln.

 y Anmeldung und genauere Details zum Tagesablauf, 
Vortrags inhalten und Tagungsgebühren entnehmen sie 
bitte der Homepage  
www.generationenzentrum.com

 y Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Generationen
Zentrum Matthias Ehrenfried e.V. und dem Caritasver
band für die Diözese Würzburg e.V.

Fachtag Marte Meo® (aus eigener Kraft) – alles eine Sache der Haltung

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte,  Pflegepersonal 
und Betreuungskräfte mit und ohne 
 Vorerfahrung mit dieser Methode

Termin Samstag, 19.03.2022, 09:30 – 16:00 Uhr

Referent/in Maria Aarts

Kosten 65,00 € (inkl. Verpflegung)



 
 

Pädagogik und soziale Arbeit > Kindheitspädagogik

In den letzten Jahren hat sich die Medienwelt nicht zuletzt 
durch Facebook, Instagram, TikTok und Co. rasant ver-
ändert. Von der Digitalkamera und der digitalen Bildbear-
beitung über Social Media, Smartphones und Tablets bis 
zu den Streaming-Dienst im „Fernsehen“ steht schon den 
Kleinsten eine riesige Medienlandschaft zur Verfügung. 
Deshalb können sie nicht früh genug mit den vielfältigen 
Möglichkeiten moderner Medien vertraut gemacht werden.
Dieser Onlinekurs gibt Ihnen Hintergrundwissen zur Didak-
tik und zum sinnvollen Medieneinsatz in der Kita. Zudem 
werden Übungen vermittelt und Praxisbeispiele vorgestellt, 
mit denen Sie in Ihrer Kita direkt in die Umsetzung gehen 
können.

2021 umfassende Überarbeitung
Der Onlinekurs wurde im Frühjahr 2021 umfassend überar-
beitet, aktualisiert und mit neuen Impulsen versehen. Auch 
die Ergebnisse aus den Praxis-Projekten zum kreativen 
pädagogischen Einsatz von Medien aus 2018/19 wurden 
berücksichtigt.

Der Kurs besteht aus 3 Modulen, die Sie bequem von 
zuhause aus bearbeiten können. Jedes Modul enthält 
Dokumente mit interaktiven Übungen oder Fragebögen zum 
Ausdrucken und Bearbeiten. Ein Kurshandbuch mit allen 
Inhalten des Kurses bietet Ihnen die Möglichkeit, auch nach 
dem Abschließen des Kurses Inhalte bei Bedarf jeder Zeit 
nachzuschlagen.

Die Inhalte des Kurses sind:

• Grundlagen der Medienpädagogik
• Stellenwert der Medienpädagogik in Kitas
• Sensibilisierung für kritische Aspekte der Mediennutzung
• Arbeiten mit verschiedenen Medien – praktisches Tun 

grundsätzlich erklärt
• Nützliche Apps, Websites und Broschüren zum Thema 

Medien in Kitas sowie
• Projektbeispiele und Ideen zur praktischen Umsetzung 

und wie man sinnvoll zum Thema Medien mit den Eltern 
zusammenarbeitet

Medienpädagogik in der Kita
Kinder verantwortlich und kreativ in die Welt der Medien begleiten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Alle pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Termin Die Fortbildung kann vom 11. Januar bis 
zum 11. November begonnen werden.

Ort OnlineSeminar – ausschließlich im Internet

Referent/in Markus Classen

Teilnehmer bis 200

Kosten 120,00 € / TN aus CaritasEinrichtungen 
der Diözese Würzburg
165,00 € / TN aus externer Einrichtung

Anmeldung bis 11.11.2022



Pflege und Betreuung



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Die Einhaltung hygienischer Verhaltensweisen ist ein wich-
tiger Bestandteil der Bewohnerversorgung und damit der 
Qualitätssicherung. Des Weiteren gewinnt die Hygiene bei 
Aufsichtsbehörden bzw. bei der Hygieneaufsicht, Gesund-
heitsamt, MDK und FQA immer mehr an Bedeutung, was 
zur Folge hat, dass Mängel festgestellt und mit Bußgeldern 
geahndet werden.

Inhalte

• Aktuelle rechtliche Anforderungen
• Hygienische Rahmenbedingungen
• Geeignete organisatorische Maßnahmen anhand von 

praktischen Beispielen bzw. einer visuellen Hygiene-
begehung

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Ihre bereits erworbenen Hygienekenntnisse 
aufgefrischt.

 … erkennen Sie das Thema Hygiene und die Umsetzung 
der betrieblichen Maßnahmen und Kontrollen als dyna-
mische Prozesse, die ständig weiterentwickelt werden 
müssen.

 … können Sie Problemlösungen bedarfsgerecht erarbeiten, 
verbessern dadurch die Qualitätsstufen und vermeiden 
juristische Auseinandersetzungen und negative Schlag-
zeilen.

 … führen Sie Arbeitsabläufe besser, wirtschaftlicher, sicherer 
und entsprechend aktueller rechtlicher Anforderungen 
durch.

Hygieneupdate für Hygienebeauftragte

Kurs-Nr. 22000

Zielgruppe Hygienebeauftragte bzw. Verantwortliche 
im Hygienebereich

Termin Donnerstag, 03.02.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in René Kinstle

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 05.01.2022
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Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Der Prozess der Dokumentation wird in der Regel bei den 
Mitarbeitern in der Pflege häufig als zusätzlicher Ballast 
empfunden. Das Strukturmodell mit seinen fachlichen 
Anforderungen an die Mitarbeiter fördert den Kommunika-
tionsprozess im Team und stärkt somit die Fachlichkeit der 
Mitarbeiter. Ein fester Sitz im Sattel ist die Grundlage für 
Freude und Spaß am Dokumentationsprozess in der Pflege 
und Betreuung. 

Inhalte

• Einführung in das Pflegemodell nach Orem als Grundlage 
des neuen Pflegeverständnisses 

• Ganzheitliche Sicht auf den Pflegebedürftigen 
• Anforderungen an das Risikomanagement
• Festlegung von individuellen Maßnahmen in der Pflege 

und Betreuung 
• Berichte zur Entwicklung des Pflege- und Betreuungs-

prozesses – Evaluierung 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie das nötige Wissen zur Anwendung und 
 Umsetzung der Anforderungen aus dem Strukturmodell. 

 … können Sie Fähigkeiten, Einschränkungen, Risiken sicher 
einschätzen und individuelle Maßnahmen ableiten. 

 … haben Sie anhand von Fallbeispielen einen praxisnahen 
Wissenstransfer erhalten.

Sie haben die Möglichkeit 4 Wochen vor der Veranstaltung 
Fallbeispiele einzureichen

Workshop – Strukturmodell für neue Mitarbeiter in der Pflege
Einführung in den Dokumentationsprozess nach dem Strukturmodell zur Entbürokratisierung

Kurs-Nr. 22003, 22027, 22048

Zielgruppe Neue Mitarbeiter aus den ambulanten, 
teilstationären und stationären Einrichtun
gen der Altenhilfe (Pflegefach/Pflege/
Betreuungskräfte)

Termin Kurs 22003: 14. – 15.02.2022 
Kurs 22027: 04. – 05.07.2022 
Kurs 22048: 21. – 22.11.2022 
jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Silke Birklein
Heike SterzingerAllaham

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 155,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
231,00 € mit Übernachtung 
175,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 251,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor der Veranstaltung



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Im Jahr 2022 werden zwei Ethiktage angeboten, in denen 
die Teilnehmer der vergangenen Ethikprojekte und interes-
sierte Kollegen herzlich eingeladen sind zum Erfahrungs-
austausch, Reflexion erlebter kritischer Situationen und zur 
Diskussion aktueller Themen. 
Wir freuen uns auf Ihr reges Interesse!

Inhalte

• Reflexion über die Erfahrungen in den Einrichtungen  
(u. a. Umsetzung der Implementierung von  Fallberatungen, 
Einsatz der zur Verfügung stehenden Protokolle)

• Vorstellung und Diskussion aktueller Themen mit  externen 
Dozenten

• Bearbeitung von ethischen Schwerpunktthemen

Am Ende des Seminars

 … ist Ihre Sensibilität für ethische Fragen weiter gewachsen.
 … haben Sie sich ein vertieftes Wissen zu einem ethischen 
Schwerpunktthema erworben.

 … können Sie ethische Probleme klarer erkennen und 
benennen.

 … haben Sie aus der Reflexion Ihrer Erfahrungen Anregun-
gen für Ihre Aufgabe als Ethikbeauftragte bekommen.

Ethiktage 2022

PFLEGE
KRAFT

STÄRKE
DEINE

Caritasverband
für die Diözese Würzburg e.V.

Kurs-Nr. 22010, 22046

Zielgruppe Alle Interessierten

Termin Kurs 22010 
Dienstag, 22.03.2022  
Kurs 22046 
Donnerstag, 10.11.2022  
jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Franziska Brod 
Wolfgang Zecher

Teilnehmer 15 bis 25

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor der Veranstaltung



PFLEGE
KRAFT

STÄRKE
DEINE

Caritasverband
für die Diözese Würzburg e.V.



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Qualitäts- und Risikomanagement werden im Arbeitsalltag 
immer noch als „Spaßbremse“ angesehen und bestimmt 
auch so erlebt. Ohne ein lebendiges Risikomanagement 
kann eine MDK-Prüfsituation schnell zum „Spaßkiller“ wer-
den und Frust schaffen. Dabei ist das Risikomanagement 
die fundamentalste Grundlage zur Aufrechterhaltung und 
Weiterentwicklung von QM-Systemen. Die neuen Prüf-
richtlinien in den Sektoren der Altenhilfe sind risikobasiert 
aufgestellt. Was wird von uns erwartet? Was ist nötig und 
was unnötig? Diesen Herausforderung wollen wir uns an 
diesem Tag stellen. 

Inhalte

• Was bedeutet und umfasst der Begriff Risikomanagement 
gemäß der DIN:ISO 9001:2015? 

• Wo finden sich direkte Bezüge von der DIN-Norm zur 
Prüfrichtlinie des MDKs?

• Was umfasst ein Risikomanagement im Pflege- und 
Betreuungsprozess in den einzelnen Sektoren der 
 Altenhilfe?

• Welche Anforderungen müssen wir wie im Alltag gemein-
sam mit dem gesamten Team, den Pflegebedürftigen, 
deren An- und Zugehörigen umsetzten?

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Wissen rund um ein umsetzbares/transparen-
tes Risikomanagement in der Pflege erlangt. 

 … können Sie praktische Tools zur Einführung, Umset-
zung und Weiterentwicklung eines „schlanken“ Risiko-

managements im Sinne des PDCA-Zyklus anwenden und 
vermeiden eine erneute „Aufblähung“ der Dokumentation. 

 … haben Sie Ihre Wahrnehmung geschärft, das jedes Risiko 
eine Chance zur Weiterentwicklung der Qualitätsprozesse 
ist und genutzt werden soll. 

 … haben Sie anhand von Fallbeispielen einen praxisnahen 
Wissenstransfer zur schnellen Umsetzung im Arbeits-
alltag erhalten.

Grundwissen im Qualitätsmanagement wäre schön, aber 
ist nicht zwingend notwendig.

Fresh Up Qualitätsmanagement für Leitungskräfte in der Altenhilfe – Thementag 1
Anforderungen zum Risikomanangment als Grundlage für ein erfolgreiches Qualitätsmanagementsystem

Kurs-Nr. 22022

Zielgruppe Pflegedienstleitungen und Qualitätsbeauf
tragte

Termin Dienstag, 24.05.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Heike SterzingerAllaham

Teilnehmer 8 bis 20

Kosten 90,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
110,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Organisation, Material und  Verpflegung)

Anmeldung bis 26.04.2022
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Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Wenn ein Qualitätsproblem im Rahmen des Risikomanage-
ments prinzipiell erkannt und konkrete Ziele zu seiner 
Verminderung festgelegt wurden, gibt es eine Vielzahl von 
Methoden des Qualitätsmanagements (QM), mit denen die-
se Qualitätsziele erreicht werden können. Diese werden als 
Qualitätssicherungsinstrumente bezeichnet und sorgen für 
eine kontinuierliche Verbesserung der bestehenden Qualität 
in der Einrichtung. 

Inhalte

• Warum brauchen wir ein operatives und strategisches 
QM?

• Welche Qualitätssicherungsinstrumente gibt es? 
• Wann kommt welches Instrument zum Einsatz? 
• Wie führe ich weiterführende Sicherungsmaßnahmen wie 

interne Audits effizient und nachhaltig durch? 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Wissen rund um den Einsatz von Qualitäts-
sicherungsinstrumenten im Leitungsalltag erlangt. 

 … können Sie praktische Tools zur Einführung, Umsetzung 
und Weiterentwicklung eines „schlanken“ Qualitätssiche-
rungssystems im Sinne des PDCA-Zyklus anwenden.  

 … wissen Sie um die Nutzung von Instrumenten zur Quali-
tätssicherung im Leitungsalltag und in Prüfsituationen 
und fördern die Teamentwicklung durch eine aktive 
Einbindung aller Mitarbeiter in die Qualitätssicherung und 
deren nachhaltige Verbesserung. 

 … haben Sie anhand von Fallbeispielen einen praxisnahen 
Wissenstransfer zur schnellen Umsetzung im Arbeits-
alltag erhalten.

Grundwissen im Qualitätsmanagement wäre schön, aber 
ist nicht zwingend erforderlich.

Fresh Up Qualitätsmanagement für Leitungskräfte in der Altenhilfe – Thementag 2
Qualitätssicherungsinstrumente zur Aufrechterhaltung eines erfolgreichen Qualitätsmanagementsystems

Kurs-Nr. 22038

Zielgruppe Pflegedienstleitungen und Qualitätsbeauf
tragte

Termin Donnerstag, 22.09.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Heike SterzingerAllaham

Teilnehmer 8 bis 20

Kosten 90,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
110,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 25.08.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Im Umgang mit Bewohnern und deren Angehörigen kommt 
dem persönlichen Gespräch immer eine besondere Be-
deutung zu. Vertrauen bildet sich nicht durch vorhandene 
Konzepte und Richtlinien, sondern durch den persönlichen 
Kontakt, teilweise in geplanten Gesprächen mitunter aber 
auch in „Tür-und-Angel-Gesprächen“. 
Von Mitarbeitern wird erwartet, dass sie in professionellen 
Aushandlungsprozessen die Diskrepanzen zwischen den 
Bedürfnissen und Bedarfen vermittelnd klären können.
Gerade in schwierigen Situationen, wenn es unerlässlich 
ist bei Menschen Überzeugungsarbeit zu leisten, sind die 
Fähigkeiten der Mitarbeiter gefragt, Menschen zu beruhigen 
und vom verantwortungsvollen Handeln in der Einrichtung 
zu überzeugen.
Und hier geht es darum, Argumente nicht nur zu kennen 
und von ihnen überzeugt zu sein, sondern sie auch zielge-
richtet und methodisch einsetzen zu können.

Inhalte

• Grundlagen der Argumentation  
• Argumente richtig platzieren 
• Fünfsatzkombinationen im Alltag
• Argumentationstechniken von A (Ausweich-) bis Z  

(Zitatentechnik) in der täglichen Praxis 

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie viele verschiedene Argumentationstechniken.
 … haben Sie gelernt, wie wichtig es ist, eine bestimmte 
Technik in ganz besonderen Situationen einzusetzen.

 … wissen Sie um die Chancen und Gefahren, die bestimmte 
Argumentationstechniken mit sich bringen.

 … haben Sie erfahren, welche Techniken zu Ihnen passen.

Argumentationstechniken im Umgang mit Bewohnern und Angehörigen
Argumente richtig einsetzen im Alltag

Kurs-Nr. 22043

Zielgruppe Alle interessierten Mitarbeiter

Termin Mittwoch, 26.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Willi Wieland

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 28.09.2022
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Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Ein häufiges Symptom bei Palliativpatienten ist Schmerz 
unterschiedlicher Ausprägung und Intensität. Nach einem 
kurzen Überblick über die Ursachen und die Pathophysio-
logie sollen die Unterschiede verschiedener Schmerzarten 
(nozizeptiver und neuropathischer Schmerz) besprochen 
werden. Auf dieser Grundlage kommen gängige Schmerz-
mittel zur Dauer- und Bedarfsgabe mit ihren Indikationen 
und Nebenwirkungen zur Sprache. Neben dem spezifischen 
Einsatz der verschiedenen Analgetikagruppen geht es um 
die Therapie mit Ko-Analgetika (z. B. Cortison, Antiepileptika 
oder Antidepressiva) und um den Einsatz von Medikamen-
ten zur Prophylaxe und Therapie der Schmerzmittel-Neben-
wirkungen (z. B. Übelkeit/Erbrechen, Obstipation). Daneben 
soll auch Zeit sein für gezielte Fragen aus dem Teilnehmer-
kreis zu allen Aspekten rund um die Schmerztherapie.

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg 
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Grundlagen der Schmerztherapie für Pflegekräfte

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte

Termin Mittwoch, 16.02.2022, 14:30 – 18:00 Uhr

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in Dr. med. Martin Gehring

Teilnehmer bis 20

Kosten 60,00 € (einschl. Pausenverpflegung)

Anmeldung bis 19.01.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Zur Wahrnehmung von Autonomie am Lebensende dienen 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht als zentrale 
Elemente, die seit 2009 in Deutschland auch juristisch 
abgesichert sind. 
Diese Instrumente wurden im Konzept „Behandlung im 
Voraus planen“ (BVP) zu einer umfassenden Vorsorgepla-
nung weiterentwickelt, die zu einer besseren Versorgungs-
situation am Lebensende führen kann. Neben praxisnaher 
Vermittlung medizinischer, ethischer und juristischer Aspekte 
werden im Kurs die Formulare zur strukturierten Erfassung 
der Behandlungswünsche vorgestellt. In praktischen Übun-
gen und unter didaktischer Anleitung anerkannter Trainer für 
BVP-Gesprächsbegleiter werden die Einzelsequenzen des 
Erhebungsprozesses trainiert und besprochen. 
Dieses Seminar entspricht den Voraussetzungen der „Ver-
einbarung nach § 132g SGB V über Inhalte und Anforderun-
gen der gesundheitlichen Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase‘‘. Für Pflegeheime und Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe bietet dies die Möglichkeit zur Refinan-
zierung über die Krankenkassen.

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg 
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

 y Anmeldung gilt für den Gesamtkurs. 
 y Für das Fortbildungszertifikat der Bayerischen Landes
ärztekammer sind 70 Punkte anrechenbar.

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Gesprächsbegleiter „Behandlung im Voraus planen“ (BVP)

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte, Ärzte, Mitarbeiter für 
 Menschen mit Behinderung,  Pädagogen, 
Erzieher, Heilerziehungskräfte und 
 pädagogen

Termin Teil 1: 07.03. – 09.03.2022 
Teil 2: 04.04. – 05.04.2022 
Teil 3: 20.06. – 22.06.2022

Ort Juliusspital Palliativakademie

Referent/in Dr. med. Heribert Joha
Günter Schuhmann
Ulrich Rothenbucher

Teilnehmer bis 16

Kosten 1,500,00 € (einschl. Mittagessen, Pausen
verpflegung und Kursmaterial),  
zuzüglich 600,00 € für die Supervision von 
zwei begleiteten Gesprächsprozessen in 
den Einrichtungen + Fahrtkosten

Anmeldung bis 31.01.2022
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Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Fachtag Marte Meo® (aus eigener Kraft) – alles eine Sache der Haltung

Maria Aarts kommt nach Würzburg und wird in verschiede-
nen Vorträgen Einblicke in die Marte Meo® Methode geben.
Pädagogische Fachkräfte aus Krippe, Kita und Hort erfah-
ren, wie sie mit Marte Meo® die Entwicklung der Kinder im
Alltag unterstützen können. Pflege- und Betreuungskräfte 
erhalten mit Marte Meo® eine Methode zur unterstützenden
Kommunikation in häuslicher und stationärer Pflege. Ziel-
gruppengerecht wird es bei einer Infobörse die Möglichkeit
geben sich mit erfahrenen Marte Meo® Supervisoren und 
Maria Aarts auszutauschen, Rückfragen zu stellen, ins
Gespräch zu kommen.
„Marte Meo“ ist aus dem Lateinischen abgeleitet und be-
deutet so viel wie „etwas aus eigener Kraft“ erreichen. Marte
Meo ist eine entwicklungsorientierte videogestützte Methode 
mit einer wertschätzenden und ressourcenorientierten
Grundhaltung und möchte Menschen ermutigen, sich aus 
eigener Kraft und im Vertrauen auf die eigenen Fähigkeiten
weiter zu entwickeln.

 y Anmeldung und genauere Details zum Tagesablauf, 
Vortrags inhalten und Tagungsgebühren entnehmen Sie 
bitte der Homepage  
www.generationenzentrum.com

 y Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Generationen
Zentrum Matthias Ehrenfried e.V. und dem Caritasver
band für die Diözese Würzburg e.V.

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pädagogische Fachkräfte,  Pflegepersonal 
und Betreuungskräfte mit und ohne 
 Vorerfahrung mit dieser Methode

Termin Samstag, 19.03.2022, 09:30 – 16:00 Uhr

Referent/in Maria Aarts

Kosten 65,00 € (inkl. Verpflegung)



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Psychopharmaka sind eine große und bisweilen auch 
unübersichtliche Gruppe von Medikamenten, mit denen 
Pflegende im Alltag jedoch regelmäßig umgehen müssen. 
Besprochen werden die drei großen Klassen der Psycho-
pharmaka: Antipsychotika – Antidepressiva – Benzodiaze-
pine. Darüber hinaus werden auch Hinweise zu Antikonvul-
siva, Parkinsonpräparaten und Antidementiva gegeben und 
Fragen dazu beantwortet. Aktuelle Erkenntnisse zur Psycho-
pharmakologie (Wirkungen und mögliche Nebenwirkungen) 
fließen dabei interaktiv ebenso mit ein wie Überlegungen 
zu nicht-medikamentöser Unterstützung durch Pflegende, 
die, sinnvoll angewendet, den medizinischen Einsatz von 
Psychopharmaka reduzieren können. Wichtig ist auch die 
Einbeziehung der Alltagserfahrungen der Teilnehmer mit 
Menschen, die Psychopharmaka zu sich nehmen, und Fra-
gen, die in diesem Zusammenhang entstanden sind.

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Psychopharmaka – Was Pflegende wissen sollten

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte

Termin Montag, 28.03.2022, 14:30 – 18:00 Uhr

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in Dr. med. Rainer Schäfer

Teilnehmer bis 20

Kosten 60,00 € 
(einschl. Pausenverpflegung)

Anmeldung bis 25.02.2022
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Sie lernen, wie unterschiedlich sich Schluckstörungen im 
Alter und bei Behinderungen zeigen können und wie Sie sie 
erkennen. Anhand von Fallbeispielen wird der Blick ge-
schärft.
Die Gefahren und die gefürchtete Aspiration werden erklärt. 
Sie lernen einzuschätzen, wann es nötig ist, Hilfe zu holen 
und wie Sie dramatische Situationen vermeiden. Darauf 
bauen einfache Hilfen und Tipps für den Alltag und bei den 
schwierigen Mahlzeiten auf. Methodik: Theoretische Inhalte 
werden in Teamarbeiten und in Kleingruppen praktisch 
umgesetzt und geübt.
Teilnehmende erhalten auf Wunsch ein Skript. Vorausset-
zungen: Spezielle Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt, 
Bereitschaft, sich miteinzubringen und gute Laune.

Anmeldung & Info
RobertKümmertAkademie gGmbH
PfarrerRobertKümmert Straße 1
97249 Eisingen
Referat Fortbildung
Nike Klüber
Tel.: 09306 209190
EMail: fortbildung@rkawuerzburg.de

Der „Frosch im Hals“ – Kau- und Schluckstörungen bei Erwachsenen
Einführungsseminar

Kurs-Nr. –

Termin Dienstag, 03.05.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort St. JosefsStift gGmbH 
PfarrerRobertKümmertStraße 1 
97249 Eisingen

Referent/in Dorothée Grauer

Teilnehmer bis 14

Kosten 95,00 €

Anmeldung bis 01.04.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Eine zentrale Aufgabe von Pflegekräften besteht darin, 
Patienten bei alltäglichen Aktivitäten zu unterstützen. In der 
palliativen Pflege steht dabei die Erhaltung oder Verbesse-
rung der Lebensqualität im Vordergrund. Dabei ist es stets 
eine Herausforderung, die Pflege so zu gestalten, dass die 
Gesundheitsentwicklung aller Beteiligten im Blick bleibt. 
Über die eigene Bewegungskompetenz lernen die Teilneh-
mer in dieser Fortbildung, pflegebedürftige Menschen in 
der palliativen Situation zu unterstützen. Die Fähigkeit der 
Kommunikation über Bewegung wird ausführlich trainiert. 

Ziele

• Pflegebedürftige Menschen bewusster unterstützen
• Persönliche Bewegungs- und Handlungsfähigkeiten ent-

wickeln, um das Risiko von berufsbedingten Verletzungen 
zu minimieren

• Unterstützung der Maßnahmen zur Symptomkontrolle

Im Mittelpunkt steht die Auseinandersetzung mit der eigenen 
Bewegung anhand der sechs Kinaesthetics-Konzepte. Nach 
Beendigung erhalten die Teilnehmer ein Grundkurs-Zertifikat 
von Kinaesthetics Deutschland.

 y Anmeldung gilt für Gesamtkurs. 
 y Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, warme Socken 
und Schreibmaterial mit. 

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Kinaesthetics in der Palliativpflege (Grundkurs)

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte

Termin Teil 1: 16.05.2022 – 17.05.2022 
Teil 2: 27.06.2022 – 28.06.2022

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in Susanne Holzmann

Teilnehmer bis 12

Kosten 410,00 € gesamt (einschl. Mittagessen, 
Pausengetränke und Arbeitsunterlagen 
sowie das Zertifikat von Kinaesthetics 
Deutschland)

Anmeldung bis 11.04.2022
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Inwieweit muss man davon ausgehen, dass Sterbenskranke 
immer auch an Suizid denken? Haben „Suizid“ und „nor-
males Sterben“ etwas gemeinsam? Manche wünschen sich 
ausdrücklich den vorzeitigen Tod, fordern die erlösende 
Spritze oder planen die Reise in die Schweiz. Was bedeutet 
das für ihre Begleiter? Wie können vor allem Ärzte und Pfle-
gende dieser Herausforderung begegnen? Grundkenntnisse 
der Suizidforschung sowie die Reflexion suizidaler Situa-
tionen (Fallbesprechungen) stehen als Antwort auf diese 
Fragen im Mittelpunkt des Seminars.

Für das Fortbildungszertifikat der Bayerischen Landes
ärztekammer sind 14 Punkte anrechenbar. 

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Sich den Tod wünschen – „Palliative Care“ und Suizid

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte, Ärzte, Psychosoziale Berufe, 
Seelsorger, Hospizbegleiter, Sozialarbeiter

Termin Montag, 04.07.2022, 17:00 – 20:15 Uhr  
Dienstag, 05.07.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in Prof. Dr. theol. Ernst Engelke

Teilnehmer bis 16

Kosten 165,00 € (einschl. Mittagessen und 
 Pausenverpflegung)

Anmeldung bis 02.06.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Fortbildungen

Pflegekräfte in ambulanten und stationären Pflegeeinrichtun-
gen sowie in Akutkrankenhäusern begegnen immer wieder 
schwerkranken und sterbenden Menschen und deren 
Angehörigen. Dabei mit Leid, Sterben und Trauer konfron-
tiert zu sein, heisst auch, den eigenen Umgang damit zu 
betrachten. In diesem Seminar werden Aspekte der Pflege 
von schwerkranken und sterbenden Menschen behandelt. 
Mit diesem Wissen geht es weiter darum, Belastungen im 
Umgang mit Sterben und Tod anzuschauen und nach wirk-
samen Entlastungen für die tägliche Arbeit zu suchen.

Anmeldung gilt für den Gesamtkurs. 

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Sterbende Menschen pflegen
Mit Sterben und Tod umgehen lernen

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte, Betreuungskräfte/Alltags
begleiter

Termin Teil 1: Montag, 19.09.2022, 14:30 – 18:00 Uhr 
Teil 2: Montag, 26.09.2022, 14:30 – 18:00 Uhr

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in Volker Kleinhenz

Teilnehmer bis 20

Kosten 115,00 € gesamt  
(einschl. Pausenverpflegung)

Anmeldung bis 22.08.2022
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Das „Abschiednehmen“ gehört über eine besonders lange 
Zeit zum Alltag von Angehörigen Demenzkranker. Dies gilt 
nicht nur für zu Hause, sondern auch für einen Aufenthalt in 
einem Krankenhaus oder Heim. Besonders wichtig ist eine 
gute Kooperation zwischen allen Beteiligten, wenn es in der 
letzten Lebensphase um wichtige Entscheidungen geht. Es 
ist eine besondere Herausforderung, sterbende Menschen 
mit Demenz in ihrem Sinne zu begleiten. Daher haben der 
Deutsche Hospiz- und Palliativverband (DHPV e. V.) und die 
Deutsche Alzheimer-Gesellschaft e. V. das Curriculum „MIT-
GEFÜHLT“ erarbeitet. 

Inhalte sind u. a. 

• Reflexion der eigenen Haltung und Verhaltensweisen in 
der Begleitung

• Symptome und Verlauf der Demenzen und deren 
 Auswirkung auf das Erleben

• Verstehen der Situation und der Belastungen von 
 Angehörigen

• gezielter Einsatz verbaler und nonverbaler Kommunikation
• Berücksichtigen des veränderten Hunger- und Durst-

gefühls
• Einbeziehung palliativpflegerischer und palliativmedizini-

scher Aspekte

Dieses Seminar vermittelt hilfreiches Wissen und gibt 
Anregungen, wie demenzkranke Menschen in der letzten 
Lebensphase angemessen begleitet werden können.

Anmeldung & Info
Juliusspital Palliativakademie
Juliuspromenade 19
97070 Würzburg
Tel.: 0931 3932281 oder 2285
Fax: 0931 3932282
EMail: palliativakademie@juliusspital.de
Internet: www.palliativakademie.de

Achtung! Kein Einzug der Teilnehmergebühr möglich.  
Sie erhalten eine Rechnung.

Begleitung von Menschen mit Demenz in ihrer letzten Lebensphase

Kurs-Nr. –

Zielgruppe Pflegekräfte

Termin Montag, 10.10.2022, 10:00 – 17:30 Uhr bis 
Dienstag, 11.10.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Juliusspital Palliativakademie 
Juliuspromenade 19 
97070 Würzburg

Referent/in MariaLynn Strömsdörfer

Teilnehmer bis 16

Kosten 230,00 € (einschl. Mittagessen und 
 Pausengetränke)

Anmeldung bis 12.09.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Motogeragogik ist ein ganzheitliches Konzept, das sich mit 
der Unterstützung der Persönlichkeitsentwicklung im dritten 
und vierten Lebensalter durch gezielte Bewegungsangebote 
beschäftigt. In diesem Seminar erfahren Sie die Umsetzung 
für die Arbeit mit Menschen mit Demenz. Die Übungen, mit 
unterschiedlichen Materialien aus dem täglichen Leben, 
sind auf die speziellen Bedürfnisse und Möglichkeiten von 
dementiell erkrankten Patienten ausgerichtet (Es ist kein 
Seminar für Ballspiele). Es werden körperliche, emotionale, 
soziale als auch kognitive Bereiche einbezogen. Mittels ge-
zielter Angebote unterstützen Sie den dementiell erkrankten 
Menschen in seiner Handlungsfähigkeit. Die Übungen ver-
mitteln der Person Erfolgserlebnisse, Freude am Bewegen 
und tragen so zu mehr Wohlbefinden bei. 

Inhalte

• Theoretische Basis zu Wirkung und Anwendung von 
Motogeragogik im geriatrischen Bereich

• Übungen praktizieren mit unterschiedlichen Medien und 
Hilfsmitteln aus dem Alltag 

• Erfahren und Umsetzen von Praxisbeispielen
• Menschen mit Demenz gezielt Angebote offerieren

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Bedeutung der Bewegung für die Person 
im Alter. 

 … kennen Sie das Konzept der Motogeragogik 
 … können Sie unterschiedliche Materialien in der moto-
geragogischen Praxis einsetzen.

 … können Sie Selbsttätigkeit, Selbstwirksamkeit und Selbst-
wert der Person mit Demenz unterstützen.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Motogeragogik für Menschen mit Demenz
Immer schön am Ball bleiben!

Kurs-Nr. 22002

Zielgruppe Gerontopsychiatrische Fachkräfte, Mitar
beiter der Sozialen Betreuung, Pflegefach
kräfte, Hospizarbeit und Palliative Care

Termin Donnerstag, 10.02.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Pia Fratoianni

Teilnehmer 9 bis 16

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 13.01.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Selbständigkeit, Selbstbestimmung und Unabhängigkeit 
sind für alle Menschen zentrale Werte.
Bewegung und Mobilität sind wesentliche Garanten für ein 
möglichst selbständiges Leben. Im Alter und bei Pflegebe-
dürftigkeit kann das, was uns normalerweise selbstverständ-
lich ist, abhandenkommen. Die Förderung von Bewegung 
und Mobilität ist deshalb eine wesentliche Aufgabe von Pfle-
ge und Betreuung. Hier gilt es, kleine gezielte Bewegungsan-
gebote, „Bewegungshäppchen“ zu setzen, die die Betroffe-
nen mit Freude annehmen, ohne überfordert zu werden. 
„Wie war das nochmal?“ „Ach mir fällt grad der Name nicht 
ein, wie hat der nochmals geheißen?“ Solche Sätze sind mir 
in eindrücklicher Erinnerung geblieben, wenn ich an meine 
Oma denke, die fast 94 Jahre alt wurde. 
Häufig ist es jedoch nicht die Gedächtnisleistung selbst, 
sondern die Wahrnehmungsgeschwindigkeit und das 
Tempo der Verarbeitung, die nachlassen. Diese flüssigen 
Funktionen können jedoch gut trainiert werden.

Inhalte

• Übungen zur Förderung der Mobilität und des  Gedächtnisses
• Aufbau und Ablauf der Aktivitäten
• Spezifische Herangehensweise bei komplexen Krank-

heitsbildern

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Impulse erhalten, wie Sie Bewohner und Gäste 
täglich mit kleinen, gezielten Bewegungsangeboten in 
ihrer Mobilität fördern können. 

 … haben Sie im Rahmen des Seminars nach M. Jasper 
und A. Friese verschiedene Möglichkeiten des Gedächt-
nistrainings kennengelernt, die sich gut und ohne große 
Vorbereitungen in den Alltag integrieren lassen.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Denkkonfekt und Bewegungshäppchen

Kurs-Nr. 22004

Zielgruppe Betreuungskräfte

Termin Mittwoch, 23.02. bis Donnerstag, 
24.02.2022 jeweils 09:00 – 17:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in Thomas Distler

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 230,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung bzw. 
289,00 € mit Übernachtung 
250,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
bzw. 309,00 € mit Übernachtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 26.01.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Wenn Sie sich jetzt denken: „Ich kann mir doch keine Witze 
merken und schon gar nicht erzählen“, können Sie beruhigt 
sein. Humor hat nämlich nicht unbedingt etwas mit „ Witzen“ 
zu tun. Vielmehr mit einer humorvollen Einstellung im Leben, 
die sich in bestimmten Ansichten, Verhaltensweisen und 
in der Kommunikation zeigt. Humor beginnt mit einem 
Lächeln.
Wie gut tut doch ein herzhaftes Lachen im Pflegealltag. 
Lachen hilft uns in schwierigen Situationen, wie Ludwig 
 Andreas Feuerbach einmal formuliert hat:
„Der Humor trägt die Seele über Abgründe hinweg“.
Und doch lachen wir Menschen, je älter wir werden, immer 
weniger. Warum ist Humor im Alltag so wichtig, vor allem im 
pflegerischen Alltag? Die Antwort liegt auf der Hand: Humor 
ist die beste Medizin!

Inhalte

• Die fünf Stufen des Humors
• Körperliche Auswirkung des Lachens
• Ursprung und Wirkung von Galgenhumor
• Humor beim Lernen, Lehren und Arbeiten
• Praktische Tipps und Ideen, wie Humor und Lachen in 

das Arbeitsleben integriert werden können
• Therapeutischer Einsatz von Handpuppen
• Lösungsorientierte Kommunikation

Am Ende des Seminars

 … reflektieren Sie Ihre Persönlichkeitsentwicklung durch den 
Blick auf die eigene Person und auf die Umwelt.

 … stellen Sie die positiven Folgen von Lachen für die 
Gesundheitsförderung für Pflegekräfte und Bewohner/
Patienten fest.

 … erkennen Sie Humor als Schutzmechanismus und 
Stressbekämpfung im Pflegealltag.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Humor im Pflege- und Betreuungsalltag

Kurs-Nr. 22007

Zielgruppe Pflege und Betreuungskräfte

Termin Donnerstag, 10.03.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Georg Seufert

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 10.02.2022
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Ja, ganz einfach! Tanzen im Sitzen! Mit vielen Bewegungs-
möglichkeiten zu unterschiedlichster Musik! Sie brauchen 
nicht singen, kein Instrument spielen und Sie müssen auch 
keine Takte zählen! Wenn Sie einfach Lust haben sich selbst 
zur Musik zu bewegen und das gerne mit Ihren Menschen 
tun oder auch neugierig sind, wie so etwas grundsätzlich 
möglich ist, dann sind Sie hier genau richtig! 

Inhalte

• Musik bewusst auswählen
• Präsenz, Motivation & Integration 
• Bewegungsmöglichkeiten
• Sitztanz: Aufbau- und Umsetzung 
• Sportwissenschaftliche Aspekte

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die Zusammenhänge von Wohlbefinden & 
Sitztanz.

 … können Sie einen Sitztanz selbst kreieren – ganz einfach!!!
 … überprüfen Sie Ihre Präsenz und Haltung in Ihrem Berufs-
bild.

 … können Sie am Tag nach dem Seminar mit der Umset-
zung starten.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Sitztanz – ganz einfach
Menschen mit Musik bewegen

Kurs-Nr. 22008

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Montag, 14.03.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Marienstift 
St.AntonStraße 4 
97422 Schweinfurt

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.02.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Der Vier-Vielfalt-Tag ist gestaltet für „vier“ Themen inkl. ein 
zugehöriges Angebot mit Varianten zum Erleben! Aus-
tausch und Kreativität sind Trumpf! Betreuungskräfte sind 
Er-Lebensgestalter mit und für Menschen mit Demenz. 
Fachlich-theoretisches Knowhow einfach, leicht umgesetzt 
in kostengünstige Angebote, die fast keine Vorbereitungszeit 
brauchen, sind die Zukunft! 

Inhalte

• Themenspezifische Inputs
• „Praxis-Spiegel“
• Kernangebot mit Varianten zu Garten, Handarbeit, 

 Tanzen & Würfelspiele
• Materialeinsatz
• Kommunikation, Interaktion

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie um den Sinn der 4 Themen in Angeboten.
 … können Sie interaktive Angebote des Er-Lebens gestalten.
 … überprüfen Sie Ihre Präsenz und Haltung in Ihrem Berufs-
feld.

 … können Sie zu allen 4 Themen am nächsten Arbeitstag 
Angebote umsetzen.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Quartett 1: Garten, Handarbeit, Tanzen & Würfelspiele
Ein VierVielfaltTag mit Glück

Kurs-Nr. 22009

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren Interes
sierten

Termin Dienstag, 15.03.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Marienstift 
St.AntonStraße 4 
97422 Schweinfurt

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 15.02.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Die Situation im Heimalltag ist oft monoton und dem Betreu-
ungspersonal fehlen die Möglichkeiten für adäquate Ablen-
kung, Unterhaltung und Gedächtnistraining sowie situativ 
humorvoll zu handeln. Humor ist das Gegengift zum Ernst 
des Lebens und deswegen gerade dort besonders wichtig, 
wo wir scheinbar nicht mehr viel zu lachen haben. Selbst 
wenn die meisten meinen, das Gesundheitswesen biete 
kaum Anlass zur Heiterkeit, können wir hier dagegen steu-
ern. Nicht nur für Bewohner ist Lachen die beste Medizin, 
auch dem Personal kann ein Funken Humor nicht schaden.

Inhalt

• Einstieg in das Theaterspiel, Theaterpädagogik und 
 Improvisationstechniken

• Entdeckung der eigenen Spielmöglichkeiten 
• Entwicklung der Spielfreude und Spielfähigkeit
• Erfinden von Sketchen aus dem Stegreif
• Kreativitätsschulung und Bühnenpräsenz

Am Ende des Seminars

 … sind Sie geschult, mit Hilfe der Theaterpädagogik und 
Comedy, die Aktivierung und Betreuung von Senioren zu 
gestalten. 

 … gelingt es Ihnen mühelos, durch das Theater mit jedem in 
Kontakt zu treten und so auf kreative Weise zu arbeiten. 

 … können Sie den Humor und das gemeinsame Lachen 
zu einer wichtigen Methode in Ihrem beruflichen Alltag 
werden lassen. 

 … haben Sie kleine Szenen erarbeitet.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Bretter, die die Welt bedeuten
Theater und Sketche als Methode in der Aktivierung und Betreuung

Kurs-Nr. 22014

Zielgruppe Betreuungskräfte, Pflegekräfte, Alltags
begleiter

Termin Montag, 04.04.2022, 09:00 – 17:00 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in KlausPeter Wick

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 07.03.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

In der Natur lassen sich täglich kleine Wunder erleben. Auch 
in der Stadt. Über Möglichkeiten sinnvoller Beschäftigungs-
angebote für Menschen im Alter mit ganz unterschiedlichen, 
oft eingeschränkten Fähigkeiten. Praxisbeispiele für die 
Betreuungsarbeit rund ums ganze Jahr und draußen in der 
Natur oder bei schlechtem Wetter drinnen mit Themen zu 
draußen …

Inhalte

• Grundlagen zum Thema
• Was ist Natur, naturnaher Raum
• Was macht die Natur mit dem Menschen
• Was man/frau jeden Monat in der Natur unternehmen 

könnte
• Welche Tiere sich beobachten lassen
• Was man gerade sammeln und zum Basteln verwenden 

kann
• Wie und warum sich die Pflanzen verändern

Am Ende des Seminars

 … sehen Sie die Natur vielleicht mit anderen Augen.
 … merken Sie, dass sich Ihre Handlungskompetenzen in 
der Begleitung und Betreuung Ihrer Klienten in der Natur 
und im naturnahen Raum positiv verändert hat.

 … wissen Sie, dass das Arbeiten in und mit der Natur seine 
Reize hat.

Natur macht Spaß – besonders, wenn man sie anderen 
Menschen nahe bringen kann und in Natur und Wald zieht. 
Hier gibt es eine wunderbare Vielfalt an Tieren, Pflanzen und 
kleinen Wundern, an Erlebnissen und Sinneseindrücken.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Nix wie raus
Begleiten und Betreuen im Jahreskreis

Kurs-Nr. 22017

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Montag, 25.04.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Dr. Tamara GehringVorbeck

Teilnehmer 12 bis 15

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 28.03.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Ressourcen sind verbliebene Fähigkeiten (Goldadern) bei 
Menschen mit Pflegebedarf, die es heißt zu erkennen und 
durch Impulse die Umsetzung zu ermöglichen. Es bedarf 
hoher Sensibilität im Umgang mit dieser Zielgruppe. Durch 
das Tätigsein erfährt sich der Mensch als Teil der Gesell-
schaft und es entsteht das Gefühl von „Wert sein“ und „Ich 
bin“. Es entsteht und steigert das Wohlbefinden.

Inhalte

• Reflektion von Wohlbefinden anhand der seelischen 
Bedürfnisse („Pflegeblüte“) 

• Die Grundbedürfnisse sowie die seelischen Bedürfnisse 
als Quelle der Ressourcen

• Selbsterfahrungs-Übungen zu eigenen Ressourcen
• Die Ressource im herausforderndem Verhalten
• Wie kann ich Ressourcen erkennen?
• Selbsterfahrung anhand von Praxisbeispielen

Am Ende des Seminars

 … können Sie das Wohlbefinden der Menschen mit Pflege-
bedarf durch Einbeziehung derer Ressourcen fördern.

 … wissen Sie, dass Ressourcen mit den Grundbedürfnissen 
sowie seelischen Bedürfnissen eng verbunden sind.

 … wissen Sie, dass das Erkennen von Ressourcen Geduld 
der Wahrnehmung voraussetzt.

 … sind Sie auf die Signale und Initiativen der Menschen mit 
Pflegebedarf sensibilisiert.

 … können Sie Botschaften, die hinter herausforderndem 
Verhalten stehen, besser erkennen.  

 … können Sie Ressourcen erheben, planen, durchführen 
und reflektieren.

 … fördern und fordern Sie Ressourcen zur Verbesserung 
der Lebensqualität bei Menschen mit Pflegebedarf.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Ressourcen fordern und fördern bei Personen mit Pflegegrad
Wohlbefinden fördern – die „Pflegeblüte“

Kurs-Nr. 22020

Zielgruppe Mitarbeiter in der Pflege, Betreuungskräfte

Termin Montag, 16.05.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Marienstift 
St.AntonStraße 4 
97422 Schweinfurt

Referent/in Elisabeth Duff

Teilnehmer 11 bis 16

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.04.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Geschmacksveränderungen sind eine häufige Begleit-
erscheinung bei Menschen mit Demenz. Das Auftreten 
gestaltet sich im Laufe der Erkrankung sehr variabel 
( schleichend oder plötzlich).
Herausfordernd für Sie als Pflege- oder Betreuungsmitarbei-
tende ist die adäquate Unterstützung, um diesen Menschen 
die Freude und den Genuss am Essen zu erhalten.  
Essen ist eine Ressource vieler pflegebedürftiger Menschen 
und steigert das Wohlbefinden.  
Es ist wichtig als Mitarbeitende in der Pflege für das Thema 
sensibilisiert zu sein und Methoden zu kennen, um die be-
troffene Person Wohlbefinden fördernd zu unterstützen. 

Inhalte

• Die Erfüllung der seelischen Bedürfnisse („Pflegeblüte“) 
zur Steigerung des Wohlbefindens

• Geschmacksveränderungen bei Menschen mit Demenz
• Die Bedeutung von Geschmack für die Lebensqualität
• Zusammenhang von Geschmacks- und Geruchssinn
• Wohlbefinden fördern bei Geschmacks-Veränderungen
• Die Auswirkung bei Geschmacksveränderung
• Selbsterfahrung durch Praxisbeispiele

Am Ende des Seminars

 … verstehen Sie, dass für das Wohlbefinden die Erfüllung 
der seelischen Bedürfnisse ausschlaggebend ist.

 … wissen Sie Grundsätzliches zum Thema Geschmacks-
veränderungen bei Demenz.

 … wissen Sie um die Bedeutung des Geschmacks für die 
Lebensqualität.

 … kennen Sie Methoden der Aktivierung aller Sinne zur 
Unterstützung des Geschmackssinn. 

 … sind Sie für die Umsetzung im Arbeits-Alltag gestärkt.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Geschmacksveränderung bei Menschen mit Demenz
Wohlbefinden fördern – die „Pflegeblüte“

Kurs-Nr. 22021

Zielgruppe Mitarbeiter in der Pflege, Betreuungskräfte

Termin Dienstag, 17.05.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Marienstift 
St.AntonStraße 4 
97422 Schweinfurt

Referent/in Elisabeth Duff

Teilnehmer 11 bis 16

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 19.04.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Die Körpertambura ist ein mobiles und vielseitig einsetzbares 
Instrument, das durch seine körpergerecht gewölbte Ober-
fläche insbesondere bettlägerigen Menschen an verschiede-
nen Stellen auf den Körper aufgelegt werden kann. 
Die feine Vibration und der zart einhüllende Klangraum 
 haben sowohl eine entspannende als auch eine stimulieren-
de Wirkung. Der Behandelte erlebt dabei ein „ Verschmelzen“ 
mit dem Klangkörper und kann so sich selbst, seinen 
eigenen Körper, als Instrument erfahren. Die Herzregion, der 
Bauch und insbesondere die Atmung werden direkt sensibi-
lisiert und auf sanfte, ansprechende Weise berührt.

Inhalte

• Vermittlung von Hintergrundwissen zur Körpertambura: 
Entstehung, Abgrenzung zum Monochord, Charakteristika 
bzgl. Bau- und Wirkungsspektrum

• Überblick über die verschiedenen Einsatzbereiche und 
-möglichkeiten

• Erlernen und Anwenden der Spieltechnik 
• Selbsterfahrung und Achtsamkeit

Am Ende des Seminars

 … haben Sie die Kenntnis über theoretische Grundlagen 
sowie über praktische Einsatzmöglichkeiten der Körper-
tambura.

 … wenden Sie die Spieltechniken der Körpertambura an 
und übertragen gelernte Inhalte in die Praxis.

 … hinterfragen und reflektieren Sie den Einsatz der Körper-
tambura vor dem Hintergrund ihrer therapeutischen 
Wirkweise. 

 … entwickeln Sie Sensibilität zur Wahrnehmung von Signa-
len Ihres Gegenübers, um den achtsamen Einsatz der 
Körpertambura einschätzen zu können.

 y Bitte bringen Sie bequeme Kleidung und eine weiche 
Unterlage (Yogamatte, Decke, etc.) mit.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Arbeit mit der Körpertambura
Ein „Hör“ und „Fühl“Instrument von besonderer Resonanz

Kurs-Nr. 22024

Zielgruppe Mitarbeiter in der Pflege, Betreuungskräfte

Termin Donnerstag, 02.06.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Schönstattzentrum Marienhöhe 
JosefKentenichWeg 1 
97074 Würzburg

Referent/in EvaMaria Holzinger

Teilnehmer 10 bis 14

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 05.05.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Kreative Gestaltungsarbeiten sind wertvolle Bestandteile in 
der Betreuung pflegebedürftiger Senioren. Solche Arbeiten 
benötigen allerdings einen Zeitaufwand für das Bereitstellen 
und Erproben der Materialien, für die Einteilung in einzelne 
Arbeitsschritte und die Überprüfung der Durchführbarkeit. 
Diese Zeit steht dem Betreuungspersonal in der Regel nicht 
zur Verfügung. Diese Fortbildung gibt Betreuern für ihre täg-
liche Arbeit ganz praktische Arbeitsanleitungen und gezielte 
Materialbeschaffungen an die Hand. Dies erspart kostbare 
Arbeitszeit und ermöglicht es, kreatives Gestalten in die 
Betreuungsarbeit einfließen zu lassen.

Inhalte

• Materialkunde, kostengünstige Auswahl, bedacht auf 
mehrfache und vielseitige Verwendung

• Zusammenstellung gemischter Materialien für Dekoratio-
nen o.ä. und deren Weiterentwicklungsmöglichkeiten

• Techniken, wie Kleben, Erstellen von Mustern, Grundieren 
und einfache Farbtechniken

• Schritt für Schritt Arbeitsanleitung und Überprüfung auf 
Machbarkeit im Umgang mit pflegebedürftigen Senioren

• Zeitmanagement, Vor- und Nacharbeiten, Hilfsmaterialien

Am Ende des Seminars

 … haben Sie erfahren, dass sich bestimmte Techniken (z. B. 
Legen, Kleben, Sortieren) in der Gestaltung mit Senioren 
bewähren. 

 … kennen Sie Material- und Zeitaufwand der einzelnen 
 Arbeitsschritte und haben diese für Ihre Arbeit reflektiert.

 … können Sie die Arbeiten zeitlich in sinnvolle Schritte 
 aufteilen und in Ihre tägliche Arbeit integrieren.

 … haben Sie das kreative Gestalten als nachhaltiges, positi-
ves Erlebnis wahrgenommen, welches das Wohlbefinden 
fördert, die Gemeinschaft stärkt, aber auch das Selbst-
wertgefühl steigert und Wertschätzung generiert.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Mixed Media – Kreatives Gestalten mit unterschiedlichen Materialien

Kurs-Nr. 22025

Zielgruppe Betreuungskräfte, Pflegekräfte

Termin Mittwoch, 29.06.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Werkstatt fingerfertig 
Kirchberg 11a 
97273 Kürnach

Referent/in Maren Tscherner

Teilnehmer 10

Kosten 105,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
125,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material, 
OHNE Verpflegung)

Anmeldung bis 01.06.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Demente Menschen leben in einer ihnen eigenen Welt. 
Sich in dieser Welt einfinden und die Türen dazu öffnen zu 
können, fällt den Betreuenden und Pflegenden nicht immer 
leicht. Es werden rund um die Uhr Kraft, Verständnis und 
Einsatzbereitschaft von Ihnen eingefordert. Dieser Tag 
soll Ihnen ermöglichen, sich fachlich zu Grundlegendem 
in Bezug auf Validation zu informieren, sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen und neue Ideen zu tanken für 
Ihr anspruchsvolles Miteinander mit dementiell veränderten 
Mitmenschen.

Inhalte

• Demenz als eine von vielen Formen des Alterns – Grund-
sätzliches und Grundlagen, damit wir alle vom Selben 
sprechen

• Grundlegendes zum Thema – N. Feil / N. Richards /  
T. Kitwood

• Haltung und Einstellung, darauf kommt es an
• Ressourcen und Bedürfnisse von dementiell veränderten 

Menschen 
• Konkretionen und kollegialer Austausch zur Stärkung der 

Betreuenden

Am Ende des Seminars

 … haben Sie wissenswertes in Ihrem Werkzeugkoffer im Um-
gang und der Interaktion zum Themenbereich Validation.

 … werden sich Ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten in der wert-
schätzenden Interaktion positiv verändert haben.

 … werden Sie aufgrund einer möglicherweise positiveren 
Grundhaltung ein akzeptierendes Miteinander mit Men-
schen mit Demenz erreichen.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Den Menschen abholen wo er steht
Grundlegendes zur Validation im Betreuen und Begleiten

Kurs-Nr. 22028

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Mittwoch, 06.07.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Dr. Tamara GehringVorbeck

Teilnehmer 11 bis 15

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 08.06.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Faszinierende Welt der Düfte! Alle Menschen erinnern sich 
gerne an das Wohlgefühl, das Düfte und Aromen hervorru-
fen können: Sie können entspannen, helfen beim Loslassen 
oder fokussieren. Arbeiten in Betreuen und Begleiten mit 
Aromen ist eine sanfte Methode – mithilfe der Kraft der 
Natur und deren Essenzen/Ölen – Wohlbefinden zu steigern 
und positiv einzuwirken.

Inhalte

• Grundlagen der Aromatherapie – welche Düfte wirken wie …
• Chancen und Herausforderungen in der Aromawerkstatt – 

Grenzen der Methode
• Informationen, was ätherische Öle für Seele, Körper und 

Geist so alles tun können
• Anwendungsmöglichkeiten – von der Raumbeduftung 

über Massageöl bis zum „Aromabad“

Am Ende des Seminars

 … haben Sie Grundlagenwissen zur Aromatherapie erlernt.
 … kennen Sie die wichtigsten Einsatzgebiete der Aroma-
therapie im Betreuen und Begleiten.

 … wird sich Ihre Handlungskompetenz in der Betreuung und 
Begleitung zum Thema „Arbeiten mit Düften und Aroma“ 
positiv verändern.

 … können Sie Ihr Wissen in die Praxis transferieren.
 … sind Sie in der Lage Ihre Potenziale bzgl. des Umgangs 
mit diversen Aromen zum Wohle Ihrer Gäste / Klienten / 
Betreuten anzuwenden.

 … können Sie durch den sinnvollen Einsatz der verschie-
denen Aromaöle Wohlbefinden und Ressourcen Ihrer 
Betreuten steigern.

 … wissen Sie, wie Sie Ihre Wertschätzung und besondere 
Haltung über den Weg der Düfte gegenüber Gästen, 
Klienten und Betreuten einbringen.

 … bringen Sie durch das Erreichen von Wohlbefinden Ihren 
Klienten eine besondere Art der Wertschätzung entgegen.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Das richtige Näschen
Grundlagen zur Aromawerkstatt im Betreuen und Begleiten

Kurs-Nr. 22029

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Donnerstag, 07.07.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Dr. Tamara GehringVorbeck

Teilnehmer 11 bis 15

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 09.06.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Die Förderung der Identität, die Gestaltung freudigen Seins 
mit Menschen mit Demenz ist gesetzlich definiert und klingt 
etwas „trocken“ … sichern von „Austausch mit anderen 
Menschen“ und „Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft“. 
Hinzukommen wird der Begriff „Biografie“. Daher entdecken 
Sie in diesem Seminar, welche schönen, überraschend ein-
fachen Möglichkeiten es gibt, mit „Rund um Autos & Auto-
marken“ und „mit einem Ausflug in die Koch- und Wasch-
küche“ Menschen zu begegnen und Identität zu stiften!

Inhalte

• Identität, was ist das eigentlich genau?
• Hintergründe zu Autos, Koch- und Waschküchen 

1950/60/70
• Material: aus wenig mach viel & nahezu umsonst
• Er-Lebenszeit gestalten mit und für Menschen mit  Demenz
• Wer bin ich? 

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie, was gesetzlich/fachlich „Identitätsförderung“ 
bedeutet.

 … können Sie mit kleinen und größeren schönen „Dingen“ 
Identität stiften.

 … reflektieren Sie den Zusammenhang von „Identität“ und 
„Würde“.

 … haben Sie viele tolle Möglichkeiten für identitätsstiftende 
Begegnungen.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Fiat, BMW, Dr. Oetker & Ariel
Identität fördern mit feinen Interaktionen für Mann & Frau

Kurs-Nr. 22030

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Dienstag, 12.07.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.06.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Der Vier-Vielfalt-Tag ist gestaltet für „vier“ Themen inkl. ein 
zugehöriges Angebot mit Varianten zum Erleben! Aus-
tausch und Kreativität sind Trumpf! Betreuungskräfte sind 
Er-Lebensgestalter mit und für Menschen mit Demenz. 
Fachlich-theoretisches Knowhow einfach, leicht umgesetzt 
in kostengünstige Angebote, die bis keine Vorbereitungszeit 
brauchen, sind die Zukunft! 

Inhalte

• Themenspezifische Inputs
• „Praxis-Spiegel“
• Kernangebot mit Varianten zu Reisen, Backen im Glas 

(ohne Ofen), Hitparade, Holzwerkstatt
• Materialeinsatz
• Kommunikation, Interaktion

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie um den Sinn der 4 Themen in Angeboten.
 … können Sie interaktive Angebote des Er-Lebens gestalten.
 … überprüfen Sie Ihre Präsenz und Haltung in Ihrem Berufs-
feld.

 … können Sie zu allen 4 Themen am nächsten Arbeitstag 
Angebote umsetzen.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Quartett 2: Reisen, Backen im Glas (ohne Ofen), Hitparade, Holzwerkstatt
Ein VierVielfaltTag mit Glück

Kurs-Nr. 22031

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Mittwoch, 13.07.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 15.06.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Betreuungsangebote sind in den Einrichtungen (immer noch) 
überwiegend auf Frauen ausgerichtet. Verständlicherweise, 
da in dieser Generation aus der Biographie von Frauen he-
raus häufig Tätigkeiten, Interessen und Hobbys im Vorder-
grund stehen, die mit Haushalt (z. B. Kochen und Backen) 
und Handarbeiten (wie Basteln, Nähen und Stricken) zu tun 
haben. 
Die Biographien der Menschen, die Sie in der Altenhilfe be-
gleiten, werden jedoch vielfältiger und bunter. Daher ist die 
Soziale Betreuung gefordert, ihre Angebote abwechslungs-
reich und personbezogen zu gestalten. In der sozialen Be-
treuung sind demnach auch Männer adäquat anzusprechen.
Nehmen Sie aus diesem Grunde im Rahmen des Seminars 
Themenstellungen in den Blick, von denen sich in erster 
Linie Männer stärker angesprochen fühlen, die aber auch für 
Frauen spannend sein können! 

Inhalt

Planung und Durchführung von verschiedenen Kurz-
aktivierungen nach folgenden Themenschwerpunkten:
• Wandern in den Bergen
• Meine kleine Werkstatt
• Mein Gartenschuppen
• verschiedene Kurzaktivierungen 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie gelernt, wie Sie zu diesen Themenstellungen 
in der Betreuung mit Männern (und Frauen) in Interaktion 
treten und diese gestalten können.

 … konnten Sie sich zu fast jedem Thema fachlichen Input 
sowie Anregungen holen, die Sie ganz einfach umsetzen 
können.

 … haben Sie ausprobiert, wie Sie die Interaktionen praxis-
nah und effektiv durchführen können und setzen diese in 
der Betreuung gezielt ein.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Themenzentrierte Interaktion in der Betreuung (nicht nur) für Männer
Soziale Betreuung ist vielfältig

Kurs-Nr. 22032

Zielgruppe Betreuungskräfte

Termin Dienstag, 19.07.2022, 09:00 – 17:00 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Thomas Distler

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 21.06.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Bewegen und Denken wurden bereits in der Antike mitein-
ander in Verbindung gebracht. So bewegten sich Philoso-
phen und Gelehrte mit ihren Schülern durch Tempelanlagen 
und Gärten, während sie diskutierten. Diese „ganzheitliche“ 
Form des Lehrens und Lernens wurde in der Methode des 
„Brain-walking“ im Rahmen von Denkwerkstätten weiter 
kultiviert. Inzwischen ist durch Studien belegt, dass Gehen 
mit moderater Anstrengung die geistige Leistungsfähigkeit 
positiv beeinflusst. So trägt diese Verbindung zur Aktivierung 
von Körper, Geist und Seele bei und leistet einen wertvollen 
Beitrag zu mehr Lebensfreude. 

Inhalte

• Grundlagenwissen zur Methode
• Bewegungsgeschichten Planen und Durchführen
• Transfer in die eigene Praxis

Am Ende des Seminars

 … haben Sie sich mit dem ganzheitlichen Ansatz in der 
Betreuung auseinandergesetzt. 

 … haben Sie die verschiedensten „Bewegungsgeschichten“ 
kennen gelernt und die Möglichkeiten der praktischen 
Umsetzung entdeckt. 

 … sind Sie in der Lage, „Bewegungsgeschichten“ zielge-
richtet und effektiv mit den unterschiedlichen Zielgruppen 
durchzuführen. 

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Geschichten zum Bewegen – ein ganzheitliches Training
Bewegungsgeschichten halten fit und machen Spaß

Kurs-Nr. 22033

Zielgruppe Betreuungskräfte

Termin Mittwoch, 20.07.2022, 09:00 – 17:00 Uhr

Ort PlusPunkt – Diözesanbüro Schweinfurt 
Schultesstraße 21 
97421 Schweinfurt

Referent/in Thomas Distler

Teilnehmer 12 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 22.06.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Für bettlägerige Menschen mit Demenz und in der Pallia-
tive Care besteht großer Nachholbedarf an adäquater 
Zuwendung und Stimulation. Mit diesem Seminar möchten 
wir helfen Brücken zu bauen. Im Vordergrund stehen erste 
Übungen für das leiborientierte Erfahren und Anwenden spe-
zieller Klangmethoden der sononda®-Klangtherapie. Dieses 
Seminar versteht sich als eine erste Einführung und Hinfüh-
rung zum Thema „körperorientierter Einsatz mittels Klang“.
Mit dem Einsatz der Klangschalen werden Wahrnehmungs-
erfahrungen angeboten, die an vorgeburtliche Erfahrungen 
anschließen, welche als Basis zur weiteren Entwicklung 
dienten. Vielleicht ist deshalb der Klang der Klangschale ein 
so gutes Medium, um Menschen mit Demenz zu erreichen 
und zu stimulieren und Zugang zu ihrer (Er-)Lebenswelt zu 
bekommen. 

Inhalte

• Theoretische Basis zu Wirkung und Anwendung von 
Klang- und Musiktherapie im geriatrischen Bereich

• Instrumentenkunde und Spielweise
• Verständnis und Klärung der eigenen Haltung
• Vorstellen erster Praxisbeispiele, selbst angewandt von 

den Teilnehmern

Am Ende des Seminars

 … können Sie Brücken bauen mit den erprobten Klang-
elementen aus der sononda®-Klangtherapie. 

 … können Sie den Aufbau und Erhalt elementarer Beziehun-
gen leisten, auch nonverbal.

 … können Sie das Person-Sein mittels Klang unterstützen.
 … können Sie erste leiborientierte Klangerfahrungen anbieten.
 … können Sie Entspannung und Linderung unterstützen.

 y Bitte Decke, Matte, Kissen und – falls vorhanden – eine 
Klangschale mitbringen. 

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Basales Stimulieren mit dem Medium Klangschale
Brücken bauen mit Elementen aus der sononda®Klangtherapie

Kurs-Nr. 22034

Zielgruppe Gerontopsychiatrische Fachkräfte, Mit
arbeiter der Sozialen Betreuung, Pflege
kräfte, Hospizarbeit und Palliative Care

Termin Donnerstag, 21.07.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg

Referent/in Pia Fratoianni

Teilnehmer 9 bis 14

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 23.06.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

„Seitdem ich langsamer mit den zu betreuenden Menschen 
mit Demenz umgehe, gehen viele Dinge schneller und es 
entsteht viel mehr Kontakt“, sagte eine in Marte Meo® 
ausgebildete Betreuungskraft. Der Betreuungsalltag von an 
Demenz erkrankten Menschen stellt oft eine große Heraus-
forderung dar und es bedarf hoher Sensibilität im Umgang 
mit dieser Zielgruppe. Die Botschaft hinter diesem Verhalten 
zu lesen, Unterstützung geben zu können, das ist das Ziel 
der international anerkannten Marte Meo® („aus eigener 
Kraft“) Methode. Sie bietet konkrete Lösungen an, die leicht 
umsetzbar sind und an den eigenen Ressourcen anknüpfen. 

Inhalte

• Woran erkennen wir, dass unser Verhalten im Betreuungs-
alltag wirksam und unterstützend ist?

• Wie sieht konkret die Unterstützung aus?
• Wie kann ich die Signale des Gegenübers richtig lesen 

und angemessen reagieren?
• Was tun bei auffälligem, aggressivem Verhalten?
• Einführung in die Grundzüge der Marte Meo® Methode 

anhand von kurzen Demovideos aus dem Betreuungs-
Alltag

Am Ende des Seminars

 … haben Sie die wesentlichen Marte Meo® Unterstützungs-
Elemente kennengelernt.

 … haben Sie einen neuen Blick auf die Initiativen und 
 Signale der Menschen mit Demenz.

 … wissen Sie, wie Sie durch positive Leitung den Menschen 
mit Demenz Sicherheit und Orientierung geben.

 … können Sie die Botschaften hinter herausforderndem 
Verhalten der Menschen mit Demenz lesen und Unter-
stützung anbieten.

 … haben Sie einige „Aha“-Erlebnisse und einen veränderten 
Blick auf Ihren Betreuungs-Alltag.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Ein paar gute Momente am Tag bedeuten ein besseres Leben
Mit Marte Meo® die Botschaft hinter auffälligem Verhalten lesen

Kurs-Nr. 22035

Zielgruppe Alle Interessierten aus Betreuung und 
Pflege, Hospiz, Ehrenamtliche

Termin Dienstag, 20.09.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Exerzitienhaus Himmelspforten 
Mainaustraße 42 
97082 Würzburg

Referent/in Helga FischerKempkens

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 23.08.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Nichts kann uns so berühren, erinnern und ins Gleich-
gewicht bringen wie ein Aufenthalt in der Natur, ein Spa-
ziergang oder der Blick ins Grüne. Deshalb sollten auch 
Naturmaterialien unverzichtbare Werkstoffe in der kreativen 
Betreuungsarbeit sein.
Naturmaterialien sind vielfältig, einfach zu beschaffen und 
universell einsetzbar. Also sind es ideale Materialien, um de-
korative Arbeiten anzufertigen. Ob Muscheln, Holz, Eicheln 
oder Moos und Pflanzen – all diese Materialien zeigen sich 
in einer vertrauten Schönheit, sie wecken alle Sinne, fassen 
sich gut an, erinnern über typische Gerüche an Erlebtes und 
bestechen durch ihre Natürlichkeit. 

Inhalte

• Werkstoffkunde, sinnvolle Materialien und deren Beschaf-
fungsmöglichkeiten

• Praktische Anleitung, Schritt für Schritt Erarbeitung von 
Dekorationen, Kränzen und Bildern

• Überlegungen zum Zeitmanagement, zu Vor- und Nach-
arbeiten

• Erarbeitung von langfristigen Projektideen und kleinen 
Arbeiten in kurzen Zeiteinheiten

Am Ende des Seminars

 … werden Sie Naturmaterialien als dekorative Materialien 
wahrnehmen und gut zwischen sinnvollen und weniger 
geeigneten Materialien unterscheiden können.

 … wurden alle nötigen Zusatzmaterialien vorgestellt, sodass Sie 
diese Arbeiten kostengünstig und sinnvoll planen können.

 … haben Sie durch die praktische Erarbeitung der Ideen 
einen genauen Eindruck über die Machbarkeit und Um-
setzbarkeit der Arbeiten bekommen und werden wissen, 
an welcher Stelle Hilfe notwendig wird und in welcher 
Form man unterstützend einwirken sollte.

 … haben Sie gelernt, die richtige Zeiteinteilung vorzunehmen 
und die Arbeiten in angebrachte Zeitfenster zu gliedern.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Kreative, dekorative Gestaltungen mit Naturmaterialien

Kurs-Nr. 22037

Zielgruppe Betreuungskräfte, Interessierte

Termin Mittwoch, 21.09.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort Werkstatt fingerfertig 
Kirchberg 11a 
97273 Kürnach

Referent/in Maren Tscherner

Teilnehmer 10

Kosten 105,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
125,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material, 
OHNE Verpflegung)

Anmeldung bis 24.08.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Bewegung ist Grund-Sein des Menschen. Der Körper 
braucht Bewegung. Zudem begründet Bewegung Selbst-
wirksamkeit. Für heitere und einfache Gymnastik, die 
mitreißt und interessant ist sowie Resonanz erzeugt, werden 
einfachste Materialien mit pfiffigen Ideen kombiniert. So er-
gibt sich ein ganzes Paket an Möglichkeiten zum einfachen 
mit nach Hause-Nehmen! 

Inhalte

• Sportwissenschaftliche Hintergründe
• Bitte ganz einfach! 
• Turnen für Frauen, Kraftsport für Herren – oder wie?
• Finger und Zehen-Bewegtheit
• Materialien & zugehörige Ideen

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie um die Kernaspekte zur Körperbewegung.
 … können Sie Gymnastik-Angebote selbst kreieren und 
umsetzen.

 … reflektieren Sie Möglichkeiten und Ergebnisse 
„ menschen-würdigend“.

 … nehmen Sie ein Gymnastik-Paket zur sofortigen 
 Umsetzung mit nach Hause.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Gymnastik – einfach, mitreißend & interessant
Mit Wissen und Ideen Bewegung begründen

Kurs-Nr. 22039

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Mittwoch, 28.09.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 31.08.2022



200 201

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Der Vier-Vielfalt-Tag ist gestaltet für „vier“ Themen inkl. ein 
zugehöriges Angebot mit Varianten zum Erleben! Aus-
tausch und Kreativität sind Trumpf! Betreuungskräfte sind 
Er-Lebensgestalter mit und für Menschen mit Demenz. 
Fachlich-theoretisches Knowhow einfach, leicht umgesetzt 
in kostengünstige Angebote, die bis keine Vorbereitungszeit 
brauchen, sind die Zukunft! 

Inhalte

• Themenspezifische Inputs
• „Praxis-Spiegel“
• Kernangebot mit Varianten zu Glücks-Spiel, Pfaff, Singer 

& Bernina, Schrauben & Co. und Sterne
• Materialeinsatz
• Kommunikation, Interaktion

Am Ende des Seminars

 … wissen Sie um den Sinn der 4 Themen in Angeboten.
 … können Sie interaktive Angebote des Er-Lebens gestalten.
 … überprüfen Sie Ihre Präsenz und Haltung in Ihrem Berufs-
feld.

 … können Sie zu allen 4 Themen am nächsten Arbeitstag 
Angebote umsetzen.

 y Sie erhalten mit der Einladung eine interessante 
 Mitbringliste mit Dingen, die jeder zuhause hat.

 y Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Quartett 3: Glücks-Spiel, Pfaff, Singer & Bernina, Schrauben & Co., Sterne
Ein VierVielfaltTag mit Glück

Kurs-Nr. 22040

Zielgruppe Betreuungskräfte, alle weiteren 
 Interessierten

Termin Donnerstag, 29.09.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Jana Glück

Teilnehmer 15 bis 20

Kosten 130,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
150,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 01.09.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Das Demenz-Balance-Modell© ist eine Methode, die es 
möglich macht, die Auswirkungen einer Demenzerkran-
kung auf das eigene Leben zu erfahren. Ziel ist es, über die 
Identifikation die Empathiefähigkeit für die Bedürfnisse und 
das Verhalten von Menschen mit einer Demenzerkrankung 
zu erweitern und dadurch im Arbeitsalltag Erleichterung zu 
spüren. 
Dieses Seminar bietet Mitarbeitenden in der Betreuung und 
Pflege grundlegende Informationen zum wertschätzenden 
Umgang mit Menschen mit Demenz und befähigt zur Aus-
einandersetzung und Beziehungsgestaltung. 

Inhalte

• Arbeit mit der dreiteiligen Demenz Balance-Modellmappe
• Auseinandersetzung mit der eigenen Identität

 - Verlust erspüren, Gefühle und Gedanken 
 - Wünsche und Bedürfnisse
 - Reflexion der Selbsterfahrung

• Transfer der Erkenntnisse auf den konkreten Arbeitsalltag
• Personzentrierter Ansatz und Bedürfnisse von Menschen 

mit Demenz nach Tom Kitwood 

Am Ende des Seminars

 … haben Sie tiefen Einblick in die Innenwelt der Menschen 
mit Demenz.

 … haben Sie die Erfahrung, die Kontrolle über sich und Ihre 
Welt zu verlieren „erlebt“.

 … ist Ihr Verständnis für die Gefühlswelt und die Bedürfnisse 
von Menschen mit Demenz gewachsen.

 … kennen Sie Tom Kitwood – personzentrierter Ansatz.
 … reflektieren Sie Ihren Umgang mit Menschen mit Demenz 
in der beruflichen Praxis.

 … kennen Sie erweiterte Möglichkeiten des wertschätzen-
den Umgangs mit Menschen mit Demenz.

Diese Veranstaltung zählt als Pflichtfortbildung für 
 Betreuungskräfte nach §43b und §53c SGB XI.

Das Demenz Balance-Modell©
Nach Barbara KleeReiter

Kurs-Nr. 22047

Zielgruppe Mitarbeitende in der Betreuung und Pflege 
von Menschen mit Demenz

Termin Donnerstag, 17.11.2022, 09:00 – 16:30 Uhr

Ort Martinushaus 
Treibgasse 26 
63739 Aschaffenburg

Referent/in Anita Straub

Teilnehmer 10 bis 20

Kosten 125,00 € / TN aus kirchl. Einrichtung 
145,00 € / TN aus nichtkirchl. Einrichtung 
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 20.10.2022
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Demenzen entwickeln sich schleichend, die Tagesform 
schwankt und man ist geneigt, an die Normalität zu glau-
ben, erst Recht, wenn der Alltag einfach laufen soll. 
Als Begleiter und Betreuer ist es sinnvoll und notwendig, 
in solchen Situationen die Hintergründe zu verstehen, um 
zunächst praktische Hilfe leisten zu können und dann evtl. 
Lösungen zu suchen. Darum klären wir im Seminar die 
Grundlagen: Kennzeichen von Demenzen, Veränderungen 
der Sprache, Veränderungen im Alltag. Darauf baut auf, 
welche Ideen und Ressourcen können im Alltag helfen? 
Anhand einiger Fallbeispiele besprechen wir typische Prob-
leme und einfache Hilfen – damit alle Miteinander möglichst 
lange noch sie selbst bleiben und Freude haben am gemein-
samen Tun.

Inhalt

• Vortrag
• Paar und (Klein-) Gruppenarbeiten
• Welche Anregungen kann ich in meinem Alltag umsetzen? 
• Literaturbeispiele 

Anmeldung & Info
RobertKümmertAkademie gGmbH
PfarrerRobertKümmert Straße 1
97249 Eisingen
Referat Fortbildung
Nike Klüber
Tel.: 09306 209190
EMail: fortbildung@rkawuerzburg.de

Menschen mit Demenz besser verstehen

Kurs-Nr. –

Termin Mittwoch, 09.03.2022, 09:00 – 16:00 Uhr

Ort St. JosefsStift gGmbH 
PfarrerRobertKümmertStraße 1 
97249 Eisingen

Referent/in Dorothée Grauer

Teilnehmer bis 15

Kosten 95,00 €

Anmeldung bis 07.02.2022



 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Betreuungskräfte

Menschen mit Mehrfachbehinderungen können sich oft 
sprachlich nur eingeschränkt oder gar nicht mitteilen und 
verstehen auch nur begrenzt sprachliche Mitteilungen. Auch 
weichen sie manchmal in ihrer Körpersprache stark vom 
Gewohnten ab. All dies stellt eine besondere Herausforde-
rung für die Interaktion mit ihnen dar und kann leicht Miss-
verständnisse auslösen oder gar in Konflikten resultieren. 
Der Kurs ist aufgeteilt in mehrere Trainings, die getrennt von 
einander gebucht werden können:

KoW®-Basis-Training

Modul I: Grundlagen des nonverbalen Dialogs
Modul II: Personengerechte und ressourcenorientierte Inter-
aktion
Termin: 05. – 06.05.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr 
Kosten: 230,00 €
Anmeldung bis: 04.04.2022

KoW®-Anwender-Training

Modul III: Nonverbaler Beziehungsaufbau durch Synchro-
nisation
Modul IV: Interaktion mit kommunikativ stark eingeschränk-
ten Patienten
Termin: 22. – 23.06.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr 
Kosten: 230,00 €
Anmeldung bis: 16.05.2022

KoW®-Experten-Training

Modul V: Die Stimme im Dialog mit dem Patienten
Modul VI: Koordinierte Gestaltung von komplexen Interak-
tionen
Termin: 11. – 12.10.2022, jew. 9:00 – 16:00 Uhr 
Kosten: 230,00 €
Anmeldung bis: 01.09.2022

KoW®-Praxistag

Termin: 13.10.2022 
Kosten: 95,00 €
Anmeldung bis: 01.09.2022

Anmeldung bei Nike Klüber,  
telefonisch unter 09306 209190 oder  
per EMail an nike.klueber@josefsstift.de

Kommunikation ohne Worte KoW®

Kurs-Nr. –

Ort St. JosefsStift gGmbH 
PfarrerRobertKümmertStraße 1 
97249 Eisingen

Referent/in Sarah Benz, 
Dr. Astrid Steinmetz
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Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Praxisanleiter

Mit der generalistischen Pflegeausbildung steigen die 
Anforderungen an Sie als Praxisanleitung. Mehr denn je 
müssen Sie fachlich und berufspädagogisch auf dem 
aktuellen Stand bleiben. Sie verknüpfen Theorie und Praxis 
und tragen zur Ausbildungsqualität und Zufriedenheit der 
Auszubildenden bei.
Der Qualitätszirkel Praxisanleitung richtet sich nur an Pra-
xisanleiter aus stationären Einrichtungen und ambulanten 
Diensten der Caritas Altenhilfe mit Beteiligung am Projekt 
der gemeinsamen Qualitätsarbeit und zählt zur Pflichtfort-
bildung für Praxisanleiter nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV.

Inhalte

• Aktuelle gesetzliche Grundlagen und Neuerungen der 
generalistischen Pflegeausbildung

• Vermittlung berufspädagogischer Grundlagen
• Gemeinsame Qualitätsarbeit – Erarbeitung und Weiter-

entwicklung von QM-Vorgabedokumenten zur Pflege-
ausbildung (z. B. betrieblicher Ausbildungsplan)

• WorkCafé – fachlicher Austausch, Klärung offener Fragen

Am Ende des Seminars

 … kennen Sie die aktuellen Grundlagen und Neuerungen 
der generalistischen Pflegeausbildung.

 … haben Sie Ihre berufspädagogischen Kompetenzen 
 aktualisiert, erweitert und vertieft.

 … haben Sie gemeinsam an den QM-Vorgabedokumenten 
zur Pflegeausbildung gearbeitet.

 … haben Sie sich reflektiert, ausgetauscht und neue 
 Impulse für die Arbeit mit Auszubildenden erhalten.

Die Kurse im Frühjahr und Herbst unterscheiden sich 
 inhaltlich. Bitte melden Sie sich im Frühjahr und Herbst 
nur zu jeweils einem Termin an.

Qualitätszirkel Praxisanleitung in der Altenhilfe





 
 

Pflege und Betreuung > Schulungsangebote für Praxisanleiter

Qualitätszirkel Praxisanleitung in der Altenhilfe

Frühjahr 2022 Herbst 2022

Kurs-Nr. 22012, 22013, 22015, 22016

Zielgruppe Praxisanleiter und an der Ausbildung 
beteiligte Personen aus stationären 
Einrichtungen und ambulanten Diensten 
der Caritas Altenhilfe mit Beteiligung am 
Projekt der gemeinsamen Qualitätsarbeit

Termin/Ort Kurs 22012 
Dienstag, 29.03.2022 
Ausbildungshotel St. Markushof 
Kurs 22013 
Mittwoch, 30.03.2022 
Ausbildungshotel St. Markushof 
Kurs 22015 
Mittwoch, 06.04.2022 
Caritasverband für den  
Landkreis Bad Kissingen e. V. 
Kurs 22016 
Donnerstag, 07.04.2022  
Caritasverband für den  
Landkreis Miltenberg e. V. 
jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Referent/in Franziska Brod / Jan Fischer

Kosten 125,00 € / TN 
(inkl. Organisation, Material und Verpfle
gung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor der Veranstaltung

Kurs-Nr. 22041, 22042, 22044, 22045

Zielgruppe Praxisanleiter und an der Ausbildung 
beteiligte Personen aus stationären 
Einrichtungen und ambulanten Diensten 
der Caritas Altenhilfe mit Beteiligung am 
Projekt der gemeinsamen Qualitätsarbeit

Termin/Ort Kurs 22041 
Dienstag, 18.10.2022 
Ausbildungshotel St. Markushof 
Kurs 22042 
Mittwoch, 19.10.2022  
Ausbildungshotel St. Markushof 
Kurs 22044 
Mittwoch, 26.10.2022  
Caritasverband für den  
Landkreis Bad Kissingen e. V. 
Kurs 22045 
Donnerstag, 27.10.2022 
Caritasverband für den  
Landkreis Miltenberg e. V. 
jeweils 09:00 – 16:30 Uhr

Referent/in Franziska Brod, Jan Fischer

Kosten 125,00 € / TN 
(inkl. Organisation, Material und Verpfle
gung)

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vor der Veranstaltung



Ehrenamt und  
Engagementförderung



 
 

Ehrenamt und Engagementförderung

Als Ehrenamtliche und als Ehrenamtlicher die Verantwortung 
für eine Kindertageseinrichtung zu tragen, ist erfüllend, aber 
auch herausfordernd. Dieses Seminar stärkt ehrenamtlich 
Verantwortliche dabei, ihrer Führungsverantwortung gegen-
über KITA-Leitungen gerecht zu werden.

Inhalte

• Besonderheiten der Führungssituation (Ehrenamtlichkeit, 
Führen auf Distanz …)

• Führung/Steuerung der KITA-Leitung als Fokus
• Konkrete Führungsinstrumente wie Feedback (positives 

und kritisches) oder auch das Mitarbeiterjahresgespräch
• Bewerbungsmanagement

 

Am Ende des Seminars 

 … wissen Sie um die Besonderheit einer Führung auf Distanz.
 … haben Sie gelernt konkrete Führungsinstrumente anzu-
wenden und sich zu fokussieren. 

 … nehmen Sie Ihre Führungsaufgabe bewusst an und 
 sehen Sie als Chance für die KITA.

 
Transfergruppen mit Perspektive eines kollegialen Netz-
werkes, Plenumsocaching, eine digitale Dokumentation und 
eine kommentierte Literaturliste helfen, das Gelernte in der 
Praxis zu verankern.

Sie erhalten nach dem Seminar eine digitale Dokumenta
tion, die alle wesentlichen Ergebnisse aufbereitet enthält.

Als Vorstand bin ich Chef/in?!
Eine besondere Form der Führung – Ehrenamtlich Kindergärten steuern

Kurs-Nr. 22600

Zielgruppe Vorstände von Kindertageseinrichtungen, 
die Personalverantwortung für die KITA 
wahrnehmen

Termin Samstag, 12.02.2022, 9:00 – 16:30 Uhr

Kosten Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim 19 
97209 VeitshöchheimGadheim

Referent/in Brigitte Amend 
Dr. Martin Schwab

Teilnehmer 12

Kosten 50,00 € / TN  
(inkl. Honorar, Organisation, Material und 
Verpflegung)

Anmeldung bis 14.01.2022
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Ehrenamt und Engagementförderung

Diese Veransaltung richtet sich an Kassiere und / oder 
 Verwaltungskräfte in kath.
KiTa-Träger-Vereinen und vermittelt Grundkenntnisse zu den 
Aufgaben im finanziellen Bereich.

Inhalt

• Grundlagen der Buchhaltung
• Erstellung von Jahresrechnung und Haushaltsplan
• Liquiditätsplanung
• Rücklagenbildung
• Ausstellung von Spendenbescheinigungen

Im Rahmen der Veranstaltung erfahren die 
 Teilnehmer

 … was bei der Erstellung de Buchhaltung während des 
Jahres zu beachten ist.

 … welche steuerrechtlichen Aspekte bei der Jahres-
rechnung und Rücklagenbildung relevant sind.

 … aus welchen Quellen die Grundlagen für die Haushalts-
planung gezogen werden können.

 … weshalb eine solide Liquiditätsplanung wichtig ist und wie 
das Arbeitsblatt genutzt werden kann.

 … was bei der Ausstellung von Bescheinigungen für Geld- 
oder Sachspenden wichtig ist.

Informationsveranstaltung für Kassiere von kath. KiTa-Träger-Vereinen

Kurs-Nr. 22601

Zielgruppe Kassiere, Verwaltungskräfte

Termin/Ort Kurs 22601 
Montag, 21.02.2022 
Jugendhilfezentrum Maria Schutz 
Grafenrheinfeld 
Kurs 22602 
Montag, 07.03.2022 
Martinushaus 
Aschaffenburg 
Kurs 22603 
Mittwoch, 09.03.2022
jew. 18:00 – 20:30 Uhr 
Ausbildungshotel St. Markushof 
Gadheim

Referent/in Christine Amthor

Kosten übernimmt der Caritasverband für die 
Diözese Würzburg e. V.

Anmeldung bis jew. 4 Wochen vorher



 
 

Anmelde- und Teilnahmebedingungen 

1. Anmeldung

Die Anmeldung ist nach Veröffentlichung des Fortbildungs-
programmes möglich und erfolgt per Onlineanmeldung auf 
unserer Homepage www.bildung.caritas-wuerzburg.de 
oder mit dem beiliegenden Anmeldeformular. Es werden 
nur schriftliche und vollständige Anmeldungen bearbeitet. 
Die Anmeldungen werden in der zeitlichen Reihenfolge des 
 Eingangs berücksichtigt. Sie erhalten nach Eingang der 
Anmeldung eine Anmeldebestätigung und nach Anmelde-
schluss ein Einladungsschreiben oder eine Absage, falls 
der Kurs nicht zustandekommt. Sollten Sie kein Schreiben 
erhalten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

2. Zahlungsbedingungen

Die Seminargebühren werden spätestens eine Woche nach 
dem Kurs per Lastschriftverfahren erhoben oder in Rech-
nung gestellt. Die Teilnehmer erhalten nach Abschluss des 
Seminars eine entsprechende Rechnung / Quittung. Bitte 
informieren Sie uns, wenn sich die Bankverbindung ändert 
und tragen Sie bei jeder Anmeldung Ihre Bankverbindung ein, 
falls wir die Teilnahmegebühr von Ihrem Konto einziehen sol-
len. Bei einer falsch angegebenen Bankverbindung müssen 
wir Ihnen die entstandenen Bankgebühren berechnen. Sollten 
Sie keine Bankdaten angeben, werden wir Ihnen die Teilnah-
megebühr in Rechnung stellen, welche Sie bitte innerhalb 
von 14 Tagen nach Rechnungsstellung überweisen. Beendet 
ein Teilnehmer eine bereits laufende Veranstaltung vorzeitig, 
verbleibt der gesamte Teilnehmerbetrag beim Veranstalter.

3. Rücktrittsbedingungen

Bei Abmeldung von Ihrer Seite gelten folgende Rücktritts-
bedingungen:
• Bis 4 Wochen vor Beginn der Veranstaltung wird eine 

Verwaltungspauschale in Höhe von 20,00 € erhoben.
• Weniger als 4 Wochen vor Beginn beträgt die Ausfallge-

bühr 25 % des Teilnehmerbeitrags.
• Weniger als 2 Wochen vor Beginn beträgt die Ausfall-

gebühr 50 % des Teilnehmerbeitrags.
• Weniger als 4 Werktage vor Beginn oder bei Nichtteil-

nahme wird der gesamte Teilnehmerbeitrag belastet.
Maßgeblich ist ausschließlich der Abmeldezeitpunkt und 
nicht der Abmeldegrund.  
Wenn Sie uns einen Ersatzteilnehmer benennen oder jemand auf 
unserer Warteliste nachrücken kann, entfallen die Stornierungs-
gebühren. Die Verwaltungspauschale bleibt davon unberührt.
Bitte melden Sie sich ausschließlich schriftlich beim 
Referat Bildung & Veranstaltungen ab 
(bildung@caritas-wuerzburg.de).

4. Seminarrücktrittsversicherung

Unvorhergesehene Zwischenfälle, die eine Absage von 
Ihrer Seite notwendig machen, kommen vor. Abhängig vom 
Zeitpunkt der Absage fallen für Sie oben genannte Ausfallge-
bühren an.
Versicherungsanbieter halten hierfür eine Seminarrücktritts-
versicherung bereit. Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit 
Ihrer Versicherung bzgl. möglicher Konditionen in Verbindung.

Anmelde- und Teilnahmebedingungen 2022
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Anmelde- und Teilnahmebedingungen 

5. Teilnahmebestätigung

Sie erhalten nach dem Seminar immer eine Teilnahme-
bestätigung von uns.

6. Datenschutz

Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechtes ist der
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Betriebliche Datenschutzbeauftragte für den Caritasverband 
der Diözese Würzburg: 
Elisabeth Gerlinger
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg
Telefon: 0931 38666747
E-Mail: datenschutz@caritas-wuerzburg.de

Datenschutzaufsicht
Der Diözesandatenschutzbeauftragte
Jupp Joachimski 
Rochusstraße 5 
80333 München 
Telefon: 089 2137 1796 
E-Mail: jjoachimski@eomuc.de

• Die personenbezogenen Daten, die Sie uns mitteilen (z. B. 
Name, Adresse der Einrichtung usw.) werden nur zur Kor-

respondenz mit Ihnen und zur Anmeldung, Vorbereitung, 
Durchführung und Abwicklung des Seminars erhoben, 
gespeichert oder verarbeitet. Die Erhebung dieser Daten 
und ihre Bereitstellung durch Sie ist erforderlich, um Ihre 
Teilnahme an einem unserer Seminare vertraglich ord-
nungsgemäß zu bearbeiten. Ohne Angabe Ihrer Daten ist 
eine Zusage zur Teilnahme an einem unserer Seminare 
nicht möglich. 

• Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist § 6 Abs. I lit c KDG
• Unabhängig von den gesetzlichen Speicherfristen, bewahren 

wir Ihre Daten nur solange auf, bis der Zweck erreicht ist. 
• Zum Zwecke der Abwicklung von Zuschüssen geben wir 

Ihre Daten an den jeweiligen Zuschussgeber weiter. 
• Sie haben das Recht, Auskunft über Ihre bei uns gespei-

cherten personenbezogenen Daten zu erhalten. Ebenso 
haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung und das Recht auf Daten-
übertragbarkeit an Sie oder einen Dritten.  
Sie können der Verarbeitung jederzeit für die Zukunft 
wider sprechen und eine bereits erteilte Einwilligung jeder-
zeit widerrufen. Die Rechtsmäßigkeit der bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung wird nicht berührt.  
Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Auf-
sichtsbehörde zur Verfügung. 
Zur Geltendmachung eines der o. g. Rechte wenden Sie 
sich bitte an die verantwortliche Stelle oder die Daten-
schutzbeauftragte.



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege in  Bayern 
und die Bayerische Verwaltungsschule – als staatlich geför-
derter Bildungsträger – haben mit dem Bayerischen Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales vereinbart, die 
Themen

• Kinderschutzkonzept, mit besonderem Fokus auf 
„Gewalt unter Kindern“ und Sexualpädagogik

• Klimaschutz

• Teamentwicklung

• Schulkindbetreuung

• Leitung von Kindertageseinrichtungen sowie

• Praktikant_innenanleitung

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausgeschriebenen 
Fortbildungsangebote 2022 aufzunehmen (http://www.ifp.
bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.php; 
https://www.egov.bayern.de/fortbildung-ifp/index.php).

Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. 
speziell für die oben genannten Zielgruppen ausgeschrieben 
sind, werden als Veranstaltungen zu einem Schwerpunkt-
thema gefördert.

Zu den Schwerpunktthemen „Kinderschutzkonzept, mit 
 besonderem Fokus auf „Gewalt unter Kindern“ und Sexual-
pädagogik“, „Klimaschutz“ sowie „Schulkindbetreuung“ 
können auch Teamfortbildungen, sogenannte Inhouse- 

Schulungen, für einzelne Kindertageseinrichtungen angeboten 
werden. Das Thema „Teamentwicklung“ wird nur im Rahmen 
von Teamfortbildungen als Schwerpunktthema gefördert.

Zur Prävention und zu einem verantwortungsvollen Umgang 
mit Kindeswohlgefährdung braucht es entsprechendes 
Grundlagenwissen zu gesetzlichen Rahmenbedingungen 
und Netzwerkarbeit, ebenso wie entsprechende Hand-
lungskonzepte für das Personal. Ein Schwerpunkt soll im 
Bereich „Gewalt unter Kindern“ und Konzepten, dieser zu 
begegnen, liegen. Wissen über die sexuelle Entwicklung von 
Kindern und einen pädagogischen Umgang mit Sexualität 
in der Kita bilden eine weitere wichtige Grundlage für dieses 
Thema. Deswegen wird das Thema Kinderschutzkonzept, 
mit besonderem Fokus auf Gewalt unter Kindern und 
 Sexualpädagogik besonders gefördert.

Das Thema Klimaschutz hat gesellschaftspolitische Brisanz 
und eine hohe Relevanz für die Zukunft der Welt. Daher muss 
bereits in der Kindertageseinrichtung Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und eine Sensibilisierung für die vorhandenen 
Zusammenhänge stattfinden.

Das Thema Teamentwicklung soll den Teams von Kinder-
tageseinrichtungen in Teamfortbildungen die theoretischen 
Grundlagen der Teamarbeit und Maßnahmen der Teamor-
ganisation nahebringen, sowie die Auseinandersetzung mit 
Teamkultur und Vielfalt im Team fördern.

Schwerpunktthemen 2022
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen 
die Ganztagsbetreuung und somit auch die Schulkind-
betreuung einen immer größeren Stellenwert. Neben den 
Horten übernehmen zahlreiche Kindergärten sowie Häuser 
für Kinder diese Aufgabe. Sie sollen bei der qualitativ hoch-
wertigen Umsetzung der Schulkindbetreuung unterstützt 
werden.

Der Einrichtungsleitung und der Qualifikation des pädago-
gischen Personals kommt in der Diskussion um die päda-
gogische Qualität in Kindertageseinrichtungen wachsende 
Bedeutung zu. Die Leitung von Kindertageseinrichtungen 
und die Praktikant_innenanleitung sind deshalb weitere 
Schwerpunktthemen in der staatlichen Förderung.

Die Fortbildungen für pädagogisches Personal für Kindertageseinrichtungen in Bayern werden durch den Freistaat 
Bayern mit Haushaltsmitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Thema Referent/in Termin Ort

ZERTIFIKATSKURSE

Fachberatung stärken – Qualität voran. Zertifikats
kurs zur Sicherung und Entwicklung von Beratungs
kompetenzen

Modul 1 Rolle und Aufgabe der Fachberatung
Modul 2 Fachberatung als Führungsprozess
Modul 3 Fachberatung als Beratungsprozess
Modul 4 Ergänzende Themen
Abschlusstag

Lothar J. Hellfritsch
Angelika Gabriel
WolfDieter Schuster
Anna Spindler

 
 
 
 
11. – 12.10.2021
17. – 19.01.2022
28. – 30.03.2022
29. – 30.06.2022
21.07.2022

München

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Maistraße 5, 80337 München
Tel.: 089 530725 - 0 Fax: 089 530725 - 25
info@kath-kita-bayern.de www.kath-kita-bayern.de

Auszug aus dem Programm 2021/2022
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Thema Referent/in Termin Ort

Qualifizierte Praxisanleitung und Mentoring
Zertifikatskurs zur kompetenten Praxisanleitung 

Modul 1 Den Weg ebnen
Modul 2 Das Lernen ermöglichen und begleiten
Modul 3 Den Anfang gestalten
Modul 4 Den Prozess begleiten
Modul 5 Kompetenzen sichern
Abschlusstag

Birgit Zachariae
Teresa Rinner
Anna Berndl
N.N.

 
 
 
11. – 12.05.2022
13. – 14.07.2022
16. – 17.11.2022
08. – 09.02.2023
10. – 11.05.2023

Passau

EINZELFORTBILDUNGEN

Führen in der Krise
Gestärkt durch herausfordernde Zeiten gehen

Sonja Ruckdeschel 22.11.2021 online

Sprachlich fit werden im pädagogischen Alltag!
Übung von Gesprächen mit berufsspezifischem 
Wortschatz für pädagogisches Personal mit nicht
deutscher Muttersprache

Mirjana Simic
Anna Berndl
Tanja Buchmann

20.01.2022 und 
17.02.2022

München

BayBEP praxisnah umsetzen! Anna Berndl 26.01.2022 Cham

Integration und Teilhabe durch Respekt und Empathie – 
Konflikten begegnen mit Janusz Korczak

Maria Filina
Dr. Urszula Mankowska 
Manista

31.01. – 02.02.2022 München



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Thema Referent/in Termin Ort

Unsere Welt ist schön – 
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Ariane Fiedler 31.01.2022 Nürnberg

Vom Bilderbuch zum Bilderbuchkino
Aktive Medienarbeit mit „alten“ und „neuen“ Medien 
und was sie in der Frühpädagogik bewirken kann

Frank Findeiß 03.02.2022 Veitshöch
heim

Kompaktkurs: „Siehst du, was ich brauche?!“ – 
Hausaufgabenbegleitung in der Schulkindbetreuung 
individuell gestalten

Tanja Buchmann 10.02.2022 Nürnberg

Whole Institution Approach – Vom Hochbeet bis zur 
Zahnpasta. Die Kita als Lernort einer ganzheitlichen 
Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Ariane Fiedler 23.02.2022 München

Unsere Welt ist schön – 
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Ariane Fiedler 16.03.2022 Ingolstadt

Lernort Praxis – 
Kompetente Praxisanleitung und Mentoring

Anna Berndl 16. – 17.03.2022 Regensburg

Von A – wie Antrag, bis Z – wie Zielvereinbarung
Unterstützung bei der Beantragung personen
zentrierter Teilhabeleistungen für Kinder mit  
(drohender) Behinderung

Carmen Traßl 24.03.2022 München

BayBEP praxisnah umsetzen! Anna Berndl 05.04.2022 Ingolstadt
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Thema Referent/in Termin Ort

Miteinander statt nebeneinander – Kooperation von 
Schulkindbetreuung und Schule auf Augenhöhe

Tanja Buchmann 06.04.2022 München

Ausbildung zum/zur FREUNDE Trainer/Trainerin
Lebenskompetenzförderung in der Kita

Olivia Rinz
Susanne Wittenberg

26. – 28.4.2022 Eichstätt

„Ja ist denn das normal?“
Bedürfnisse der Kinder im Blick!

Dr. Dagmar Berwanger 28.04.2022 München

Unsere Welt ist schön – 
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Ariane Fiedler 02.05.2022 Würzburg

„Smartphone, Tablet und Co.“ 
Aktiver Umgang mit Medien in der Schulkindbetreuung

Günther Anfang 18.05.2022 Augsburg

Für ein friedliches und tolerantes Miteinander – 
 Argumentationstraining für pädagogisches Personal 
im Umgang mit antidemokratischen Tendenzen in der 
Kita

Prof. Dr. Ina Schildbach 20.05.2022 München

Öffentlichkeitsarbeit in der Kita
Wir zeigen, was wir tun!

Dr. Alexa GlawoggerFeucht 25.05.2022 Regensburg

Lernort Praxis – 
Kompetente Praxisanleitung und Mentoring.

Anna Berndl 21. – 22.06.2022 München

„Smartphone, Tablet und Co.“ 
Aktiver Umgang mit Medien in der Schulkindbetreuung

Günther Anfang 27.06.2022 online



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Thema Referent/in Termin Ort

Von Geistesblitzen zu sprechenden Wänden – 
Reggioinspirierte Projektarbeit in der Kita

Anna Berndl 05.07.2022 München

Unsere Welt ist schön – 
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Ariane Fiedler 11.07.2022 online

„Siehst du, was ich brauche?!“ – Hausaufgaben
begleitung in der Schulkindbetreuung individuell 
gestalten

Tanja Buchmann 26. – 27.09.2022 München

Vielfalt zum Blühen bringen! 
Multiprofessionelle Teams kompetent leiten

Anna Berndl 12.10.2022 München

Öffentlichkeitsarbeit in der Kita
Wir zeigen, was wir tun!

Dr. Alexa GlawoggerFeucht 22.11.2022 Beilngries

Unsere Welt ist schön – 
Klimaschutz gestern, heute und morgen!

Ariane Fiedler 30.11.2022 Landshut

Selbstfürsorge: Ihre Persönlichkeit im Mittelpunkt
Ein Tag für Ihren Selbstwert

Stefan Schmid Termin nach 
 Vereinbarung

Inhouse
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Weitere Anbieter von Fort- und Weiterbildungen

Fort- und Weiterbildungen der Wohlfahrtsverbände und der 
Bayerische Verwaltungsschule für Träger und pädagogisches 
Personal für Kindertageseinrichtungen:

Bayerisches Rotes Kreuz
Garmischer Straße 19-21 • 81373 München
Tel. 089 9241 - 0 • Fax 089 9241 - 1200
www.brk.de • info@brk.de 

Bayerische Verwaltungsschule (BVS)
Geschäftsbereich Fortbildung und Entwicklung
Ridlerstr. 75 • 80339 München
Tel. 089 54057 - 8651 • Fax 089 54057 - 8699
www.bvs.de • info@bvs.de

Evangelischer KITA-Verband Bayern e.V.
Vestnertorgraben 1 • 90408 Nürnberg
Tel. 0911 36779 - 0 • Fax 0911 36779 - 19
www.evkita-bayern.de • info@evkita-bayern.de

Hans-Weinberger-Akademie der AWO e. V. 
im Sirius-Business-Park Neuaubing, Gebäude 204
Brunhamstr. 21 • 81249 München 
Tel. 089 4132936 - 0 • Fax 089 4132936 - 99 
www.hwa-online.de • fbwb-kita@hwa-online.de

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  
Bayern e.V.
Maistr. 5 • 80337 München 
Tel. 089 530 725 - 0 • Fax 089 530725 - 25 
www.kath-kita-bayern.de • info@kath-kita-bayern.de 

Zwischen den Wohlfahrtsverbänden und der Bayerischen 
Verwaltungsschule besteht grundsätzlich die Vereinbarung, 
dass die Teilnehmer/innen in der Reihenfolge der eingehen-
den Anmeldungen berücksichtigt werden.



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Referent  

Michael Deckert

Fax 0931 386-66711 
Internet: www.caritas-wuerzburg.de

Tel.: 0931 386-66725
michael.deckert@caritas-wuerzburg.de

Verwaltung, Beratung 
AdebisKITA

Beate Fleischmann
(Mo Nachmittag bis Do)

Fax 0931 386-66711

Tel.: 0931 386-66724
beate.fleischmann@caritas-wuerzburg.de

Anne Frankenberger Tel.: 0931 386-66724
anne-frankenberger@caritas-wuerzburg.de

Margarete Prozeller-Wald
(Mo Vormittag und Fr)

Tel.: 0931 386-66724
margarete.prozeller-wald@caritas-wuerzburg.de

Wirtschaftliche 
 Beratung

Christine Amthor

Fax 0931 386-66761

Tel.: 0931 386-66758
christine.amthor@caritas-wuerzburg.de

Leon Lipecki 0931 386-66793
leon.lipecki@caritas-wuerzburg.de

Ansprechpartner
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Fachberatung zuständig für

Katharina Derr Tel.: 0931 386-66722 
katharina.derr@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Bad Kissingen

Petra Eitzenberger Tel.: 0931 386-66726
petra.eitzenberger@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Würzburg

Elisabeth Evans Tel.: 0931 386-66721 
elisabeth.evans@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Miltenberg 
Stadt Würzburg

Marlene Engel Tel.: 0931 386-66729
marlene.engel@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Haßberge 
Landkreis Kitzingen

Christiane Höflein Tel.: 0931 386-66719
christiane.hoeflein@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Schweinfurt
Stadt Schweinfurt

Kerstin Malterre Tel.: 0931 386-66774
kerstin.malterre@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Aschaffenburg
Stadt Aschaffenburg

Sandra Moldovan Tel.: 0931 386-66730
sandra.moldovan@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Main Spessart

Carolin Schneider Tel.: 0931 386-66629
carolin.schneider@caritas-wuerzburg.de

Landkreis Rhön-Grabfeld



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

PQB Pädagogische 
Qualitätsbegleitung

Ruth Gründel Tel.: 0931 386-66677 
ruth.gruendel@caritas-wuerzburg.de

Melanie Gehring Tel.: 0931 386-66638
melanie.gehring@caritas-wuerzburg.de

Zuständig für 
 Versicherungsfragen 
der Vereine Martina König

Personalverwaltung DiCV

Fax 0931 386-66741

Tel.: 0931 386-66742
martina.koenig@caritas-wuerzburg.de

Zuständig für 
 Ver sicherungsfragen  
der Kirchenstiftungen

Franz-Dieter Schnabel
Rechtsabteilung  

Bischöfliches Ordinariat

Tel.: 0931 386-12061
franz.schnabel@bistum-wuerzburg.de

Zuständig für 
 Internetfragen

Dr. Sebastian Schoknecht
Öffentlichkeitsreferent

Fax 0931 386-66681

Tel.: 0931 386-66689 
sebastian.schoknecht@caritas-wuerzburg.de
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Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Besoldung
(inkl. Auskünfte über 
Lohn, Beihilfe, ZVK) Max Albert

Bezügeberechner

Fax 0931 386-66761
Internet: www.caritas-wuerzburg.de

Tel.: 0931 386-66750
max.albert@caritas-wuerzburg.de 

Katharina Bergner
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66769
katharina.bergner@caritas-wuerzburg.de

Kerstin Feser
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66643
kerstin.feser@caritas-wuerzburg.de

Bettina Gold
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66757
bettina.gold@caritas-wuerzburg.de

Maria Lerch
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66762
maria.lerch@caritas-wuerzburg.de

Carola Öttinger
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66759
carola.oettinger@caritas-wuerzburg.de

Lara Pabst
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66755
lara.pabst@caritas-wuerzburg.de

Regina Pfenning
Bezügeberechnerin

Tel.: 0931 386-66751 
regina.pfenning@caritas-wuerzburg.de

Peter Reichel
Bezügeberechner

Tel.: 0931 386-66752
peter.reichel@caritas-wuerzburg.de

Patrick Schmitt
Bezügeberechner

0931 386-66753
patrick.schmitt@caritas-wuerzburg.de



 
 

Hinweise für den Bereich Kath. Kindertageseinrichtungen

Zuständig für 
 Vereinsfragen

Caritasverband Aschaffenburg – 
Stadt und Landkreis e. V.

Tel.: 06021 392-201, Fax: 392-199
63739 Aschaffenburg, Treibgasse 26 
info@caritas-aschaffenburg.de

Caritasverband für den 
Landkreis Bad Kissingen e. V.

Tel.: 0971 7249-9000, Fax: 7246-9090
97688 Bad Kissingen, Hartmannstr. 2a
info@caritas-kissingen.de

Caritasverband für den 
Landkreis Haßberge e. V.

Tel.: 09521 691-0, Fax: 691-50
97437 Haßfurt, Obere Vorstadt 19 
caritas@caritas-hassberge.de

Caritasverband für den  
Landkreis Kitzingen e. V.

Tel.: 09321 2203-0, Fax: 2203-21
97318 Kitzingen, Schrannenstr. 10 
info@caritas-kitzingen.de

Caritasverband für den  
Landkreis Main-Spessart e. V.

Tel.: 09352 8431-00, Fax: 8431-30
97816 Lohr, Vorstadtstr. 68 
geschaeftsstelle@caritas-msp.de

Caritasverband für den  
Landkreis Miltenberg e. V.

Tel.: 09371 9789-0, Fax: 9789-97
63897 Miltenberg, Hauptstr. 60 
info@caritas-mil.de

Caritasverband für den  
Landkreis Rhön-Grabfeld e. V.

Tel.: 09771 6116-0, Fax: 6116-33
97616 Bad Neustadt, Kellereigasse 12-16 
hallo@caritas-nes.de
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Caritasverband für die Stadt und  
den Landkreis Schweinfurt e. V.

Tel.: 09721 7158-0, Fax: 7158-10
97422 Schweinfurt, Deutschhöfer Str. 7 
info@caritas-schweinfurt.de

Caritasverband für die Stadt und 
den Landkreis Würzburg e. V.

Tel.: 0931 38659-100, Fax: 38659-199
97070 Würzburg, Bahnhofstr. 4 – 6 
info@caritas-wuerzburg.org

Familien-
seelsorger 
für die kath. 
Kindertages-
einrichtungen

zuständig für

Thorsten Seipel Tel.: 06021 392150
thorsten.seipel@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.ab@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg

Walter Lang Tel.: 06021 392148
walter.lang@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg

Bernd Keller Tel.: 0971 72469310
bernd.keller@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.kg@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis  
Bad Kissingen

Ullrich Göbel Tel.: 09721 702562
ullrich.goebel@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.nes@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis  
Bad Neustadt
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Familien-
seelsorger 
für die kath. 
Kindertages-
einrichtungen

Isabella Friedrich Tel.: 09521 9512477
isabella.friedrich@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.has@bistum-wuerzburg.de

Landkreis Haßberge

Johannes Simon Tel.: 09527 81153
johannes.simon@bistum-wuerzburg.de

Landkreis Haßberge

Burkhard Fecher Tel.: 09351 4166
burkhard.fecher@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.msp@bistum-wuerzburg.de

Landkreis Main-Spessart

Alexander Wolf Tel.: 09391 6079170
alexander.wolf@bistum-wuerzburg.de

Landkreis Main-Spessart

Regina  
Thonius-Brendle

Tel.: 09371 978739
regina.thonius-brendle@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.mil-obb@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis  
Miltenberg

Birgit Kestler Tel.: 09721 702563
birgit.kestler@bistum-wuerzburg.de
familienseelsorge.sw@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis 
Schweinfurt

Ullrich Göbel Tel.: 09721 702562
ullrich.goebel@bistum-wuerzburg.de

Stadt und Landkreis 
Schweinfurt
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Yvonne Faatz Tel.: 0931 386-63708, 09365 881281
yvonne.faatz@bistum-wuerzburg.de

Großraum Würzburg

Simon Marx Tel.: 0931 386-63707
simon.marx@bistum-wuerzburg.de

Großraum Würzburg



 
 

Adressen der Veranstaltungsorte

Aschaffenburg Martinushaus
Treibgasse 26
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 392-0

Bad Bocklet Kurhaus Hotel Bad Bocklet
Kurhausstraße 2
97708 Bad Bocklet
Tel.: 09708 77-0

Bad Kissingen Caritasverband für den 
 Landkreis Bad Kissingen e. V.
Hartmannstr. 2a
97688 Bad Kissingen
Tel.: 0971 7246-9000

Grafenrheinfeld Jugendhilfezentrum Maria 
Schutz
An der Haak 11
97506 Grafenrheinfeld
Tel.: 09723 91040

Kürnach Werkstatt fingerfertig 
Kirchberg 11 a  
97273 Kürnach 
Tel.: 09367 984236

Miltenberg Caritasverband für den Land-
kreis Miltenberg e. V.
Hauptstr. 60
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 97890

Schweinfurt Marienstift
St.-Anton-Straße 4
97422 Schweinfurt
Tel.: 09721 1735-500

+plus.punkt 
Schultesstraße 21
97421 Schweinfurt
Tel.: 09721 7025-0

Veitshöchheim Ausbildungshotel  
„St. Markushof“
Gadheim 19
97209 Veitshöchheim-Gadheim
Tel.: 0931 460-89320
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Adressen der Veranstaltungsorte

Würzburg Burkardushaus 
Am Bruderhof 1  
97070 Würzburg 
Tel.: 0931 386-44000

Caritasverband für die  Diözese 
Würzburg e. V. 
Franziskanergasse 3 
97070 Würzburg 
Tel.: 0931 386-66700

Exerzitienhaus Himmelspforten
Mainaustraße 42
97082 Würzburg
Tel.: 0931 386-68000

Kolping-Mainfranken GmbH
Kolping-Akademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg
Tel.: 0931 41999-100

Mehrgenerationenhaus 
Matthias-Ehrenfried-Haus
Kolpingstraße 11
97070 Würzburg
Tel.: 0931 386-68700

Schönstattzentrum 
 Marienhöhe 
Josef-Kentenich-Weg 1 
97074 Würzburg 
Tel.: 0931 705670 
(für Navigationsgeräte bitte ein-
geben: Karl-Ritter-von-Frisch-Weg)

    



 
 

Referentenverzeichnis

Ackermann 
Katja

Amend  
Brigitte

Amthor  
Christine

Avellis  
Mirjam

Balles  
Margit

Berufliche  
Qualifikation

Staatl. anerkannte 
Erzieherin, Dipl. Sozial-
pädagogin

Dipl.-Betriebswirtin 
(FH)

Industriekauffrau Dipl. -Sozialpädagogin 
(FH)

Erzieherin, Logopädin

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Systemische Super-
visorin, Erlebnis- und 
Umweltpädagogin

Systemische Organi-
sationsentwicklerin, 
Systemisch-lösungs-
orientierter Coach

Betriebswirt Sozial-
wesen, Controlling

Yogalehrerin, Musik- 
und Bewegungs-
pädagogin, GFK, 
Clownerie, Zirkus

Sprachreich-Trainerin

Ausgeübte  
Tätigkeit

Seminarleitung, 
Lehrkraft FAKS 
St.  Hildegard, freibe-
rufliche Supervision

Trainerin, Coach und 
systemische Organisa-
tionsentwicklerin

Wirtschaftliche Bera-
tung Kath. KiTas und 
Kinderhilfe

Freiberufliche Dozen-
tin, Klinikclownin und 
Performancekünstlerin, 
Humorcoach, Yoga-
lehrerin

Logopädin
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Referentenverzeichnis

Baumgartl-Krabec 
Andrea

Beck-Necker-
mann Johannes

Boetius  
Jeanette

Bojko
Christian Balboo®

Brandl  
Heike

Dipl.-Kauffrau Wirt-
schaftspsychologie, 
Marketing und Kom-
munikation

Musik- und Tanz-
pädagoge

Sozialpädagogin (FH), 
Supervisorin und 
Coach (MSc)

Musikpädagoge Erzieherin, Dipl.-Heil-
pädagogin (FH)

Berufliche  
Qualifikation

Psychologische 
Managementtraine-
rin, ECA-Coach; HP 
Psych.

Musiktherapeut Coach für Neue 
Autorität 

Erlebnis- und Umwelt-
pädagoge

Heilpädagogische Dia-
gnostik, Video-Home-
Training, Dozentin und 
Coach für LINGVA 
ETERNA®

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Coach, Trainerin, 
Referentin

Freiberuflicher Fort-
bildner, Autor, Dozent 
an Fachakademie 
für Sozialpädagogik 
Schweinfurt

Leitung in der Jugend-
hilfe 

Musikpädagoge und 
Künstler

Freiberuflich tätig in 
eigener heilpädago-
gischer Praxis mit 
Frühförderung und 
Einzelintegration

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Brod  
Franziska

Büttner  
Alfred

Cetto  
Heike

Deckert  
Michael

Distler  
Thomas

Berufliche  
Qualifikation

B.A. Gesundheits- und 
Pflegemanagement, 
Gesundheits- und 
Krankenpflegerin

Leiter des Korbthe-
aters (seit 1989), 
Gründer der Aktion 
„Sonnenstrahl“

Heilpraktikerin 
(Psychotherapie), IFS-
Therapeutin, Erzieherin

Dipl.-Sozialpädagoge 
(FH)

Physiotherapeut, 
Sozialwirt

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Stimmbildung, Schau-
spiel, Regietätigkeiten

Systemische Bera-
tung, Fachtherapeut 
für kognitives Training, 
Studium Biographi-
sches Arbeiten

Ausgeübte  
Tätigkeit

Fachberatung 
Altenhilfe für Hospiz, 
Palliativ, Ethik und 
Praxisanleitung beim 
Diözesancaritas-
verband Würzburg 

Professioneller 
 Puppenspieler

Referent Kath. KiTas 
und Kinderhilfe beim 
Diözesancaritas-
verband Würzburg

Freiberuflicher Dozent 
in der Altenhilfe
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Referentenverzeichnis

Duff  
Elisabeth

Eisenhuth  
Stefanie

Eisert-Melching 
Edeltraud

Fiedler  
Ariane

Fiedler  
Eva

Staatlich anerkannte 
Lehrerin

Sozialpädagogin/   
-arbeiterin B. A.

Erzieherin, Dipl.-Sozial-
pädagogin

Umweltpädagogin 
(B.Ed.) und Kindheits-
pädagogin (B.A.)

Theologin (LaGym) Berufliche  
Qualifikation

Gerontopsychiatrische 
Fachkraft, Mediatorin

Traumapädagogin, 
systemische Beraterin 
(DGSF), insoweit 
erfahrene Fachkraft 

Zert. Trainerin für Kett-
Pädagogik GSEB

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Dozentin, Mediatorin, 
Gerontopsychiatrische 
Fachkraft

Präventionsbeauftrag-
te beim Diözesancari-
tasverband Würzburg

Freiberufliche 
 Fortbildnerin

Fachreferentin beim 
Verband katholischer 
Kindertageseinrichtun-
gen, Erzieherin 

Fortbildungsreferentin, 
Redaktionleiterin

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Fischer  
Jan

Findeiß  
Frank

Fischer-Kempkens 
Helga

Fratoianni  
Pia

Dr. Gatzweiler 
Werner

Berufliche  
Qualifikation

Berufspädagoge im 
Gesundheitswesen 
B.A. 

Dipl.-Sozialpädagoge 
(FH)

Dipl.-Sozialpädgogin 
(FH), Dipl.-Theologin 

BA Sc. IESD Schwer-
punkt Soziale Arbeit / 
Sozialpädagogik für 
Menschen mit De-
menz / Palliativ

Dr. rer. Nat. / Diplom-
Caritaswissenschaftler

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Fachkrankenpfleger 
für Anästhesie- und 
Intensivmedizin

Medienpädagoge Marte Meo® Thera-
peutin, Marte Meo® 
Supervisiorin, Erzie-
hungsberaterin

Gerontopsychiatrische 
Fachkraft

Therapeutische 
Gesprächsausbildung; 
Meditationsbegleiter; 
TQM Auditor

Ausgeübte  
Tätigkeit

Fachberater Ambu-
lante Altenhilfe beim 
Diözesancaritas-
verband Würzburg

Medienpädagoge und 
Mediencoach (Kita)

Freiberufliche Fortbil-
dungstätigkeit Marte 
Meo®

Enwicklerin der sonon-
da® Klangmethoden 
in Pädagogik, Gerago-
gik und Entspannung

Ständiger Diakon
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Referentenverzeichnis

Gehring-Vorbeck 
Tamara, Dr.

Gerlinger  
Elisabeth

Glück  
Jana

Göth  
Martin

Groh  
Manuela

Krankenschwester, 
PDL & HL, Studium 
Pflegemanagement

Kauffrau für Büro-
management

Dipl.-Sozialpädagogin 
(FH), Verwaltungs-
fachfrau

Dipl.-Theologe Erzieherin Berufliche  
Qualifikation

Promotion Pflege-
management / Ange-
wandte Gerontologie

Personalfachkauffrau Logotherapeutin, 
Auditorin QMB

Kinderyogalehrerin Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

 Hochschuldozentin 
& freiberufliche 
Referentin/Dozentin, 
Geschäftführung ICC

Datenschutzbeauftrag-
te beim Diözesancari-
tasverband Würzburg

Inspirateurin in der Er-
Lebensgestaltung mit 
und für Menschen mit 
Demenz

Komponist, Musiker,  
Kinderliedermacher, 
gestaltet in Kindergär-
ten Mitmachsingspiele 
oder Kinderkonzerte

Gruppenleiterin im 
Kindergarten

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Gruber  
Sabine

Gürler  
Rabia

Holzinger  
Eva-Maria

Hörenberg  
Annika

Hundelshausen 
Klemens

Berufliche  
Qualifikation

Sozialfachwirtin, 
Einzel-, Paar- und 
Familientherapeutin

Studium und LL.M. 
(Uni Würzburg)

Bachelor of Arts M.A. Deutsch als 
Fremd-/Zweitsprache, 
M.A. Linguistik

Krankenpfleger, 
 Sozialarbeiter

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Dyskalkulie- und 
Legasthenietrainerin 
(EÖDL), Lernthera-
peutin, Supervisorin

DaF/DaZ, Arbeit, 
Beruf, Migration, 
Sprachcoaching

Master of Arts Systemische Bera-
tung, Transaktions-
analyse, Traumabe-
ratung, Motivierende 
Gesprächsführung

Ausgeübte  
Tätigkeit

Selbständige Referen-
tin, Therapeutin und 
Coach

Diversity Trainerin und 
DaF/DaZ-Fortbildnerin

Musiktherapie Mitarbeiterin im Netz-
werk verständliche 
Sprache Würzburg 
(2016-2019)

Seminaranbieter und 
Berater
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Referentenverzeichnis

Kempf 
Inge

Kinstle  
René

Kroker  
Simone

Kühnel  
Renate, Prof.

Kurr  
Bricille

Betriebsinformatikerin, 
SAP-Beraterin

Kaufmann und 
Betriebswirt im Sozial- 
und Gesundheits-
wesen

Erzieherin Erzieherin, Dipl. Sozial-
pädagogin (FH)

 Personalmanagement, 
Zert. Trainerin DISG-
Profil® + Stress-
Management® 
Heilpraktikerin für 
Psychotherapie 

Berufliche  
Qualifikation

Office-Spezialistin Staatlich geprüfter 
und zertifizierter EU-
Desinfektor

Dozentin in der 
Erwachsenenbildung, 
Kneipp Gesundheits-
trainerin für Kinder

Schwesternhelferin, 
Hormonbalancierung, 
Entspannungstechni-
ken, Transaktionsana-
lyse, psychosoziales 
Coaching

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

IT-Trainerin und 
- beraterin

Hygienebeauftragter 
und Sachverständiger

Kindertagesstätten-
leitung, Erzieherin 
in Kindergarten und 
Krippe, freiberufliche 
Tätigkeit als Fortbil-
dungsreferentin

Prof. für Musik- und 
Bewegungspädagogik, 
Leiterin des BA-Studi-
engangs Musik- und 
bewegungsorientierte 
Soziale Arbeit an der 
OTH Regensburg

Trainerin und Coach, 
eigene Praxis Beaute 
& Medico: Schmerz-
therapie und Gesund-
heitsprävention

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Kürschner 
Svenja

Ladurner  
Nicole

Marx  
Michael

Neundorfer 
Christine

Ostertag-Weller 
Gabriele

Berufliche  
Qualifikation

Erzieherin, Dipl. Sozial-
pädagogin

Erzieherin, Werklehre-
rin im sozialen Bereich

Diplom-Theologe, 
Pastoralreferent

Physiotherapeutin Musikpädagogin

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Erlebnispädagogin Zauberkünstlerin Trauerbegleitung, 
Palliative Care für 
Seelsorgende

Rückenmanagement, 
Betriebliche Gesund-
heitsprävention, Faszi-
entherapie, Entspan-
nungstherapie

Ausgeübte  
Tätigkeit

Lehrkraft für Praxis- 
und Methodenlehre  
an der Fachakademie  
St. Hildegard Würzburg

Freiberuflich als 
Zauberkünstlerin und 
Fortbildungsreferentin

 Diözesanbeauftragter 
für Hospiz- und 
Trauer pastoral

Selbständig in eigener 
Praxis

Musik- und Rhythmik-
lehrerin in der Ausbil-
dung von Erziehern
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Referentenverzeichnis

Pieper  
Monika

Pufahl  
Andrea

Radloff  
Silke

Roth-Mestel 
Daniela

Saechtling 
Leoni

Erzieherin Studium M.A. M.A. Geschichte Dipl.-Sozialpädagogin 
(FH), Erzieherin 

Psychologin (M.Sc.) Berufliche  
Qualifikation

Zertifizierte Beratung-
und Prozessbegleitung

DaF/DaZ, Arbeit, 
Beruf, Migration, 
Sprachcoaching

Lernberaterin,  
Systemische Beraterin, 
Marte Meo®  
Therapeutin

Paar- und Familien-
therapeutin

Systemische Beraterin 
& Familientherapeutin 
(DGSF)

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Erzählerin, Bildungs-
referentin, Märchen-
pädagogin

Diversity Trainerin und 
DaF/DaZ-Fortbildnerin

Kita-Referentin Freiberufliche 
 Referentin 

Psychologin & Thera-
peutin in eigener 
Praxis, Referentin & 
Workshopleiterin

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Schnabel  
Sabine

Schneider  
Karolin

Seufert  
Georg

Simon  
Hermann

Stockert  
Norbert

Berufliche  
Qualifikation

Erzieherin Erzieherin, Kindheits-
pädagogin B. A. 

Krankenpfleger, Lehrer 
für Pflegeberufe

Diplom-Theologe, 
Pastoralreferent

Diplompädagoge

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Kinderyogalehrerin SAFE-Mentorin, Marte 
Meo® Therapist und 
Colleague Trainerin

Coach, Supervisor 
und Lehrsupervisor 
nach den Standards 
der EASC (European 
Association for Super-
vision and Coaching), 
Mediator auf Grund-
lage der Transaktions-
analyse

Exerzitienleiter, Geistli-
che Begleitung (IMS)

Spielpädagoge

Ausgeübte  
Tätigkeit

Gruppenleiterin im 
Kindergarten

Fachberatung für 
Kitas, PQB

Anbieter von Kommu-
nikations-, Konflikt- 
und Teamentwick-
lungsseminaren

Pastoralreferent in der 
Mitarbeiter/-innen-
Seelsorge, stellv. Leiter 
Referat Geistliches 
Leben

Spielpädagoge
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Referentenverzeichnis

Straub  
Anita

Theißen  
Bettina

Thonius-Brendle 
Regina

Tscherner  
Maren

Vetter  
Matthias

Examinierte Haus- und 
Familienpflegerin

Schauspielschule Dipl. Rel. Päd. (FH), 
Gemeindereferentin

Grundschulpädago-
gin, Dozentin in der 
Erwachsenenbildung

Gemeindereferent Berufliche  
Qualifikation

Autorisierte Trainerin 
für Integrative Valida-
tion nach Richard®, 
Multiplikatorin des 
Demenz Balance-
Modells©

Aufbaustudiengang 
Weiterbildungs-
management

Gemeinde- und 
Organisationsberatung, 
Mediation, Trauerbe-
gleitung

Lehramtsausbildung, 
Kaufmännische Ausbil-
dung Reiseverkehr

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Freiberufliche Dozentin Trainerin, Autorin, 
Schauspielerin

Ehe- und Familienseel-
sorge Mil - Obb und 
Gemeindeberatung im 
Bistum Würzburg

Freischaffende 
Künstlerin Werkstatt 
fingerfertig, Dozentin, 
Kursleitung

Jugendseelsorger im 
Dekanat Haßberge

Ausgeübte  
Tätigkeit



 
 

Referentenverzeichnis

Weller  
Erika

Werner  
Sabine

Wick  
Klaus-Peter

Wieland 
Willi

Williams  
Karin

Berufliche  
Qualifikation

Erzieherin Kauffrau für Bürokom-
munikation

Clownausbildung, 
Schauspielkurse, 
Theaterpädagogik 

Studium der Sozial-
pädagogik in der 
Fachrichtung Jugend-, 
Familien- und Altenhil-
fe (FH)

Diplom-Betriebswirt, 
Europasekretärin

Zusatzausbildung/ 
Weiterbildung

Weiterbildung PäPKi 
(Pädagogische Praxis 
für Kindesentwicklung)

Wirtschaftsassistentin 
(IHK), Konfliktcoach

Clownkurse, Inten-
sivkurs Theater mit 
geistig Behinderten, 
Weiterbildung in Pan-
tomime, Handpuppen-
spiel, Körpersprache 
und Improtheater

Qualitätsmanager im 
Gesundheits- und 
Sozialwesen

Zertifizierte Kursleiterin 
für Doris EGLI Figuren

Ausgeübte  
Tätigkeit

Entwicklungs- und 
Lerntherapeutin nach 
PäPKi, Erzieherin

Geschäftsführerin 
DiAG MAV B
Diözese Würzburg

Clown, Humorthera-
peut, Theaterpädago-
ge, Darsteller

Langjährige Erfahrung 
als Heimleiter; seit 
2009 freiberuflicher 
Referent mit Schwer-
punkt Altenhilfe

Familienmanager
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Identifikationsnummer: DE28ZZZ00000039623; Ihre Mandatsreferenz-Nummer wird Ihnen schriftlich 
mitgeteilt. Ich ermächtige den Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V., einmalig eine Zahlung von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Cari-
tasverband für die Diözese Würzburg e. V. auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: 
Ich kann 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 € (Einzug erfolgt 1 Woche NACH dem Kurs)
Abbuchungsbetrag

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN

Vorname/Name d. Kontoinhabers

Straße/Hausnummer d. Kontoinhabers

Postleitzahl/Ort d. Kontoinhabers

Datum Unterschrift des Kontoinhabers

A Rechnung

A* Mit dieser Anmeldung erkenne ich die Teilnahmebedingungen an.  
Die Zustimmung des Trägers zu dieser Fortbildung wurde eingeholt.

Ort, Datum Unterschrift

Anmeldeformular 2022
Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
Referat Bildung & Veranstaltungen
Tel.: 0931 386-66637, Fax: 0931 386-66703
Online-Anmeldung unter www.bildung.caritas-wuerzburg.de

D
ie

 m
it 

* 
m

ar
ki

er
te

n 
Fe

ld
er

 s
in

d 
P

fli
ch

tfe
ld

er
.



tagungshäuser
des Bistums Würzburg

Ottostraße 1  |  97070 Würzburg
Telefon (0931) 386-45000  |  Fax -45099
info@tagungshaeuser.net
www.tagungshaeuser.net

Sie suchen einen ...

...  idealen Veranstaltungsort für eine Konferenz oder Tagung? 

... einen Raum für kreatives Arbeiten?

... eine Möglichkeit der Begegnung oder einen Ort der Stille?

Sie können Ihre Anfrage bequem über unsere Website, 
per E-Mail oder am Telefon stellen.

Wir beraten Sie gerne!

Unter unseren Tagungshäusern fi nden Sie gewiss 
das richtige für Ihre Wünsche.



tagungshäuser
des Bistums Würzburg

Ottostraße 1  |  97070 Würzburg
Telefon (0931) 386-45000  |  Fax -45099
info@tagungshaeuser.net
www.tagungshaeuser.net

Sie suchen einen ...

...  idealen Veranstaltungsort für eine Konferenz oder Tagung? 

... einen Raum für kreatives Arbeiten?

... eine Möglichkeit der Begegnung oder einen Ort der Stille?

Sie können Ihre Anfrage bequem über unsere Website, 
per E-Mail oder am Telefon stellen.

Wir beraten Sie gerne!

Unter unseren Tagungshäusern fi nden Sie gewiss 
das richtige für Ihre Wünsche.
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Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
Referat Bildung & Veranstaltungen
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg

Tel.: 0931 386-66637
Fax: 0931 386-66703
E-Mail: bildung@caritas-wuerzburg.de 
www.bildung.caritas-wuerzburg.de




